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Gin Frnhlingslranm.
Nomau von Johannes van Aewalk.

„Ah, charmant/' rief sie mir entgegen, „charmant, daß
Sie kommen! — Es ist gut, Francois, wir find für
Niemanden sonst zu Hause, hören Sie, für Niemanden!"

Sie wartete, bis der Kammerdiener hinausgegangen war
und kam mir dann schnell entgegen, als könnte sie die Zeit
kaum erwarten. Sie streckte niir wie gestern Abend beide
Hände hin und hieß mich tausendmal bei sich willkommen.

„Nun, man ami, warum sehen Sie mich so erstaunt an?"
rief sie lächelnd, „ah, wegen meines Kostüms, wegen dieser
kleinen Maskerade! — £>, das ist eine Caprice, eine
Phantasie von Mister Blunt; — que voulez-vous, er liebt
das. Aber nun schnell fort mit dieser ernsten, brummbärigen
Miene. —Wir haben Besuch, einige Bekannte und Mohammed
Effendi, ein intimer Freund meines Mannes, dem zu Ehren
wir eigentlich dies bischen Karneval machen. Es ist so
amüsant, und man hat ja doch nichts Anderes zu thun in
diesem lustigen Paris, als sich eben zu amüstren!"

„Nun, — warum lachen Sie nicht, warum finden Sie
mich nicht schön, warum sind Sie so förmlich und küssen
mir nicht einmal die Hand, man ami?" fügte sie übermüthig
hinzu und sah mich herausfordernd an.

„Mistreh Blunt!" stammelte ich in meiner namenlosen
Verlegenheit, „ich gestehe—"

„Nun, das ist gut!" rief sie ausgelassen, „Mistreß
Blunt? — jetzt nennen Sie mich gar auch hier noch Mistreß
Blunt? — Warum sagen Sie denn nicht Adda, wie Sie es
sonst gethan? — Pfui, wie garstig Sie sind!" fügte sie
dann schmollend hinzu, ohne meine Hände losznlassen. „Sie
wissen wohl gar nicht mehr, dah wir alte gute Freunde
miteinander sind, Sie haben mich ganz vergessen in den
drei Jahren? — Q, einstmals, da nannten Sie mich Adda,
sogar liebe Adda . . da . . . o wissen Sie wohl noch,"
und sie drohte mir schalkhaft mit dem Finger, — „an jenem
Abende auf der Bastei, wo wir so göttergleich schwärmten
und dann so unsanft unterbrochen wurden? Hahaha!" -

Ich konnte ihr nur einen einzigen vorwurfsvollen Blick
zuwerfen.

Ich war buchstäblich starr vom Hören und vom Sehen,
ich vermochte meinen Sinnen kaum zu trauen. Es überlief
mich wie ein Frösteln, ein Grauen in der Nähe dieses
schönen Weibes, es empörte mich, diese junge Frau so leicht¬
fertig sprechen zu hören, so ohne jede Scham und Delikatesse!
Sie selbst zerriß ja grausam mit ihren eigenen Händen den
Hauch von Poesie, welcher jene Erinnerungen umweht hatte,
— meinen köstlichsten Schatz.

Und sie zu sehen, so lächelnd, so kokett, so unzart ent¬
gegenkommend einem Manne, der sie heiß und tief geliebt,
der sie vergöttert hatte, der jahrelang elend gewesen war
um jener Erinnerung willen, den sie verlassen, betrogen
hatte um Liebe und Glück! —

O, es war zu grausam, unerhört!
Adda hatte aber nicht einmal den weiblichen Instinkt,

zu ahnen, was in mir vorging, sie hatte nicht einmal die
Scham zu erröthen über jene leichtfertigen Worte, zu er-

röthen über ihren Anzug, — so dazustehen vor mir, jenem
Manne, der . . . Doch genug!

Es giebt ein wunderschönes Gemälde von Gustav Richter
in Berlin. Es stellt eine junge Araberin dar, in der
malerischen, phantastischen Tracht ihres Landes, den rothen
Fez mit der seidenen Quaste schräg ans den üppigen Locken,
große goldene Ringe in den Ohren, eine Kette von Gold¬
münzen um den Hals geschlungen, den schlanken, jugend¬
lichen Körper von einem offenen Jäckchen umspannt, unter
welchem sich die durchsichtigen weichen Falten des Unter¬
kleides zart wie Spinnweben und beinahe nichts verhüllend,
hcrvorbauschen, — so stand Adda vor mir. Ein seidener
Shawl hing lose geschürzt über ihre Hüften herab, auf die
weitbauschigen Pantalons von gelbschwarzem Atlas hernieder,
und unter diesen schauten die nackten Füße hervor, welche in
gelben, vorn aufgcbogenen und zugespitzten Pantoffeln staken.

Die Augenbrauen schwarz gefärbt, die Lippen und
Wangen geschminkt, gepudert, duftend nach Wohlgerüchen,
— so stand Adda vor mir, — das mar die kleine Caprice
zu Ehren des Hausfreundes Mvhanimed Effendi.

In diesem Kostüm empfing mich Adda, und in diesem
Kostüm wagte sie, mich an jenen Abend auf der Bastei, an
den einzigen Lichtpunkt meiner keuschen, schmerzlichen Liebe
zu erinnern! - Kein Wunder wohl, wenn die Scham
und Entrüstung niir alles Blut in Aufruhr brachte und mir
den Mund schloß.

Und bei aller Entrüstung sah ich doch, wie schön dieses
Weib war in seiner fremdartigen Tracht, — wie ver¬
führerisch und dämonisch bestrickend. O, es empörte mich,
es machte mich beinahe rasend, daß sie vor anderen Männern
so sich zeigen konnte! -

Und während ich nun dastand und vergeblich nach
Fassung rang, plauderte sie heiter und völlig unbefangen fort:

„Sie sind verwundert? — Gefalle ich Ihnen nicht, mon
ami, — waren die Frauen dort unten im Süden schöner
als die arme Adda?"

Sie lächelte mich schmachtend, wie um ein kleines
Kompliment bittend, von unten herauf an. Den kleinen
Finger an den Lippen, zog sie mich näher zum Fenster und
schob die schweren Gardinen ein wenig zurück, sodaß das
Helle Tageslicht voll ans ihre Züge, auf ihre ganze Gestalt fiel.

Ich erbebte und schlug die Augen nieder.
Sie drückte leise meine Hand.
„O, ich glaube gar, Sie fürchten sich vor mir," lachte

sie mit dem Girren einer Taube.
Ich stand wie im Traum. Ich vernahm ihre Worte und

die lustige Musik nebenan, ich fühlte ihre Nähe, aber ich
traute meinen Sinnen nicht, das Alles war so außer¬
gewöhnlich, so seltsam, so monströs, — ich war buchstäblich
wie vor den Kopf geschlagen.

Sie bemerkte es, sie wurde ein wenig unruhig.
Ihre Blicke glitten an ihrer eigenen Gestalt herab und

eilten dann flüchtig und unsicher zu mir herüber.
Sie blinzelte einige Male mit den Augen, brach wie

spielend ein breites Blatt von einer Palme und hielt das¬
selbe wie einen Fächer vor Gesicht und Busen.

„O, Sie müssen hier nicht etwa Ihren deutschen klein¬
städtischen Maßstab nnlegen," sprach sie eifrig. — „Ich
weiß wohl. . . mein Kostüm. . . Sie halten das für
barock, seltsam. . . vielleicht gar für indezent, mein Herr

Mentor von ehemals, wie? - Ich gehe auch nicht alle
Tage so, raa foi, non . . . aber es ist so unterhaltend,
drollig. . . und außerdem ist heute gerade Mohammed
Effendi da, dem zu Ehren legte ich es an . . . O, es ist
kein Maskenkostüm etwa, es ist ganz echt. . . sehen Sie
nur . . ." (hier sank der Palmzweig im Eifer des Gesprächs
wieder herab) „Mohammed selbst war so liebenswürdig, es
mir aus Egypten mitznbringen von seiner letzten Reise. . .
Im Uebrigen sind wir hier auch ganz vn petit comite. —
Aber nun legen Sie auch schnell diese feierliche Miene ab,
Herr Pedant, und kommen Sie mit mir, — kommen Sie,
Charles."

Sie war ein wenig wieder in den Schatten des Zimmers
zurückgetreten, von dort aus warf sie mir einen zärtlichen
Blick zu.

„Hier in Paris, missen Sie, thut man gut, mit den
Wölfen zu heulen," fuhr sie nach einer kleinen Pause fort,
indem sie den Palmzweig ganz fallen ließ und sich zutrau¬
lich an meinen Arm hing. — „Anfangs kommt Einem
allerdings hier Manches seltsam vor, aber man gewöhnt sich
schnell, denn Alles ist hier so leicht, so gefällig und charmant
. . . o, ich versichere Sie, es ist der klügste Streich, den
Sie inachen konnten, daß Sie nach Paris kamen. . . hier
ist es reizend, o tausendmal schöner und amüsanter als in
dein langweiligen und steifen Deutschland. — Doch nun
kommen Sie!"

Ich ließ mich ruhig von ihr entführen.
Der Lärni nahni zu, als wir in das Nebenzimmer

traten, ein cigenthümlicher Geruch, der die Sinne benahm,
erfüllte das Zimmer. Aber ehe ich Zeit hatte, fernere
Beobachtungen zu machen, öffnete Adda die dichten Vor¬
hänge und schob mich lachend in ein großes, dämmeriges
Gemach.

„Hier bringe ich ihn!" rief sie heiter.
Ich hatte mir vorgenommen, in dem Hause der Mistreß

Blunt über Nichts zu erstaunen, aber mein Entschluß kam
doch beinahe ins Wanken.

Man denke sich ein großes rundes Zimmer— jedenfalls
in einem der thurmartigen Anbaue liegend, welche das Hans
flankirten— mit völlig orientalischer Ausstattung.

Schwere streifige Teppiche an den Wänden, breite niedrige
Ruhebetten längs derselben, mit einer Unzahl der ver¬
schiedenartigsten Kissen, schwere Teppiche und Bären- und
Leopardenfelle am Fußboden. Selbst ein Springbrunnen
fehlte nicht, und von der Decke herab hingen an bunten
Schnüren drei jener malerisch mit Zierralhen versehenen
Laternen, welche ein phantastisches Dämmerlicht in dem sonst
geschlossenen Raume erzeugten.

Außer diesen waren keinerlei Möbel in demselben zu sehen.
Nachdem mein Auge sich schnell an die halbe Dunkel¬

heit, welche hier herrschte, gewöhnt hatte, unterschied ich die
einzelnen Personen in dem schwülen Raume, eine laute,
lärmende Gesellschaft, welche bei unserem Eintritt ihre ver¬
schiedenen Beschäftigungen auf keinen Augenblick unterbrach.

Von einem der Divans erhob sich eine ponceanrothe Ge¬
stalt und kam lebhaft auf mich zu. Es war Onkel Blunt,
einen Turban auf dem Kopfe, in einen weiten, prachtvollen
Kaftan gehüllt und einen kostbaren Tschibuk in der Hand,
dessen Bernsteinspitze er eben ans seinen Lippen nahm.

(Forttetzmig folgt.)

D. ß .-Patent
86417. Media- Socken und Strümpfe.I). R.-Patent

86417.

Das Media -Fabrikat ist das einzige, welches Leinen und Wolle derart verbindet , dass das die Haut berührende eigens präparirte Leinen
seine reinigende frottirende Wirkung thun kann , während die äussere Wollschicht ihre wärmende , die schlechte Luft absondernde , die Iranspiration regelnde

^ ' i n hunderten Anerkennungsschreiben , u. A. von dem hohen Konigl . Preussisclien ICriegsministerinni , Medicinal-Abtheilung
Geh . Ober -Medicinalrath Professor i>r. Pettenkofer , Professor l >r. Rahner , IMreetor des hygiein . Instituts , Professor Dr . Seifert etc.,
wird anerkannt , dass die Media-Fabrikate das gesündeste und zweckmässigste auf dem Gebiet der Fuss -Bekleidung Hervorgebrachte darstellen.

Herr Hauptmann v . Biilow , 2 . Garde -Regiment an Fass , bescheinigt , dass die während eines 31-tägigen Manövers mit seiner Compagnie
angestellten Trage -Versuche über Erwarten günstig ausgefallen sind, dass selbst nach den grössten Märschen infolge der eigenartigen Beschaffenheit der Media-
Socken keine Fälle von Wundlaufen oder Brennen der Fasse vorgekommen seien. _ 5975

Unentbehrlich für Fnssleidende , Radfahrer und Tonristen . Stets trockener Fass . Wundlanfen unmöglich.
In Wiesbaden nur zu haben bei

Ludwig ; Hess,
Webergasse 18.

Franz Schirg ;,
1. Webergasse 1 — Nassauer Hof.

KiliWk iGcjiipprlle non
Mgcatkitcttn Wlic» n. Mcn-pliclii.

Da durch Weiterarbeit und Nenscndiing meine Lagerräume
sehr überfüllt sind, verkaufe ich von heute ab alle Arien Polster-
uud Holzmöbel von nur bekannt guter Qualität und Ausführung
,u bedeutend ermäßigten Preisen . Es empfiehlt sich daher
für jede» Käufer von Möbel», iusbesoudere Brautleute, meine
Lager zu besichtigen. 2850

Möbel-Magazin Willi. Egenolf,
Webergasse 3.

Grösste Auswahl in 5559Wloiiei)zur Wäsohe-Sfickerei.
C . HexilSiier , Goldgasse2, Laden,

vis -d -vis der Häfnergasse.

In der We non KWWNbnd
Me-GlimchlW, Gelegenheitm futeippluir.

Pension von Mk. 2.50 an. Prachtvoller Garten.
Näh, im Tagbl.-Verlag._ 6671

H. W.PATAKY
Ff’ankFupLYW.Kaitchslp.l
CenlraleiBerlinN .W.ßl

6egi»ünd@ti 882. j (F.a.2438/11g.)
F112

Haarfärbemittel!
Durch frühzeitiges Ergrauen der Haare sehen viele Damen

älter aus als sie in Wirklichkeit sind und wie einfach ist es, den
weißen Haaren die ursprüngliche Farbe wiederzugcben. Nur wissen
cs viele nicht. Durch mein Haarfarbwasser ist es möglich, die¬
selben blond, braun oder schwarz zu färben, dabei ist das Wasser
nicht nur ganz unschädl., sondern es ist auch, zugleich ein aus-
gkzeichueles Mittel gegen Schuppen und Haarausfall, nur muß da«
Haar vor dem Gebrauch mögt, rein ausgewaschen sein, pro Fl.
3 Mk. — Jede Dame ist im Staude, sich ielbst zu färben, kann
aber auch in meniem Atelier bewirkt werden. — Einfache Frisur
1 Mk. incl. Kopfwäschen, Champoing2 Mk., Mädchen unter
16 Jahren 1 Mk. 50. Bediennua für Herru-Kopfwascheu 50
Färben von Haar oder Bart 1 Mk. 1888
W . Hosfr. u. Parfümeur,
__ S piegele,asie tt.__

| *«, neue Sommer - Mutt, », tu puma
«VlWI -üvfjvtlSp  Waare eingetroffen bei dir . Uiela,

Kartoffelhandlnug, Grabenstraße9. Daselbst verschiedene Sorte»
alte fiartoffclti iti bekannter Güte vorräthig. D . O.
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Tagblsü -Ausgabe . »
An Sonntagen erfolgt die Ausgabe des &

„Wiesbadener Tagblatt " im Oeclag Langgasse 27 $
nur bis 9 Uhr vormittags.

Herren- und
Knaben-Kleider-
Bersteigernng.
Montag, den 14., nnd Dienstag,

den 15. Mai er., jedesmal Morgens
DVa und Nachmittags 21/* Uhr an¬
fangend. läßt ein hiesiges Confections-
Geschäft eine große Parthie Maaren,
bestehend aus:

Anzüge, Paletots , Havelocks,
Röcke, Hosen, Westen für
Herren und Knaben, sowie alle
Arten waschächte Sommer-
Garderoben, Tuche, Buxkins re.

im Laden

23. Rackslachc 23
durch den Unterzeichneten öffentlich meist¬
bietend gegen Baarzahlung versteigern.

Wiih. Heifrich,
Auktionator und Taxator,

_Friedrichstratze 47.
Cswinn-Ziehung: 15. Mai.

Stettiner
Pferde-Looseä 1 Mk.

11 Loose 10 M.
(Portoa. Liste 20 g).extra)

Oewinn -Plan:
1eiefJagdwapm.4Pferden
1Laidauer. . mit2Pferden
1Balbwagea. . mit2Pferden
1Halbwagen. . mit1Pferd

1Jagdwasen. . mit1Pferd!
1Statienswagen. mit1PferdI
1Phaeton. . . . mit1Pferd|
88 Beit- oder Wagenpferde, j

Insgesammt7 Equipage » und

100%»Pferde? 104,000^ 1
Ferner1 Silberbeateckknsten i.W. von 1 OOO Jt
200 Gew., Je1silb. Lüffe!n.1sllb.Gahel älöj & 3 OOO Jt,
600 Gewinne, je ein silberner Löffel ä 8 Jt  4 OOO Jt

2000 Gewinne, je2silberne Kaffeelöffel &5A  13 OOO JA.

3396  Oewinne \Z 12 5 ,00 © JL
Loose empfiehlt und versendet auch unter Nachnahme das GeneraUDeb it |

Berlin
Breiteste. 5.Lad.Müller&Co.

Loose in Wiesbaden lei CstrI Cassel , Haupteollecteur,
Kirchgasse 40, IT. tle 1‘ellois , Langgasse 10, Frau Therese
Waehter , Saalgasse 3, I, . A.  Jlnucke , Wilhelinstrasse 30,
Carl Henk , Grosse Burgstrasse 17, J . 8lassen , Kirch-
gasse 60 F 70

.. 1

Casbeli-äpi 'ale:
Amerikanische , unerreicht sparsam im Gas¬

verbrauch , stabilster und billigster Kocher
der Zeit ; ferner:

Prometheus , Junker und Buh Doppel¬
brenner in verschiedenen Ausführungen,

Westfalische Gasherde mit und ohne Brat¬
ofen in jeder Grösse unter Garantie für
tadelloses Braten und Backen,

Petroleumkocher in grosser Auswahl
empfiehlt 5721

ML Frorath,
Kirchgasse 10 , Telephon 341,

Magazin für Haus- u. Küelieugerätlie.

ennisschuhe
in grösster Auswahl,

mit Gummisohlen, Ledersohlenu. Mercurysohlen(neu).

J . Speier .\ nclif . .
Telei &ifion K4G . » 18 . liaaiggasse L8.

ir wIHinta toScliiitara.
Man bittet, die Schaufenster zu beachten!.„.

giebt allen !VleTai!en |
unvergleichlich schönen Glanz.

üfciiftsaa« £iiOtt:£ai'ciuac /i.uiiu »ctiiiii )|[.
fitotlie ovale Hosen zu 10 und 20 Pfg. Verkauf.

Famos - Putz - Exfract
steht als

Bestes aller Putzmittet
auf der höchsten Stufe der Vollkommenheit.

gäSy* Jeder Versuch führt zu dauernder Benutzung.
Schmitt& Förderer, Wahlershausen-Cassel.

Zu haben bei I . «iiiis Himmel , Nerostrasse, Carl
Menzel , Emserstr . 48, J . Jt . Hotli Kaelif ., Burgstr.,
Ludwig - MWirtli , Wollritzstr., Carl JE.gg, Grabenstr.

Badhaus / um Kranz,
fjitnggasie ftO , Kflte liran/plntz«

Thermal -Bäder ä 60  Pf .,
ganz neu einserichtet . 2818

Ilolilirte Zimmer I . Etage.
Datz Fixolisi

bnsWaehsthuni des
Schnurrbartes

wirklich teförbert, bei
weist klar und deutlich
folgende A»erke,i„unz:

Geehrter Herr Koch!
Der Fixoli» hat bei mir

furchtbar gewirkt ich
habe in kurzer Zell eine»
sehr schneidigenEchnurr.
bart bekommen. Dalür
spreche ich meinen beste»
Dank.

M , 1V 13. M E. A.
Nur allein echt zub,ziehen in Dose» z» Mk 1,60
und su;t 2 50. Porto 20 Pf., bei Nachnahme
20 Pf meh- non Paul Koch, loSnietL rboratae,
Gelsenlurchen Sir. 68iVa (0. 1768)

Seershenftraße IG, (ÄÄU
.Haltestelle Drudenstraße), Agentur der Wäsche-Fabrik von
A,  Hertel *»» ann . Bielefeld ; auch sind daselbst zu haben
schöne lnoderne ächte Schweizer Stiickcreien zilm Fabrikspreiö,
portofrei nnd verzollt.
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Verkaufe den Restbestand
von Fahrrädern

zu Einkaufspreisen aus.

Carl fwritfii, Friedrichstraße 44.

mit meinem 185 Centimeter langen Riesen-Loreley-lfaar,
habe solches in Folge 14-monatlichen Gebrauches meiner
solbsterfundenen Pomade erhalten . Dieselbe ist von den
berühmtesten Autoritäten als das einzige Mittel gegen Aus¬
fallen der Haare, zur Förderung des 'Waehsthumsderselben,
zur Stärkung des Haarbodens anerkannt worden ; sie be¬
fördert bei Herren einen vollen, kräftigen Bartwuchs und
verleiht schon nach kurzem Gebrauche sowohl dem Kopf¬
ais auch Barthaare natürlichen Glanz und Fülle und bewahrt
dieselben vor frühzeitigem Ergrauen bis in das höchste Alter.

Preis eines Tiegels Mk. 4.—, 6.— und Mk. 10.—.
Postversandt täglich bei Voreinsendung des Betrages
oder mittels Pustnaclinalime der ganzen Welt ans

der Fabrik , wohin"alle Aufträge zu richten sind.

Anna Csillag, wie». s.

II

Wiesbadener! Rheingauer! Nassauer!
Dieser Tage erscheint und ist durch alle Buchhandlungen zu beziehen:

Wiesbadener Sprudel “,
hochoriginelles bunt illustrirtes Witzblatt.

Erscheint vierzehntägig . — Einzelnummer 20 Pf., Abonnement vierteljährlich 1 Mk.
Zündende Illustrationen . — Actuelle Schlager . — Vornehme Ausstattung.

Verlagd.Lustigen Blätter:Dr.Eysler&Lo.,Berlinu.Wiesbaden,Moritzstr.63,2.
Einheimische! Neu! Neu! Fremde!
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Anerkannt
Billigste Bezugsquelle für

8  ü Ü echtes

Spgcialität:  tajelgeräthe und Kesiecke jeder)\rlI
Nützliche, passende und schöne

fjochzeits-, pathen- und 6el«genheits- Geschenke
in eleganten Etuis!

K6elriebene und ciselirteunstgegenstände
i aus echtem Silber.

Juwelen und Goldwaaren.

J\ lbert J # [-Jeidecker

pabrik - Lager
Engros . . . Export

25 "Ja unusstrass®25

. . . Detail.

Gonrad Krell,
Taimisstrasse 13.

Telephon Mo. 2095 .
Eismaschinen1 A

mm
WW . ätUial

-'k:

zum Rollen,
liefert durch einfaches Hin - u. Her¬

reilen in 10 Minuten
<0‘  bestes Speiseeis.

Amerikan.

i
Eismaschinen,

bestes Fabrikat,
in Grössen von 1 bis 10 Liter

Inhalt. 5820

Eisformen.

mit Wänden aus

Glas, Fayence, Zink.

ln gerosster
Auswahl.

Das beste Waschpulver
ist und bleib!

Schrauth’s Gemahlene
Salmiak -Terpentin -Seife.

Ueberaü zu haben per Kacket 15 Kfg.
Bitte ans8ei,uizm «rk « zu achten,

da ähnliche PaSete mit geringer Qualität A
zum gleichen Preise verkauft werden. Schutz-

Marke.

P. H. Scbrauth, Neuwied a. Rb.,
grätzte Dampfseifenfabrik mit elektrischem Betrieb.

Gegrisdet1880. 1=9

Brut -Eier!
» reinem Rasse-Geflügel, als : Wieth-Wonder-Fowls, Hamb.
Ibersprenkel, rebhnhnfarb. Italiener, beste Eierleger, Zwerg-
hner(englisches Parkhuhn), fortwährend abzugeben bei 6081

Cattermaun , Platterstraße 13, hinter der Ruhbergstr.
Bestellungen werden Mauergasse 19, im Lade», angenommen.

ilailhitiis des Savoy -Hotel , Bärenstrasse 3
vom  Morgens 5  IJlir au geöffnet. 5816

Vollständiger Ausverkauf
von

Balkon - und Veranda -Rohr möbeln
zu bedeutend errciässigten Preisen . ^

JE. JL. Specht 4% Cie .,
Conrad lecker.Inh.

r.
re,

empfiehlt

F. Mlein,
Friedrichstrasse 43.

Hiermit erlaube ich mir meinen wertsten Bekannten und
Gönnern die ergebene Mittheilung zu machen, daß ich mit
heutigem Tage

Frankenftratze 14
eine

Nrpmmlur- Werkstätte
für

JFotjnäDec,Whmlistziiikii. Wugeil eil.
eröffnet habe und halte mich zur Lieferung nur erster
Fabrikate, sowie zur Reparatur sämmtlicher Systeme bei
Zusicherung prompteru. billiger Bedienung bestens empfohlen.

Hochachtend

Albert Bölke,
Frankenstratze 14, Frankenstraße 14,

langjähr. erster Mechaniker bei Herrn lluK « l. riln.
Bestellungen werden auch Platterstrafte 28 gern

entgegengenommen.
I i« dank« SP
\ ge»M̂, töenn Sbrinitzl.BriÄjr.üver

i)>äfät(.3ftaiientcf)itft„D.H.P“kfen.,6t).omtiä. MM.An«, statt
I »oMk.soPf.B-rschl.s«Pf>i.m-hc. ^
H. Osohmann. Konstanz. Mio.

Conditorei
von

Witz Iw rät er , Taunusstrasse 55,
empfiehlt die allgemein beliebten Arnwbaelier Stollen.
Branuidiwcigsr BiaHVel <ii <>lten , sowie die berühmten

teiiusijjer Handelbninben.
Specialität - „ Mismarikeiclie “ .

Bestellungen auf 1 orten , Eis , Creme etc. werden aufs Beste
auHgeführt. _

Grüner Wald.
Biebricha. Nh.

Altrenommirte» bürgerliches Haus.
Neu hergerichtete Logirzimwer mit vorzüglichen Bette» zu sehr

mäßigen Preisen.
n> „ .. . , Billigste Pensionsberechnung.
Bayrische«, Frankfurter uttb Berliner Weißbier im Ausschank.

®ut gepflegte'/r-Schoppenweine. Billardzimmer.
»V.  Ute ». , Neuer Zllhaber.

WOuÄSsiMx - Wel ite,

Man verlang«

gnrantirt rein,
empfiehlt in jeder Preislage von nk . E. — ab
Preislisten und Proben.

CI. £Üf»fmiIer , Eleonorenstr . 6.
^ ? l® n,, ’t!itsuiein ist Apotheker Morer ’s „ roth -goldener"
Malaga -Trauben -Wein,

Abuusch mitenucDt,u,b von ärztlichen Autoritäten als bestes
fiu e furc Kinder , Frauen, Reeoitvalrscenten»~ r- .T ButviiDBireccwen.
rtUe w. empfohlen, auch köstlicher Dessertwein. Preis
per /> Ong.-Flasche Mk. 2.20, per l/« Flasche Mk. 1.20. Au
«ÄrApotheken;  in Wiesbaden : in Or . Lade ’a
Hof-Apotheke._ _ xzgg

Schutz- Marke*

Rois dorfer
Natürliches kohlensaures Tafelwasser

Hervorragend durch ungemein lieblichen angenehmen Geschmaok
und leichte Verdaulichkeit.

Von ärztliohen Autoritäten empfohlen in allen Fällen von
Schieimerzeugung des Magens , der Därme , der Lunge , sowie beiLeber - und Milz-Affectionen.

Altberühmte Quelle
analysirt von

Professor Bisoliof 1825. Professor Freytag 1876.
Alleinige Vertretung und Haupt -Niederlage

fiir Wiesbaden u » d Fnigegendl

JEsttil May,
Walramstrasse 31.

Ferner zu haben in den meisten besseren Colonial»
waaren - Handlangen , Orogerien , Hotel « und
Hcsianrants. _ j -gg

Mineralwasser.
Niederlage aller Sorten Mineralwasser in stets frischer Füllung

cmpftehlt die Flaschenbier- und Miiieral >vasserhandln „g von 6544
_ _ _ Cerd . linapp , Jahnstraße 4,

Nnllo STTHfrfl1cn- 50 ^tr .) v. Prodnc. a. Wiebervcrk. ges.
OVUL Äktitttj Olf . ii. Hi. » . » -L » o. d. Tagbl .-Perl . 6835

Kartoffeln,
prima magnnm bonum , Schneeflocken, gelbe Englische,
Haiger, Mauskartoffeln, Zwiebel» liefert centnerwcise
frei Haus

Otto Unkeibacii , Kartoffel - Handlung,
Telephon 852. Schwalbacherstratze 71. Telephon 852.

Niederlage fast völlig
nicotinfreier Cigarren

(Bockfagon ) ,
a IO 1*1*. per § tnck.

(Deutsches Reichspatent No. 98582).

L . i^ aseke,
WilheJmstrasse 30 (Park -Hotel ).

»8241
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Bekanntmachung.
Regatta auf dem Rhein hei Biebrich.

PT - 17. Mai. - WH
SoitenB des Regntta-Yereins ist uns für "Wiesbaden

der Verkauf der Tribüncnkarten übertragen.
Nummerirte Karten ä Mit . 6 .— und unnummerirte

Karten L Mit . 5t.— sind, soweit der Vorrath reicht,
bei uns zu haben. ' 6903

Universal-Reisebüreau
J. Schattenfels & G©-s

Fahrkarten -Ausgahe der König!. Preuss . Staatsbahn,
Agentur der Eisenb .-Schlafw .-Gesellschaft,

__ Thcatev -Colominde 36/87. _

Kronenburg,
8onn enbergerstrasse.

Samstag , den 12 . Mai , Abends 8 Uhr:

Vortrag
des Herrn H . Köpe über

Transvaal und den Burenkrieg.
Concert des Ensemble Allfeld.

Marktstrasse9, neben Kgl. Schloss.

Photographien». Vergrößerungen
jeder Art.

Massige Preise. — Künstlerische Ausführung.
Auch Sonntags vifen.

finden Sie in grosser Auswahl und billig beiApoth. A. Herling,
Drogerie , Gr. Burgstrasso 12. 6896

iinc-Miklcj. M Mt.
eine Schlafzimmei-Einr ., dunkel Nntzb., Helten in « »tzer Auswahl.
Kleider- Bücher-, Spiegelschr., W>ischko»im»den, Nachttische, ein
Nntzb.-Büffet, Herren -« chr«it' l»ürea »r in MnAb « . viche» ,
Salon -Gnrnitnre» in Plüsch ». Äsbelin, 2- n. l -ch. KcwieUaschen»
Divan«. ei» eleg . Nus >b.-Trkmca » , motze ». fl. « piegel.
einige prachtvolle Stahl - » . Kupferstiche, Auszug, u. a.
Tische Stühle aller Art, nur solide Arbeit, zn staunend billigen
Preisen. - g»h . Sel be ». Alelchstratze 24.

Rechte holsteinische Nnndschnitt

von ca. 12 Psd., ganz kl» , , rund und mager a,„ ncschnilteii nur
von besten hiesigen Kornschiveine», empfiehlt per Psd. 9a Ptz
iiicl. Verpackg. (Nnu .-Ro. 11. 6963) F 12

Hofbesitzer Hollmann,Aat [Or . Ltaver b. « rnmünSer l K.

Empfehle frischgeschossene

schwere Rehbüge.
#lac . ISäfner,

DelaSPcestratze 5 . 6918

Glnten -Kakao
Gemüse - n . Kiraftsmppen

Bouillon -Kapseln
Suppen -Witrsze

sind der Inbegriff einer guten , sparsamen Küche.
Zu haben bei 6890

W. Jülich *, Saalgasse2.

Adler.
Bruns, G., Buchdruckerei-

Besitzer . Minden
Bliinck, B. N. Neumünster
Joens, H., Schuiratb, m.Fr.

Oldenburg
Dolle, E. Berlin
Schey, L. Berlin
Wagner , L., K. u. K. Leg.-

Secretär , Dr. Lissabon
Wagner , Frau , Major.

Hamburg
Peters, stud. med.

Heidelberg
Oütendorff, G., stud. jur.

Heidelberg
Herold, O. Würzburg

Aegir.
Eickhoff , C., Fbkb. Bochum
Bley, F., Konsul, m. Fam.

Bataun
Balinliof -llnlel.

Fischer , Kfm. Stuttgart
Hugol, Bent. Breisack
Hügel, Frl., Bent. Breisack
Mosheim, Redacteur.

Frankfurt
Schmitus , Kfm., m. Fr.

Düsseldorf
Wagner , Kfm., m. Fr.

Kasse]
Belle vue.

van Dam, w. Fr. Doorn
Bernhuber , L„ Fahr. Wien

Scliwitrzrr Ketek.
Freiherr Marschal! von

Bieberstein, ß „ Oberst
a. D. Weilburg

Zimmermann, L., Bent.
Koblenz

van Doornick. Koblenz
Boetticher , Fr. Helmstedt
Weber , C., Bent., m. Fam.

Frankfurt
Burcbhardt -Ryhiner, m. Fr.

Weher , E ., Fr ., m. Focht.
Petersburg

Adler , Fr ). Petersburg
PriehD, M., Fr. Hamburg
Timm, 11.. Fr . Hamburg

Zwei Böcke.
Parisius , Frau , Laudger.-

Batb . Oels
Schönberg, J ., Kämmerer,

m. Tochter . Aurich
Mann, H., Fr. Grünstadt
Hauchs, A., Kgl. Bezirks-

maschinen-Ingen., m. Fr.
Nürnberg

Reuss , R. Dettelbacli
(äoldcncr Brunnen.
Müller, J ., m. Fam.

Hockenheim
Bietenmiikle.

von Prollius , Amtsverwalt.,
w. Fr . Hagenau

■Cinliom.
Schubert , jn. Fr.

Beichenbach
Blömer , Kfm. Hamburg
Oriiudks , Kfm. Berlin
Baumgartel , Kfm.

Langenfeld
Friede , Kfm. Berlin
Gottlieb , Kfm. Wien
Mosheim, Kfm. Berlin
Beneke, Kfm. Braunschweig
Weitzel , Kfm. München
Rechtmann , Dr. med. Köln
Bud, Kfm. Berlin
Witze ), Kfm. Frankfurt

Kugel.
Eisfeldt , M., Frau, Dr., m.

Tochter . Braunschweig
Andersen , A„ Kfm. ßanders

Englinclier Hof.
Fischer , L., Frau , Gutsbes.,

m. Tochter . Budapest
Ascher , Kfm. Berlin

Krbprioz.
Schmidt , Kfm. Bern
Spanier , Frl. Frankfurt
Heidt , Kfm. St. Johann
Colberg, Kfm., m, Fr.

Frankfurt

Fremden - Vep 'szeichniss resi ii . füai 1900.
Kiaenlialin -tloiel.

Bassweiler, Kfm. Köln
Kirch, Kfm. Charlotteuburg
Brinkmann,Kfm. Dortmund
Ounold, Schauspieler.

Bad Ifissingen
Buge, Kfm., m. Fr. Halle
Bergson, Kfm. Bonn
Seelmann, Kfm. Berlin
Alexander, Kfm. Berlin
Biber, Kfm. Berlin
Frankenbach, Kfm.

N’w-York
Lorenz, Hofschauspieler.

Schwerin
Hamburger Bäof.

Mommer, Fahr., m. Fr.
Barmen

Rollmaun. Hamm
Hnppel.

Pohle, G., Kfm. Karlsruhe
Nage), W., Kfm. Karlsruhe
Weyermann, H., Kfm. Köln
Horn, K., Kfm. Köln
Hotel Holienzollern
Schliz, llofrath u. Dr. med.

Heilbronn
Fiedler, C., Fr. Berlin
Katzenellenbogen,A.,Fbkb.,

m. Fam. Krotoschin
ßeinemann, J , Kfm.

Nürnberg
Vier Jahreszeiten.

Ifriser, L., Fbkb., ra. Fam.
Wien

Salomon. Harburg
Rössler, m. Fr. Glauchau
Pickenhahn, Fr.,Kommerz.-

Ratb. Chemnitz
Winkler, G., Frl. Chemnitz
Grosse, M., Frl. Chemnitz
Duyvis, m. Fr. Haag
Vis, M. Zaandyk
Lefeir, Fr ., m. Kind u. Bed.

Berlin
Sewigh, J.,

Boyd, Fr.
Boyd, Frl.
Cottrell, Frl.
Ford.
Priel.
Leacb, Frl.
Leacb, Frl.
Hall.
Collver.
Dunstan.
Dunstan, Fr,
Dunstan.
Evans, Frl.
Carter, Frl,
Connor.
Hanley.
Kiernan.
Crane.

Ingen., m. Fr.
Petersburg
New-York
New-York
New-York
New-York
New-York
New-York
New-York
New-York
Kew-York
New-York

, New-York
New-York
New-York
New-York
New-York
New-York
New-York
New-York

liaiserltad.
Trützschler von Kalken¬

stein. Fr. Johannisthal
Trützschler von Falken¬

stein, Ober-Leutnant.
Neu-Ruppin

Pachete, Pfarrer , m. Fr.
Bohlon

von Beroldingen, Grat.
Stuttgart

Rittmeyer, Reg.- Assessor
u. Dr. jur . Braunschweig

Himmel, Fahr., m. Fr.
ßraunschweig

Brock, Reut., m.Fr . Berliu
Böttner, G. Lösche
Letz, W., Kfm., m. Fr.

Berlin
von Woysky, E., König!.

Oekonornie-Pächt., ro. Fr.
»obrydzial

Kujak, Gutspächter.
Sollberin

linrp fen,
Müller, m. Fr. Karlsruhe
Dalcher, Kfm. Mannheim
Knapp. Frankfurt
Böner. Basel
Follert. Frankfurt
Meister, Kfm, Würzburg

(üoldcne läroiic.
Schärfte, H., Fbkb. Lübeck
Longnos, Rendant . Lübeck
Seitz, G., Weingutsbesitzer,

m. Fr . Alzey
Dettmanu. Hamburg

MeSiler.
Meissner, Leut . Laugfuhr
v. Sausin, Hauptm. Thorn
Graumann, Leut . Rasladt
Dobschitzky, Leut. Danzig
Reutter , Kfm. Köln

Metropole und
Monopole,

ßrechter , L., Kfm.Mannheim
Ruh, E„ Kfm. Mannheim
Schimpfte, J ., Fahr.

Augsburg
Silbermann, F . B., Fahr.

Augsburg
Ne über, Reut. Berlin
Hasenclever, E., Gutsbes .,

m. Fr . Haus Merberich
Locwenhardt, A., Bent.

Berlin
Steiner , A., Bent. Berlin
Baer, L., Kfm. München
Freytag , Fr ., Director , m.

Tochter . Amsterdam
Lehmann, B., General -Insp.

Berlin
Schmiewindt, C., Fahr.

Neuenahr
Minerva.

Rönnfeldt, W., Kfm., na.
Fam. England

Anssauer Hof.
Sclirödter , F„ Kgl. Kaiser !.

Kammersänger. Wien
Schoeninger , m. Fam. Paris
Tenge, m. Fr.

Niederbachhausen
La Roche, P., m. Fr. Basel
Mynssen, C. J . B., m. Fr.Amsterdam
Rosenleid, M., m. Fr.

Stuttgart
Crotogino, A., Geh. Kom.-

Bath . Rostock
tonnenliof.

Pogorzelsky, Kfm. Berlin
Kirchner , Kfm. Dresden
Henke, Kfm., m. Fam.

Stuttgart
Mohr, Kfm. Bacharach
Hollaender, Kfm. Berlin
Meyer, Kim. Worms
Ochs-Wild, Kfm. Hanau
Eberhardt , Kfm., m. Fr.

Coburg
Wallmann, Kfm. Berlin
Müller, Kom.-Ratb, m. Fr.

Kulmbach
Schu'der Wald
Schött, Kfm. München
Schaefer , ICfm. Leipzig
Janson , Kfm. Hamburg
Löffler, Kfm. Stuttgart

I *€*t «*rs » uvjj.
Archenhold , M„ Klm., m.

Fr . Ehringbausen
1’räUer HoT.

Iloffinanu, F., Kfm., m. Fr.
Dresden

Zeiünger , F., Kfm.Braubach
Poetsch, J ., Kfm. Leipzig
Wiese, fl . Halle
Proinenade - tliilel.

Scherrieble , A. J. Stuttgart
Oiiiainana.

de Karaosloff, N.
Petersburg

Kerr , F. M., m. Fr.
New-York

Stratenus , Baron, m. Fr.
Deventer

Brebacher. Nürnberg
Bliein -ISotel.

Schubert , C., Director.Berlin
Eklundly , A., Kfm.

Gothenburg
Scheiben, A„ Director, Dr.

Wien

Hermann, F., Reg.-Rath.
Berlin

Roll, Director, Dr. Wien
Wirdalek , A., Dir. Wien
Rosenfeldt, H., Dir. Wien
Elias, P., Dir. Amsterdam
Bake, H., General-lnspect.

Utrecht
Froger , Dir. Amsterdam
Darvay , C. Budapest
Colmkuist, C., m. Fr.

Christiania
Hauch, J . u. L., 2 Hm.

Frankfurt
Hitter ’s Hotel gnml

und Pension.
Bochfeld Haack, M., Fr.,

m. Bed. Kassel
Bauermeister , G., Kfm.

Halle
Krumbbaar , K., Apotheker.

Salzwedel
Hose.

Oberbeck, A., Universitäts-
Prof ., m. Fam. Tübingen

Henningsen, V., Ober-InBp.
Kopenhagen

Curtius , Reg.-Assessor, Dr.,
m. Fam. Köln

de Bary, G„ m. Fr.
Antwerpen

von CappeleD, Rittergits-
ßes., m. Fr. Norwegen

(nOltlCOCS » DU.
Wimmer, A. E., Inspector.

Hoslar
Wcisscs floss.

Karscti, W., Fr. Düsseldorf
Liebetrau , J ., babnbofs-

Inspector . Lübau
Steinitz , F. Kfm. Beruhen
Hohnrodt, 0 ., Hofmaler, m.

Fr . Braunsihweig
Türcke , F. E. Dresden
Holland, C., Reut., m. Fr.

jBrauuschweig
Sorge, C., Fr . Schöningen
Notb, A., Fabrikbes., m.

Fr . Fisch bacb
Wunderlich, 8., Fr.

Dresden
Russischer Hof.

Fischhof , J ., Fr ., m. lieg!.
Wien

Haack, C., Amtsger.-Ratb,
m. Fr. Zeitz

tiaviiy - Hotel.
Goetschel, D. G., Rent.

Basel
Friedmann, P., Kfm. Berlin
Cohn, m. Fr. Cleve
Becker, M„ Frl., Rent.

Breidenbach
Becker, A„ Frl., Rent.

Breidenbach
Scliützenliof.

Kerler, 1)., Buchhändl., m.
Fr. Ulm

Baum, G. F., Kfm.
Hannover

Sclivveimibrrg.
Ditisbem, H.,Kfm. Schweiz
Geldmaber, P„ Kfm.

Hattenheim
Riczait, Kim. Hattenheim
Neimann, L„ Kfm., m. Fr.

Berlin
Weiss, B., Kfm. Köln

Tannltiinsei.
Sterneuberg , Kim. Köln
Bässler, Kfm. Freudenberg
lackier , Kfm. Stuttgart
Schmidt, Kfm. Koblenz
Barsctiack, Kfm. Berlin
Schäfer , m. Fr. Brühl
Grabley. Remscheid
Santillbaus . Amsterdam
de Jong.
Jascbidtj
Zidart.
Mind. r

Amsterdam
Amsterdam
Amsterdam
Amsterdam

Tauniis . Hntel,
Eggding, Gutsbes., m. Fr.

Detmold
v. Lochr , Reg.-Rath. Wien

Pannenberg, Reg.-Rath.
Hannover

Stieler, Kinanzr. Stuttgart
Horst, Inspector. Wien
Schulz, Ober-Reg.-Ratb.

Karlsruhe
Raduntzky, Rent.

Wildlingen
Post, Rent. Monroe
Goldstein, Kfm. Düsseldorf
Rüdlin, Reg.-Rath. Breslau
Hermann, rr ., Rent. Wien
Cohn, Kfm. London
Laming, Kfm. London
Flogertzy, Reg.-Rath, Dr.

Danzig
Kolping, Kfm. Buir
Leese, Reg.-Rath, Dr.

Strassburg
ßlankenfeld, Kfm., m. Fr.

Berlin
Riese, Director , m. Fr.

Bielefeld
Becker, Ober-Reg.-Rath.

Ludwigshafen
Borg, Konsul, m. Fam.

Ulsöborg
Rotb, Director. Karlsruhe
Faber. B.-Baden
Frommes, Kapellmeister.

Königsberg
Nerger, Kfm. Hamburg
Roehr, Reg.-Rath Stettin
von Wagner, Dr. Wien
Mars, Kfm. Paris
Muck, Kfm. Landstuhl
Geiger, Frl., Rent.

Landstuhl
CroD, Fr., Rent., m. Tocht,

Neustadt
Union.

Dambo, Kfm., m. Fr.
Mühlheim

Bamberger, Dr. Köln
Becker, Ingen. Neuwied
Allen, Rent., m. Söhnen.

Amerika
Eugert, m. Fr. Rostock
Mattheis, Fr., m. Tochter.

Marburg
Braun, Kfm., m. Fr.

Würzburg
Spengler, Kfm. Dillenburg

%’ictorin.
Sr. Excelienz von Seekt,

General, m. Fr. Berlin
Hauk, Reg.-Dir. München
Seiler, Oberinspector.

München
Gartt. Wien
Fernström. Carlsbamm
Donatb, Oberfinanzrath, rn.

Fr . Dresden
Hellwich, Fr ., Reut.

Bischofsheim
Vierfelder, m. Ir . Freiburg
Richardson, m. Fam.

Philadelphia
Strobel, m. Fr. München
F'itzgerald, in. Ir . England
Kietz, Dr. med. Köln

tngel.
Heyer, Kfm. Bruchsal
Scherbe!, Kfm. München
Weil, Kfm., m. Fr.

Koblenz
Volk. Frankfurt

Weins.
Schaffer, Fr ).

Gr.-Lichterfelde
Balzer. Diez
Beyer, Director. Nassau
Überbösel. Hösel
Westßilisclier Hof.

vou Waldsteiu.Bürgermstr.
Hermeskeil

Linzeu, CI., Rent. Unna
Wassermeyer, Justizrath,

in. fr . Bonn
Ratb, Frl. Bonn

In Privnthäiisern:
Kuranstalt Dr. Abend.

Wedekind, Dr. med.
Weimar

Villa Bastian.
Greifen, Frl. London

Gr. Hurgstrasse 7, I.
Breunig, P., Kfm.Würzburg
Julow, A., Kfm. Hamburg

Villa Carmen.
Stenzler, C., Fr. Leipzig
Holstein, P., Kfm. Wilna

Pension Daheim.
Bauer, Tb., Fr. Freisiug
Barnikol, Frl . Rothenburg
Wolff, M. Frl. Berlin

ßlisabethenstrasse 6.
Seiffert, E. u. A„ 2 Frl.

Hameln
Elisabethenstrasse 18.

Knebger.s, Fr. Lüttich
Macke, Fr. Koburg
Knots, Rent. London

Flohr ’s Privathotel.
Geissler, m. Fr. Stassfurt
Karablikoff, Kfm. Kowno
Senkoff, Frl ., Rent. Kowno

Villa lorence.
Lockwood, m. Fr.

New-York
Hennings, Frau , Dr. Berlin
Klug, M., Schwester Berlin
Müller, Frau , Reg.-Rath.

Harburg
Pension Grandpair.

von Winterfeid,Frl .Weimar
Schröder, Frl. Herborn
Sommer, Ref., Dr.Frankfurt
Ohl, G., m. Fr . Biedenkopf

Pension Hannover.
Weyersberg, E., Frl. Genf
Stubenraucb, Landschafts-

Rath . Bromberg
Fetkoeter , Fr ., Landger.-

Rath, m. Tochter.
Bielefeld

Villa Helene.
Schneider, M„ Fr., Ritter-

gutsbes., m. Tochter.
l .aatzig

Bierfreund, Tb ., Dr. phil.
Kopenhagen

Christi . Hospiz.
Sigwart, A., Frl. Tübingen
Malchus, I)., Frl . Tübingen
Cremer, Pastor . Berlin
Eissfeldt, M., Fr ., Dr., m.

Tochter . Braunschweig
Schenck, M., Frl. Tilsit

Evang. Hospiz,
Schröder, m. Sohn.

Wichlinghausen
Hippel, Fr ., Banrath.

Wehdenik
Kaltwasser, m. Fr. Berlin
v. Riedesel, Freiin.

Lauterbach
Villa Julia.

Dunkhase, Kfm. Berlin
Kankewitz, Fr., Pastor.

Mecklenburg
Rosenberger, Rent., m. Fr.Berlin

Kapellenstrasse 14.
Rach, m. Fr. Magdeburg

Villa Louise.
Moses, Fr., m. t arn. Berlin

Pension Marga.
Schmidt, Frau, Hauptm., m.

Tochter . Bonn
Müller, Fr ., Rent.

Luxemburg
Villa Margaretha,

von Straelhorn . Estland
von Eckhardtstein , Freifr).

Schloss Straupitz
Pension Mon-Repos.

Co-nclius,Frl.Johannisberg
Schirmer, Frl. Constanz
Wenzel, Fr., Dr., m. Tocht.Bärstadt
Haneke. Berlin

Mnseuinstrasse 4, 1.
Lindahl, II.. Dir. Wistenda

Nerostrasse 18, 2.
Schmidt. P ., Apoth. Weida
Söllig, M., Fr., Gutsbes.

Ströbeck
Hoffmeister, M., Fr ., Guts-

Besitzer. Sargstädt i

Nerothal 37.
Goldschmidt, E., Kfm., m.

Frau . Amsterdam
Villa Olanda.

Lindeboom, Fr., Dr. Zwolle
van Do rninelc. Frl. Zwolle
Moihuysen, Fr). Nymegen

Villa Palatia.
Delius, Fr. Hannover
Kuenzer, Fr. Freiburg
Gäusblum, Frl. Freiburg
Matthes . Augsburg
Halfmanu. Westfalen

Villa Paula.
Hoffman», Frl. Berlin

Parkstrasse 19.
Pirwass, Stud. Bonn

Röderallee 39.
Schäfer , Sophie, Frl . Berlin

Villa Roma.
Beyerinek, Ob-wforstmstr.

a. !>., m. 2 Töcbt. Haag
Villa Rosenkrantz.

Neumann, Bertha, Frl.
Berlin

Steinbrüeke , Prof., Dr., m.
Frau . Giessen

Saalgasse 36.
Bobsin, H„ Kfm. London
vor Saint-George, C., Stadt-

Rath , m. Fr . Konstanz
Faulhaber , E., Bauratb.

Dresden
Pension Schumacher.

Habermann, R , Ingen., m.
Frau . Berlin

von Friesendorff , N., Frau,
Baron. Helsmgfors

Pension Speer.
Cohn, A., Fr. Berlin
Mair, A„ Frl. Innsbruck

Villa Speranza.
König, P., Dir. Dresden
de Leuw, Fr. Holland

Stiftstrasse 5.
Maymund, Fr., Director.

Schleswig
Stiftstrasse 12, 2.

Schmidt, E., Fr. Bayreuth
Schmidt,Th., Kfm.Bayreuth
Meyer, Ch., Apotheker.

Bayreuth
Taunusstrasse 18.

Sehwalbach, C. Leipzig
Wappler, G., Kfm. Leipzig

Taunusstrasse 18.
Hirschhorn , B„ Fr.

Monastuzska
Taunusstrasse 38.

Schönig, D., Rent.,m Tocht.Neustadt
Tauuusstrasse 41, 2.

Schmiz, P., Frau , Rent.
Magdeburg

Pension Vera.
Gluckmaun, H. Königshaus
v. Strutynski , L., m. Dien.Russland

Villa Viola.
Richter, A., Kfm., m. Fr,London
Stieglitz, O., Pfarrer , n>.

Fam. Berlin
Webergasse 3, 1.

Meyer, A„ Rent., m. Fr.Berlin
Erich , D., Frau , Rent., m.

Tocliter . Kiel
Pension Westfalia.

von Liitzow, C., Erhland-
Mirschall . Dobbertin

Hering, G., Kfm., m. Fr.Berlin
Christoffel, ß., Kfm. Berlin

Pension Westminater.
vouWillemoes-Suhm.Berlin
Schenk, 2 Frl . Lindow

Wilhelmstrasse 36.
Hardt , Kfm., m. Fam.

Lennep
Müller, Frau , Fabrikbes .,

m. Sohn. Gladbach
Pension Winter.

Kretschmer, C., Kfm.
Petersburg
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Allgemeine Übersicht über die Lage von Handel und
Industrie im Handelskaminerbczirk Wiesbaden.

Der Bericht der Kammer für 1899 sagt : Das Jahr 1899
Machte ausser einer bedeutenden Besserung der wirtschaft¬
lichen Lage der Landwirthschaft gegenüber dem Jahr 1898 auch
Thü?iMneir nde«Wn enf i'10" pF.0,;tsch,'it‘ in der industriellen
vnl rnS h t u . 8od,lS9 ™ nunmehr seit
ri ll n Etete" wirthsehaftlichen Aufschwung

rltlm  Aufschwung der letzten Jahre und der dadurch
ITL . -W In’a"d "Eliten sich namentlich immere.,nem  so s arken Anwachsen des inländischen Bedarfs
?rhÄ d V e.b-8.*. rd,°, je 1°8 Jfthr  heran wachsenden, in das
wlhfhl »hT E‘? tn tt /ordernden neuen deutschen Arbeiterkräfte,

,Z‘ auf mindestens 250 bis 300.000 jährlich zu schätzen
sind, nicht ausreichten, um die Reihen der jedes Jahr zur Neu¬
formation kommenden Arbeiterbataillone zu füllen , sodass
lausende von ausländischen Arbeitern in Deutschland Arbeit
£ en  “ nd nod* namentlich geschulte Arbeitskräfte
fehlen. Die Hauptquellen dieses Aufschwungs sind dieselben
frn, i i!n ' .° er u,ld  äussere Frieden, die Stetigkeit der
Handelsvertragsverhaltnisse, sowie der durch beide in  seinen
Lhfi"  bescherte Unternehmungsgeist unserer durch Wissen-
schaft und sittliche freie Erziehung geschulten Glieder des
Tmtustne- und Handelsstandes, der, immer mehr über die Grenzen
r>nuu6n ^ imathslandcs hinausstrebend, die fernsten Länder des
Erdballs der deutschen Volkswirthschaft nutzbar zu machen sucht.
Einigo bedeutende Ereignisse haben es nicht vermocht, diese Quellen
des v\ ohlstandes zu verschütten oder abzugraben, wiewohl sie ee-
mgnet waren, die wirthschaftliche Wohlfahrt zu hemmen. Lohnt der
Krieg m Südafrika zwischen England und Transvaal indirekt
den Geldstand, der ohnehin schon durch die Neugrundunven
“ dJ ^ " Hingen in Handel und Industrie stark angespannt,
empfindlich nachteilig beeinflusst, weil England, das in
Friedenszeiten sich vermöge seines Checkverkehrs mit einem
geringen Bestand an Baargold begnügen kann, bedeutende
Massen Geld an sich zu ziehen suchte und im Ausland
arbeitendes Kapital zurückzog. Bereits zeigt sich auch in dem
Absatz nach England, namentlich in Wein und Schaumwein,
Tn! l, .ü auPterZ0u8'T"u 0 / lr!“ 6res  Bezirks , ein Nachlassen. Die
Ausgestaltung der deutschen Handelsvertragspolitik ist völlig
aufgehalten durch eine Interessenpolitik im Innern, die uns in
«n wirtschaftliches Zerwürfniss zunächst mit den Vereinigten
Staaten zu treiben bemüht ist. Der Unternehmungsgeist sieht

ab®r d“r«h de? hohen Geldstand und die durch dfn inneren
wirtschaftlichen Krieg getrübten Aussichten in Bezog auf eine
m-folgreiche Erneuerung der Handelsverträge im Jahr 1901 beein-

Wohl ist der innere Markt stärker aufnahmefähig wie
or 8 bis 10 Jahren geworden. Aber er ist dies nur geworden

durch den steten Abfluss deutscher Industrie-Erzeugnisse nach dem
Auslande. Diese Umstände und die Rücksicht auf das Empor-
wachsen immer neuer Nahrung heischender Volksmassen von
/. Millionen jährlich müssen die Reichsregierung zu einer

anderen Wirtschaftspolitik drängen, als sie agrarische Partei¬
führer fordern. Ein deutliches Zeichen dieser Notwendigkeit
und der Erkenntmss derselben ist die stete, wenn auch langsame
Vermehrung unserer Kolonieen, die uns zunächst feste Stütz-

Hanrielstheil des „ Wiesbadener Tagblatt “ .
punkte für die Verteidigung unserer wirtschaftlichen Inter¬
essen im Auslände sind, wenn möglich auch bald neue Gebiete
für die Betätigung unserer wirtschaftlichen Kräfte und Volks-
massen bieten werden, und die Vermehrung unserer Flotte, deren
Aufgaben jedem Deutschen klar sein müssen, der erkannt hat
wie. notwendig es ist, dass der Deutsche neben den andern
Nationen seinen Platz in der Sonne auch in anderen Welt-
theilen behält. Verständlich war es daher, wie widerwillig die
die heimatliche Scholle allein verehrenden landwirtschaft¬
lichen Parteien den Gedanken der Flottenvermehrung auf-
nahmen. Nur allmählich wird der Masse der Landwirte,

" '‘werbsst.inde, der in einem zweifellos hochachtbaren
Uoiuhl der Verehrung der ererbten Scholle seine Kraft, aber
auch seine Begrenzung findet, es klar worden, dass unsere
wirtschaftlichen Interessen nicht mehr an unseren Zollgrenzen
aut hören können. Neben diesem Kampf zweier wirtschaftlicher
Weltanschauungen in Deutschland, mit dem sich in den letzten
Jahren immer häufiger wieder der alte Kampf der Welt¬
anschauungen in Wissenschaft, Kunst, Verfassungspolitik etc.
zu verquicken anfing, verschwinden an Bedeutung alle anderen
Regungen im öffentlichen Lehen, wofern sie nicht in diesem
Kampfe mit hineingerissen werden, wie die Eisenbahn-
und Scliiffahrtspolitilc. Die Entscheidung werden erst die
nächsten Jahre bringen, inzwischen leiden wir schwel unter
den Kämpfen. Dass wir trotz derselben und trotz der an¬
dauernden, den Ertrag schmälernden Steigung der Löhne, der
Preise der Rohstoffe, der Verthouerung des Kapitals auf 1899
als ein wirthschaftlichsegenbringendes Jahr zurückblickenkönnen
müssen wir als ein Zeichen der Kruft unserer Ausdehnung
heischenden Volkswirthschaft auslegen, die selbst den ungeheuer¬
lichen Verlust vergessen macht, den weite Kreise an den
deutschen Staatspapieren erlitten haben, die infolge fiskalischer
r manzpolitik im Zinsfuss ermässigt wurden. Sie zu er¬
halten, muss erste Aufgabe unserer Handelspolitik und
Verkehrspohtik, unserer Bildungsanstalten sein. Die Industrien
und Handelszweige dos Bezirks erfreuten sich wie die
von ganz Deutschland mit einigen Ausnahmen eines vermehrten
Absatzes. Bei einer Reihe von grossen und mittleren Fabriken
steigerte sich mit dem Absatz auch der Gewinn. Bei nicht
wenigen Fabriken wurde aber der Gewinn oft empfindlich be¬
einträchtigt durch Steigerung der Rohstoffpreise, namentlich der
Metalle und der Kohlen, sowie durch stete Erhöhung der Löhne
und durch den hohen Diskont. Die Lago der Mülilenbetriobe
war bei befriedigendem Absatz, abgesehen von den Kleinbetrieben,
nicht ungünstig. Der Ertrag der Weinberge war noch schlechter
als im Vorjahre. Auch die Ergebnisse der Handels- und
Gemüsegärtnerei haben sich gegen das Vorjahr nicht gebessert.
Uer Holzhandel hatte befriedigenden Absatz bei geringem Nutzen.
Für den Schieferbergbau war das Jahr 1899 recht günstig'
ebenso für die Ziegeleien und die Fabrikation feuerfester Steine.
In Gementwaaren war ein etwas geringerer Absatz zu ver¬
zeichnen Die Maschinen- und Metall-Industrieen des Bezirks
haben 1898 wieder einen flotten Geschäftsgang gehabt, so die
Schnellpressonfabrikation, die Maschinen- und Armaturenfabriken,
die Eiseng]esserei, Drahtwaarenfabrikation. Nicht ganz be¬
friedigend war die Fabrikation von elektrischen Uhren, Metall¬
kapseln, Kupferwaaron, die unter den grossen Preissteigerungen
der Metalle litten . Unbefriedigend waren die Ergebnisse

der Industrieen in den Feldbergdörfern. Hemmend wirkten
in der Maschinen-Industrie besonders die hohen Koblon-
preiso und der Mangel an Arbeitern. Die chemischen

a dca  Bezirks waren auch 1899 lebhaft be¬
schäftigt Dies gilt für die Fabrikation von Mineralsäuren,
Soda, Chlorkalk, Aetzkali und Pottaschelabrikation, die Anilin-
fabnkation , die Oxalsäurefabrikation (nur bis Ende 1899) und
phm-moceut'schen Erzeugnisse. Weniger günstig lag das Geschäft
in Weinstein saure, Chromsalzen. Beeinträchtigt wurden die Be¬
triebe durch die Steigerung der Kohlenpreise und den Mangel
an Arbeitskräften. Die Gelatinefabrikcn verlieren infolge hoher
Zölle und neuer Fabriken im Auslande immer mehr ihre Ausfuhr.
Der Geschäftsgang der Essigsäure-Industrie war normal. Der
Geschäftsgang der Superphosphat-Industrie war zufriedenstellend
Die verschiedenen Lederfabriken des Bezirks (für Sohlleder, Vache¬
leder, Portefouilleleder etc.) waren im Ganzen nicht allzufrieden
mit dem Geschäftsgänge. Besser war die Wachstuch-, sowie
die Kunstlederfabrikation gestellt. Die Cellulosefabrikation leidet
immer stärker unter dem Wettbewerb dos Auslandes und der
hohen Kohlenpreise. Die Parkettbodenfabrikation litt unter dem
Nachlassen der Bauunternehmung infolge des hohen Zinstusses
sowie unter dem Zusammenbruch einer Reihe von Bauunter¬
nehmern. Die Möbelfabrikation des Kreises Höchst war zu¬
friedenstellend. Dasselbe gilt für die feineren Innendekorations-
geschäfto der Stadt Wiesbaden. Die Lcbensmittel-lndustricen
des Bezirks hatten eine befriedigende Beschäftigung. Gehoben
hat eich der Absatz bei Brauereien, Schaumweinkellereien.
Zufrieden ist auch die Zuckorfabrikation und die Oel-
fabrikation. Von dein Ertrage weniger befriedigt sind die
Malzfabrikation, Konservenfabrikation und Essigfabrikation. Von
den Bäder des Bezirks wiesen Wiesbaden und Lg.-Schwalbach
eine erhebliche Steigerung des Besuchs auf. In Lg.-Schwalbach
war die Kur gut. ln Soden war der Besuch nur um wenige
Personen schwächer als 1898. Die übrigen verschiedenen In¬
dustrieen des Bezirks sind meist zufrieden, oft sehr zufrieden wie
die Bettfedernfabrikation, Glasmalerei, Dachpappefabrikation.
Die Handelsgeschäfte, Banken, Weinhandlungen, Speditions¬
geschäfte, hatten einen regelmässigen Verkehr und zum Tlieil
vermehrten Absatz. Der Kleinwaarenhandel in Toxtilwaaren etc.
erfreute sich z. T. eines lebhaften Geschäftsganges. Störend
wirkten Ausverkäufe. Der Einfluss der Waarenhäuser machte
sich im Kleinhandel wenig fühlbar , dagegen klagen bereits
einzelne Industriellen, wie die der Möbelindustrie, der Konserven¬
fabriken, Couvertfabriken über den verderblichen Einfluss der
Waarenhäuser auf ihre Industriezweigedadurch, dass sie die Er¬
zeugung von geringworthigen Waaren begünstigen.

Mie . .Berlinische Lclicnii -Versiclicrnmci
® e *‘‘•Ischnft “ , deren 63. Geschäfts-Bericht wir heute im
Inseratentheil veröffentlichen, ist die älteste preussische Lebcns-
Versicherungs-Aktien-Gesellschaft. Wir verfehlen nicht, darauf
hinzuwoisen, dass die genannte Anstalt auf Grund ihres be¬
deutenden Sicherheitsfondszu den am besten fundirten deutschen
Lebens-Versicberungs-Gesellschaften zählt, wie auch ihre liberalen
Versicherungs-Bedingungen (Zahlung der vollen Versicherungs¬
summe im Selbstmordfalle nach dreijähriger, bei Tod infolge
Duells nach einjähriger Versicherungsdauer) als äusserst günstigbezeichnet zu werden verdienen.

Gartenbau-Verein.
Samstag , den 12 Mai er.. Abends 8 ^ Uhr:

Versammlung
tm Bereinslokal (Hotel Nonnenhöf ). F38I

T-
Der Verein ist zu der am Sonntag , den I » . d. M .,

IS Uhr Mittags , zu Ehren der Torpedoflotille statt
findenden Feier am Niederwald -Denkmal ein¬
geladen. Wir bitten die H. Kameraden, sich recht zahlreich
daran zu betheiligen und der um8 Uhr Morgens abreisenden
Fahnen-Depulation anzuschließen. F393

Orden, Ehren- und Vereins-Abzeichen sind anzulegen.
Der Vorstand.

Mai -Festspiele
int Kg »i . Tlt ^aler.

Diejenigen Besteller von Festspiel -Billets , welche
durch Postkarte von der Reservirung bereits informirt
sind, werden höfl. gebeten , zur Vermeidung von Irr-
thümern , ihre Karten alsbald abholen zu wollen. 6902

Universal-Reisebüreau
Jm  Sehottefiifeis A Co. f

Fahrkarten-Ausgabe der Königl. Preuss . Staatsbahn,
Agentur der Eisenb.-Schlafw.-Gesellschaft,

_ Tiieatcr -Colonnade 36/37. _MW- Sonnabend , den 12. Mai?

Neroberg.
Großes Militiir-Concert,

P 301ausgeführt von der
Kapelle des Füs .-Reg . von GersdorlF (Hess.)
No . 80 , unter Leitung des Königlichen Musikdireelors

Fr . W. Münch.
iSP ** Anfang 4 Uhr Nachmittags . - WD

Eintritt a Person 30 Pf. _
Magnuin bonuni per Kumpf 22 Pf ., per Etr . 2.80.

Gtabr . Hattemer . Friedrichstrabe 47. 5097

Berlinische Kelreuv-Uersichernngs- Gesellschaft.
Begründet 1830.

ßll . Geschäfts-Zericht,
5c,n  B3»Geschäftsjahr - er Gesellschaft , wurden abgeschlossen

6402 Police » mit . Mk . 13 300 778 Capital
Gesainmte JahrcS -Einnahme pro 1809 ^ Mk. 9 644 083 .^ " **'
Angemelder 514 Sterbcfällc über .Mk . 2 834 773 Capital.
_ „ Gejchäftsstaud Ende 1890.
BerstihcrungSbcftaud 40 049 Personen mit Mk. 103 033 667 Capital
Kefammt -Garanticfonds . iu . 68122380 .^ " ' ^
Uttvertheilter Reingewinn der letzten 3 Jahre Mk. 6 283 820.
.. . Die Dividende pro, «» » »» bet.ägt für die nach Vertheilniigs-Modns I Ver-
iÄ r (,“ TT8 m r .beÜ atz. JahrcSprämien find für die nach Verthellungs-

Berlitt, "den 27."sw'id i^ 0. Zltmu,a ««*• J - Hresprämie « .
Berlinische Lebens -Bersichernngs -Wesellschaft.

Jffieittre SliiSfmift wird gmi erthcilt, auch werden Aiittnge auf Lebens -,
Spar » und Leibrcuten -Versicherungcu ciitgegkiigenoiiimen von

Jör »«. General-Agent, Wiesbaden, Taunnsslraße 51/53,
C.  Hoflieinz , Lehrer. . Platte,strasie 102.
>». Itcruinger . Lehrer, . Westendstiahe 13.
v . itlame r , Lehrer, „ Gustav Adolfstiatze6. (k  Cto. 223 /5Bn.) F159

Ein Pferd ii. 1 Karre» zu verk. Näh im TuabbZerl ' 6832
Ein schöner Rehpinsdier vreisw. zn vk. Kavelleustr. 2. 6790
Zunae Pudel , achie Küttstl-Rasse, verk. Walkmühlsfrahe 5.

sowie auch eine (tzrnbe Dung billig zu vcr-
kauien Hochstraße 7.

Eronenbnrg.
Heute:

Boren - Abend.
Gut , bnrgerl . MittagötisüsfisWUpf Langaäffc' lPK

VMll mrnm  m m. 50  M.. m-
stklsch. fenöcit- unD Bonnüvatcti im AllWlttt
*u Hoben bn a.  Odernheimer , sieingaffe 3.

Ucvlmitfr
m,.. Bessere Ctagen -Penston , 7 Zf mm er 2c. besetzt, sofort mit
Möbel zu verkaufen. Anfragen unter Chiffre I». « . 5 » 7 an b.
Tagbl.-Perlag. _ ggig

PhotogiliHischcs Atclicr
in bester Kurlage baldigst zu verkaufen. Offerten erbeten
unter « . « . Sr » an de» Tagbl.-Verlag. 6571

F'ünfjähr. Pony,
em» und zweispannig gefahren, billig zu verkaufen. Näh. bei 6821

«»»-. Clirisn .iiniii . Rbeinstraße 86.-* ^ IflWtlUUlUÖC ou.

Ostpreuß. Schimmelftilte, ISSffi 1

Hasen,  _
, Eiu onincr sprechender Papagei*»*«i

Biebrich -Mosbach , Villa Somitd , gegenüber Villa Germania.
Harzer Roller b z. verk Morivilr 36, i. d. Wiitin'ch. 2821
Sch. s» w. H.-Anz. n. Krnderiv. b. z. vk. Nielilstr. 4, t r. 64 38
Eiv Fantasie - Cape mit Seide gefüttert, zwei Knaben!

Somnier -llcberzieher , versch. Blonscn und Hiite sehr billig
zu verkaufen. Nah, im Tagbl.-Verlag._ _ 6905

Öfl’ftllllÜRniÜlfill* lehr wenig gebraucht, billig zu verkaufen.
VblliUllfirUvtljUst , Nah, jm Tagbl.-Verlag._ l',898

Großer FreihoMerkaus.
.Heute Freitag und morgen Samstag von 10  bis 12

und Mittags von 3 bis 0 Uhr findet grotzer Freihaud«
verkauf im Hause

Schwalbacherstraße 27
durch den llnterzeichncten statt.

Es kommen zum Verkauf: 4 pol. Betten, 3 lack. Betten, Kleider-
und Kuchenschränke, Waschkommoden und Nachttische. 2 Console.
1 achleck. u. 1 ovaler Tisch, 1 Credenztisch, verschiedene Garnituren
in Kameltaschen- und Phantasie - Bezug, 1 Chaiselongue, einzelne
Sophas , Stühle , Bilder, Spiegel, Nippttsche, Etageren, Teppiche,
Bettvorlagen, Linoleum-Teppicheu. Neste, 1 Marquise. 1 Concert- '
Zither, 1 Sopha in Kupfer-Plüsch, Portiärcn u. s. w.

ILiadwig Mess , Auctionator.
' . Sofort billig abzugeve'n zwei neue potirt« Muschetbettcn,
a 100, dreisitz. Divan 70, rothbr. Ripssopha 50. Ottomane 25 gebr. '
Canape 23, Michelsberg 9, Eilig. Gäßchcn, 6. Hötl . erd «. 6920

Eine poiirle Bettstelle mit Nahmen und Matratz billig zu
verkaufen Walkmühlstrabe 1V. 1 St.
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Polirte u. Incfirte fertige Betten tu alle» Preislagen, Rahmen,
Strohsäcke, Matratzen mit jeder Füllung, Dcckbettiu, Kissen, ver¬
schiedene Garnituren in Fantasie, Magnet, Kameltaseben, Pfeiler»
sfiiegel, bessere Verlicows, Ausziehtische, viereckige und Stegtische,
Spiegel, Stühle rc., ganze Ausstattungen zu äußerst bill. Preisen
zu verkaufen. 6923

Möbelgeschäft » , ,>»»»»»» . Helenensiraße1._
^Ein boltft. Bett billig zn verk.vell ninndstraße 36, Part . 6773
Zn verkaufen8 Kcdervcltdcckcn lltömerber« 39, 1 St.

Wegen Nanmmattgel
und colossaler Abschlüsse bester Fabriken, sowie stete«Ein¬
treffen von Nendeiten bi» ich gezwungen, zn enorm billigen
Preisen zn verkausen. Es ist deshalb Brautleuten die
günstige Gelegenheit geboten, ihren Bedarf zu decken.
Besonders empfehle ich meine

Polstermöbel, sowie Betten,
welche ich im Hause anfertigen lasse, zu äußerst bill.Preisen.

Christian Uimoret , Mainz.
Verkaufsräume: Vordere Christophstraßc 3, nahe

Schusterstraste. (SUo.34242) F 37
Lager: Vordere Schiistsgassc l.
ßM - Bitte genau aus meine Firma zu achten.

Gin schönes Sopha , 1 Secretär» i Schreibtisch, ein

u.

Eine „roste Hundehütte zu verk. Scharnhorststr. 2», Part, l.
Leere Pmkkislcn^

,i>!imerspäi >c und AvsaUtzolz zn haben Moritzstr. 23
inilnerplatz , Rondell - 389

Gute Garn., Sopha, 4 Sessel, Garn. Gartenmödel, 4 Sr . «.
Tisch, Secretär m. 10 Geheimf. bill. zu vk Sedanstr. 9, 1 r. 6015

<8cbr. kleines Sopha , neu hcrgerichlct, billig zn verkaufen
Bleichstraße 12. Il .to». Unvid.

Gebrauchte JK :,® Ä
ju verkaufen Kirchgaffc 58 . 6727

Em neuer zweitblg. Kameltaschen-Divan für
KÄW , 65 Mk zu verkanse» Schorndorststr. 20. Part. l.

sehr gut erhalte», für 15 Mk. zu verkausen
Adlerstraße 58, 2.

Sofort wegen Umzogp verkausen:
1 großer antiker Schrank, 1 amerikanischer Kinderwagen mit Schirm,
1 großes englisches Bett. 1 Kronleuchter für 10 elektrische und
5 Gasglühlampen Soiinenbergerstraße 58.

Antiker Secretär (Salonstück), Cylinder-Büreau (eingelegt),
vrrsch. Oelgemälde, A»loinette»-Tisch, 2-th. Kleiderschrank, Nußb.-
Bücberschr., alte Roßhaarmatr. bill. z. vk. Rieblstraße4, 1 r. 6435

Kleider- u. Küchenschr. von 12 Mk an, Büffet 65, Kommode,
Waschk, Console, Tischn. Siübleb. zu vk Sedanstr. 9, 1 r. 1945

Großer Eisschrank bill. abzug. Kt. Schwalbacherstr.14, P . l.
Ein gut erhaltener amerikanischer Tisch für Speisezimmer

billig zu verkaufen Lebcrberg 3.
©r . Rcisekoffer, fast neu, b. zu vk. Piatterstr. 58, 1. 6Ö16
Eine sehr gut erhaltene Einrichtung, für ein Colonialwaaren-

Geschäft. wegen Geschäftsanfrabe zu verkanfei, Kirchgasse 51. 69>9
Eleg zweisp. Brustdlattgeschirrb. z. verk. Friedrichstr. 46. 6006

Herren -Plia ^ton,
orstelflüB., nur einige Male gefahren, ein- u. zweisp. (Anschaffungs¬
preis 1400), für 600 Mk. zu verkaufen Adolphstrasse 16, Part.

Ein feines, wenig gebrauchtes Phae 'to», ein- u. zweispänmg,
uebtz stlberplattirtem Geschirr zu verkaufen bei

Jacob iSest V. in Osthose» bei Worms.

Zwei gute Wagen
Ein gebr. Federwagcn, für Milchkändleru. Bäcker geeignet,

«in- und zweispännig eingerichtet, billig zu verk. Frankenstr.7. 6308
Ein hohes zweiräderiges Karrnchen mit Zink ausgeschlagen

billig zu verkaufen Sonnenberg »Nambacherstraße 53.
Kindcr -Sitzwagen für 12 Mk zu verk. Saalgasse 10. 607,1
Kinderwagen billig zu verkaufen̂ chwnlbacherstraße6. 1.
Ein noch gut erhaltener Ktnder-Sitzwaaen und 1 Kleider-

Gkstell, auch in ein Geschäft pass., b. zu vk Wairamstr. 22, H. P.

Ein Kinder-Sitzwageu
sehr billig abzngeben Scerobenstraße 11, Miitelb. Part. 4078

Ein fast neuer, sehr feiner Kinderwagen sofort wegen Abrelfi
zu verkaufen. Näh. Leberberg6».

Ein gut erhaltener Sttzwage« mit Gummirädern zu verkaufen
Zahnstraße5, 1. St. 3722

Damen -Rad billig zu verkalifen Saalgaffe 10. &0&8
Damen -Rad, elegantes Columbia, mit Cristy-Sattel, billig

zu verkaufen. Näh. Marktstraße 22.
Damen -Rad „ Adler" billig zu vk. Goldgasse5 bei Rieqler.
Herrn -Rad » w. ges., billig zu verk. Moritzstraße 62, Hlh. Ü (.

in tadellosen, Zustand billig zu verkaufen
iGls ? Weißeiibnrgstraße2, 1 l.

Damen -Rad (g. erd.) f. 40 Mk. z. vk Adierstr. 49,2 . H. P . r.
Fahrrad d. zu verk. Schwalbacherstraße 45a, Frisenrl.
Ein sehr gut erh. Damen-Fahrrod bill. z. vk Bteichstr. 24, P.

ELegarttes Fahrrad,
fast neu, sofort zn verkaufen für nur 150 Mk, gegen baar für
140 Mk. Z» erfragenl ‘/a—2‘/a Uhr Mittags, Slbcnds nach 8V- Uhr
Luisenstraße 19, Part. 6924

Em fast neue« Hecrn-Fahrrad billig zu verk. Kirchgasse 36, 2.
Gebrauchtes Damen-Rad&SÄ“
Fahrrad, neu, billig zu verkaufen Luisenstratze 16, Schlosserei.
Kcrrn -Rad billig zu verkaufen Snalgasse 10. 665^
Gutes solides Damen-Rad, deutsche Piarke, billig zu ver¬

kaufen Adelheidstraße6, 2.
4 HP -’ in  llntem Zustande, vertänfl.

MaHMVlVr , Taunusstraße2. 1. 28,9
Gr. tr . Herd (w. n.) b. zu vk. Oranienstr. 89, Schloss. 4182

Infolge Umzugs hierhin disponibel geworden:
1 gut erhalteuer großer Kochherd,

4 innere Fenster - Jalonsien.
Näh. Victoriastraße 31, 12'/- bis 3 Uhr. 6397

Ein Gask?erd abzngeben Geisvergstraße 4«, !0 . 6912
Mono « Woarilg ein Gaskocher nebst Einricht, und eine
Wlsilll Gaslampe fof. zu verk. Grabenstr. 1, 2.
Verschied. Gartenmödel diu. z. vk Riehlstraße4, 1 r. 0434
Eis . EiusrieSigungsgeläuder mit 2 Thoren, zusammen

24,85 lidc. Pttr., zu verkaufen. Näh. Banbüreau Lnisen-
straße 23. 6820

Zwei Erlerscheiben (267x 120) nebst Rahmen und Roll¬
läden find zu veriansrn Lauggaffe 31, 1.

Em «iiiacheustat ! Sar & ” ' ,m

Dreißig Paar MliceMiiuie
billig zu verkaufen. . ,, t,6786
_ Gärtnerei Sfiiyin -n . Obere Frauksurterstraste.

Wein- und roll,blühende Oleander zu verkanfen/Hähcres
Bleichstraste 19, 2 St . Händler verbeten.  _

Lleanverj 2 hochtiaimnige, gcsuili, roth blühend, zu 5 Mk
zusammen zu verkaufen Zahnftraße9, l S t._

™"- Die Klee-Crescenz von niehreren Grundstücken
zn verkaufen Adelbeidstraste 79.  6917

'Müler Pscrdemist zu verkausen Frantenstraste l7.

I! I»
II«
N

A . li . Hörner,
Agetiliir fät Mmdllie»u. Wollledni,

43 . Kirchg .'.ffe 43. _ Telephon 2633.
JrnmabMerr fit vepkanfcn.

Rheinstr. 89, Eckhausm. Weinkeller, 36 Mir. Front, f.Lad.geeign.,
günstig zu vk. Näh. b. Eigenth. Schmidt, Emserstr. 71. 1. 975

Eine kl., 2 - 3 I . alte Billa z. AUeinbew., in guter Lage
des Kurviert . tnahc beim Kurpark) , Familieu -Berh. h.
sehr preisw . aus erster Hand vom Erb. für
63,000 Mk. zu verk. Gef . Off. u . » » a. ».
Tagbl .-Berl . 6525xxxxxxxxxxxxxxxx

X Billa zu verkaufen, X
an der Nerobergstraße gelegen, z. Alleinbew., eventl. ^
auch für zwei Familien ausreichend, mit allem Comf. Ca
der Neuzeit, eleclr. Licht»nd schönem Garten. Zu IL
erfragen Stiftstraße 24, 1. Etage. 2825

xxxxxxxxxxxxxxxx
Mein rentables Etagenhaus in bevorzugter Sage

LSiesbadens verkaufe zu 110,000 Mk., kleines Land¬
haus o»er Billa nehme in Tausch. Dircete Offerten
unter H . o . a ®* vermittelt der Tagvl .-Berlag.

Borzügliches Rentenhans in der Walramstratze mit 7060 Mk.
Anzokluna billig zu verk. Näh. Banbüreau SaolaasseI. 558

XX

zu verkaufen Langgasse 5.

Herrschaftliche Billa
Weinbergstr ., 9 Zimmer , 3 große Terraffe« , reich¬
lich Ncdenränme , solid und elegant ansgestattet,
mit wundervoller Fernsicht über d. Sterothalanlagcn,
Stadt und Wald , Preiswerth zu verkaufen. Näh.
Banbüreau Saalgaffe 1. 6278

u7- x r wy, «it?>rrst̂ fd̂ '̂ g7Ett«̂ ^ o
in bester Lage des südl . Stadtth . (an der Hanptstr.
dieses Biert . ), mit Thors , n . gr. Hof u . Garten,
Familienverh . h. (weg . Sterbef .) auS erster Hand sehr
preisw . zu verk. — Für fcd. Geschäftsm., der Platz
gebraucht , sehr geeiguet , auch für Weinhändler sehr
paffend . — Off. u . C. ei.  iss a . d. Tagbl .-Berl . 6529

MszarLstratze7
Bitta mit 10 Wohnräumen, 5 ausgebaulen Mansardenzimmen,

Köche, Badezimmer, großer Stallung, Wagenremise, Kutscher¬
wohnung. Reitbahn und hübschem Garten zu verkaufen. Nah.
beim Besitzer _ A 3270Carl Siniüon , Saboy -Hotel.

Gin reutabl . , 3 - 4 I . altes Hans an breiter Hanptstr.
des südl . Stadtth . , mit 4-Z.-Wohnungcn , Bad,
Balkon re. im Borderh . . Thors ., 2 große» asphaltirten
Höfen , schönem Hlntcrh . mit Doppelw . von 2 Z., gr
Weinkeller rn. Hydrant. Aufzug , Comptoir , Arberts
raum re. . Verhält « , h. aus 1. Hand vom Erb. sehr
preisw . zu verk. Ges . Off. u . » • « a. d.
Tagbl .-Berl . _ 6528

Mit fürstlicher Pracht u. allen Bequemlichkeitenausgcst.
hochherrschastliche große Villa in der Parkstraße, großer
Garten, große Räume, aus erster Hand äußerst billig z»
verkaufen. Näheres Banbüreau Saalgasse1. 1580

H H*V) d)fif
Billa , vis-ä-vis dem Kurpark, Höh

mit allem Comfort
f  der Neuzeit ausgcstatt

Höhenlage » stundenweite
Fernsicht über Stadt und Land, anderem Unternehmen halber
preiswerld zu verkaufen. Offerten unter IV . »V. L« » » an
den Tagbl.-V'rlag. -880

Eine hochherrschastl. hochcomf. nene Billa z. Alleinbew .,
eventl . auch für zwei vornehme Familien ansreich., in
anter , feiner u . vegncmcr Lage, m. wunderbar schönen,
prachtv . ans gestatt , großen Räumen , das ganze Hansfarqriet, Doppelfenster mit Spiegelglas, Central-,fen- und Gasheizung , Gas - und elektr. Licht re. re. ,
aus erster Hand vom Erb. preisw . zu verk. Gef. Off.
. - - v t ‘ » u ^ # »26

Doppel -Billa,
»inbe Haltestelle Adolphshöhe, kleines Object, für eine oder
zwei Familien, Bad, Veranda, Garten, je 6 Zimmer, ir
8 Mansarden, gesund- Lage, Abreise halber mit kleiner An¬
zahlung ganz oder getheilt günstig zu verkaufen oder ver¬
tausche». Nah. Jnstizrath Iti ? . Rheinblickstraße 7.

WÜMa  im schönen Nerothal, auch für 2 Familien, mit allem
<3Mil Comfort zu verk. Näh. I . Dollhopsf. Adelt,eidstr. 39.

Kl . Hotel mit Tanzsaal, Kegelbahn und>Stall,nia,
I» kl. Kurort, I». sämmll. Inventar für 45,000 Mk.

zu v-,kaufen, evtl, gegen ein Haus in Wiesbaden zu vertausche».
Off. unter s . I’ - S35 an den Tagbl.-Verlag.

Ritter -, Schloß- u. Hof-Guter
IN verschiedene» Gegenden, auch kleinere mit vorzügl . Obst,
kuitur , sehr Preiswerth zu verkausen durch l '. Bl ul «er,
Güteragennir, Scerobensiraße 20, l St . .. .

Rentabl . Trachytsteinbrnch. weiß und blau, von Bchorde
anerkannt, Veste Bauwerk - und Pstostersteine, zu allen
Sorten, 6 Morgen (Eigenihum), l» geschloffenem Material von
20 Meter Höbe, in uuadsehb. Zeit aurznbanen. n»de Cbauffe-
und Bahnstat. i», Nassonischcii, Tdeilnna halber für 33,000 - <k»
mit etwa Hälfte Anzahlung, zu Verkäufern durch l »»»»»»,
Weilstrafte 2. Auch für Privatier. Probcsteine hier. 687o

Immobilie « f« Kails«« gesucht.
(» 2 » U  a  Emser -, Walkni ühl - od. angrenzende Straße»

I t« E | tt kaufen gesucht. Offerten unter « > V - * **«
an bei, Tagbl.-Verlag.

viert , (an Hauptstr .) , 4-stöÄ. Vordery . m. Doppelw.
von 3 u . 4 Z., Bad , Balkon re., Thors . , schönem Hof
mit Gärtch . , 3-stö<k. Hinterh . m. Doppelw . von - 8 u.
8 Z >, Thors , u . dahinter nochmals Hof , Familien-
Berh . h. sehr preisw . u. u. grinst. Bedingg. zu verk«
— Kein Geschäft im Hanse u . daher gefchästl. noch
sehr ansnutzbar . — Ges. Off. « . « . « . i # i an den
Tagbl .-Berl . , ^ , «524

Ein rcnt . neues 4-stöS . Hans in guter Lage, 4 Et.
& 5 Z ., Küche, Speisek ., Bad , 2 Balkons (vorn u.
hinten ) , Vor - u . Hiuterg . , Straßcnb . i . d. Rahe re.,
Beryättn . h. aus 1. Hand vom Erb. sehr billig (noch
einiqe 1000 Mk. unter d. Taxe) z« verk. Gef. Off. n.
W. it.  SS » a . d. Tagbl .-Berl . 6527

Plein ln der Goethestraße3 solid und gut gebautes Haus ist
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen. Nähere Auskunft
Philippsbergstraße 8. Wilhelm Arnoldt«

Capital »«« r« perleil,en.
»»it '.elder zur ersten u . zweiten Stelle.

Itryer  8uUbcr # er , B .rhnhvf-
stratze 16. Telephon No . 524 . 3415

Hhpotheken-Capital in jeder Höhe, 60 °/° ftldger. Taxe aurzu.
lejh en  sa . Sjin *. Mauergasse 12. 2402

12- 20 -, auch biS 25,000 Mk. auf gute 2 . HYPoth.
anszul . , auch gelheilt . Off. « . « 150  a « d.
Tagbl .-Berl . _ _

GapitaUe« ;« leihen gesucht-
1 4M14I ans 2 . Stelle nach Mk. 60,000

s. p. Ocl. Inhaber groß, blühenden
Geschäfts auf sein Bciriebsterrain anfzuuehmen. (ca. 2 Morgen
an 3Slraßen-Frontenm. 60, 70 n. 72 Metern.) 300 Meter vom
neuen Ceiitrawahiihofe. großart. Villenbauplätze. (Gebäude laut
Brandkasse 96,000 Mk., Bodeuwerthc«. 150,000 Mk.) Off. sud
V. A. 5ss» fl. d. Tagbl.-Verlag nur v. Selbstdarleiher. 6167

»0 —95,000 M . gtg . prima 1. HYPoth. (dopp . Sicherh.)
zn 4',i—4*/» ° ° ans vorzügl . Geschäftsh . in bester Lage
u. C.per 1. Juli od. auch früher od. später ges. Ges.

M. SIS a. d. Tagbl .-Berl . , „ 6716
30,000 Mark aus gute 2. Hypothek sofort ^oder spater gesucht.6415

gute Nachhypothek zu 5 7« gesucht.
Offerten unter D. *J. » S3 befördert der Tagbl.-Verlag. 3187

25 - 30,000 M . aus vorzügl . 2. HYPoth. zu 5'/«—« 7° «es.

Offerten unter A. iS. 59 * an den Tagbl.-Verlag.
28,000- 30,000 Alk. auf

(Taxe 150,000 M ., erste HYPoth. 70,000 M . ). Unter¬
pfand prinea Pr. Ges. Off. u.
Tagbl .°Ber ».

s » « a. d.
. . . . 6715

” aus 2 . Hypothek nach der
id - aw ; Wwlf LaudeSb . p . fof . s ». 1. Juli d. I.

von einem pünktlichen Zinszahler gesucht. Offerten unter
C. s». sti an den Tagbll-Verla». . .

19,000 Mk. prima erste Hypothek, 40,000 Mk. der Taxe auf «n
Haus, mitten in d. Stadt, auf 1. Jul , zu leihen gesucht event.
auch gleich. Offerten unter V . 38 » an den Tagbl.-Verlag.

15- 25,000 M . geg . prima 2. HYPoth. zu 5 - 6 “/« von
sehr autfituirt . Geschästsm . am Hochs. Objeet ges.
(Taxe 105,000 M . , 1. HYPoth. 50,000 M .) . Ges. Off.
« . A. Bf. 31S a . d. Tagbl .-Berl . 6714

11,8«« Mk. ÄS* la.“91
Für Cnpitalisteu!

Auf HanS in sehr seiner Lage , welches mit 9»,000 Mk.
taxirt , 37,500 Mk. z. 1. Okt. zu 4 °/» von Pünttüchem
Zinszahler gesucht. Agent , verbeten . Gest. Offerten
sud t . fi. 15 « an den Tagbl .-Berlag . ?8N

Ein Darlehen von 10,000 Mark auf. gute 2. Hypothek gelucht.
Offerten unter A . A. SSI an den Tagbl.-Verlag. 4946

Gesucht 15,000 Mk. auf gut « 2 . Hypothek zu 5 °/° durch
Stern ’« Hypotheken -Agcntur , Goldgaffe 6.

sikilie WghllllD Wiiütt fiu) WMO10.
Ofensetzer G . Kess ler . 58 85

Ein erfahr, f& eiit. Kaufm. sucht
ein gutes vsid. 4249) §127

Cigarrengeschäft
zu übernehmen , ev . ein passendes
Lokal in It * Geschäftslage zu mieth.
Gest. Off, u. 14« lliSf ?» an » » llair Bin««e , Elberfeld«

Gserglu Vertreter , Äs Jon
schönem billigem Gartensand gesucht. Anerbietungen unterJS. S.  8Sfl an den Tagbl.-Verlag.

Vertreter
L'S ».'ÄKsn.W«-rLL

Gesellschaft unter günstigsten Bedingungensur Wiesbaden nnu
Bezirk gesucht. Die Gesellschaft gewahrt bereits hohe Dividetlde«.
Nur achtbare, in besseren Kreise» eingeführte Herren finde«
Berücksichtigung. Gest. Offerten unter « . JE. *311 an btt
Sinn-Exv. von « . i«. » » »i, « » Co . in Hannover . F12

Buenos Aires.
Ein seit langen Jahren in Buenos Aires etablirter Kaufmann,

der demnächst wieder nach drüben geht, übernimmt die Verwaltung
von Grundstücken und Vertretungen. Derselbe ist mit den etn-
schlägigen Verhältnissen vertraut und wird, gegen Ende Mal in
Wiesbaden sein. Erste Referenzen zur Verfügung. Gefl. Offerten
unter H. » . »»» 5 befördert (Hcpt.1828) § 127

_ KuJolf Blosse , Hamburg.
Erfahrener Ingenieur übernimmt maichiueulechn Arbeiien,

Expertisen rc., ertheitt auch Nnterricht im Maschinenzeichnen. Slnfr.
unter eil. v . sr « an den Tagbl.-Verl ag._ _
" " Ein Schaufenster» nicht io groß, in der Langgasse, untern
Weberqasse, Taunus-, Wilhelmstraße oder sonst guter Lage gelucht.
Offerten unter « . 1 . »88 find im Tagbl.-Verlag niederzulegen,

Schneiderin empfiehlt sich. Aldikchrstraße28, 2 tut ».



280 , 48 . Aahrgaug

(2  Zimmer ) erhält Jemand
frei gegen ein paar Slnude», Handarbeit. Näheres bei

«a«oi-g Ti >on , Weuriütiml.

LVtesbaderier Tagviat » ( Morgeu -Ansgabe ) . 'Verlag : ^««ggafse 27 . IS Mai UM)« , mnie  K,

Air Kaiser-ReM Kiebriih!
r̂ VlaS, rechts und link« der neu aiißelcn̂n

Regatta strnße, sind zur Kaiscr-Negalta-Feier diverse Fenster unserer
zur Zeit unbewvhnieu Villen nilethsweise abzngeber,.
- lHe8 >. Brph a  Cie ., Kaste» a Rh.

i >tr |tü) in uüsercn' Stallungen ergebende
. Pserde-Dung

** T’*tr hic nächsten Inh re gu vergeben. 6822
Ofterten werben erbeten.

wird pro Karren geliefert. Näheres Albrecht-Itraße 41. l ' -aial.
n,ls ^; ’■m' Engländer», oder Französin Sprachenau-z,.tausche». Off. unter- K.  S . 859 an de» Taavl-Verlaa

Junger Bioln »- »Brrtuose übernimmt Eusemblespiel.
Offerten unter U »4. 313 an den Taabl.-Verla«

'■»*»»«« . fmdel guten und billigen »Mittaqs-
n . Abendtisch IN besserem Hanse. Offerten unter X. « 585
an den Tagbl.-Verlag zu richte». 6745

si®1? l8Üg!. rrvatmilt «gstisch sonnen noch einige Herren
theilriehmen. Gefl. Off. unter g» » hanptpostl. 6449
. ^ Repararuren an Nolllüdcn, sowie Möbel werden polirt
und Pargnctbodengewichst, Hellmundstraße 23, 2 r.

Lackt»er- und Stnstreicher-Arieite »», sowie Hotz-,
^ 'O'rnor- u. Schnfteu-Malcreie» werden bei gnler Ausführung
billigst berechnet. $.  Karlstraße 13, H.
.... Nknanfertigrn und »Aufarbeite » von Sophas,
Matratzen u. s. w.. sowie Tapeziren u. Gardineuaufmache»
vesorgt bllllgst und reell bei aufmerksamster BedienungFriedrich

Tapezirer und Decoratenr , W.rlram st raste «.
^ Schneider-, der euglrsch und französisch

ulkht Arbeit, Kleider nnszubcsseriru. zu ändern, für Herren
und Damen. Offerten an -»»'--Na .-ü . Langgasse 30

Turchari« erfahrene Schneiderin empfiehlt sichz. Anfertige»
eleganter Costunre in u. außer dem Hause. Adolphstraße3 3 St

Sammtt. Putzarbeitenw. geschmackvoll, schnell
u. billig ansgcf. Dotzheimerstr. 18. »V. 15500

noch Privalkunden, auch wird da-
. ™ s/ibst Herren-Wäsche zum Bügel» (aufNeu) angenommen. Moritzstraße 43. Hinterhaus

. ^ mg,er„ , sucht noch einige Kunden in Privat.
Stcrngasse 32, Hrirterh. rm Dach.

Wäsche zum Waichen wird angenonnneu Moritzslr. 24. 2 St
wird angcnominen und schön besorgt Schacht-
straße 22, 1 St . links. Fr. Wels.

Eine geübte Friseurrns. Kunden(billra). Adlcrstraße 18 1 r
Frisenze Nicht noch Damen. HeUinuirdstraßc 17, 1 St . r.
Vuv;«)es Mädchen, 4—8 Jahre, wird event. an Kindrsstatt

angenommen » e .-̂ . Hirschgraben 26, Part.
„ Ein Kind in gute Pflege zu geben. »Näh. Lehistraße 27 D l

DNiSL flgdlSaP »»« 0ffiz’ GeechäftsJ., Beamt, cou).
-«^ ««,11. LAk/HlK«vML in jed. Höhe. Bückp.l F126

Darlehen -Suchende
erholter, sofort geeignete Angebote.

Berlin W.  14, Kanonierftr. Ztzs.W

Heiraths-Gesuch.
!L3t m T kennen zu lernen. Junge Wiltwe nicht ans-
gcsû >sse>n Photographie erwünscht. Gefl. Offerten unter Chiffre». v . 3» i an den Taabh-Verlaa.

Lehrer,
akad. gebütn. an einer staatl. Schule des Rhlds., 30er, wünscht, da
es ihm an Damenbrkanmschaft fehlt, mit einer fein gebild. kunst-
stnmgen Dame, zwecks baldiger Verehelich., in Verbindung zu
"kten. Vermtttl. v. Eltern oder Verwandten angenehm. Anonym
Lweal. Brrefe erbitte unter K.  T . S82  an den Tagbl.-Verlafi.

Mei Biliick KaM
in bestem Alter, musikalisch, mit Rente, suchen die Bekanntschaft nur
sehr vornehmer Herren— Gutsbesitzer bevorzugt— zwecks Heirath.
Offerten unter C. II. 80 » an den Tagbl.-Verlag._

K. O. 32.
Brief liegt an gewünschter Stelle, bitte abholen.

Verloren
am 7. d. M. vom Hause des Herrn UhrniachersL.e »»a»ana,
Nengaffe bis Marklftraße ein goldenes Medaillon mit Sprung-
decke!, Photographie enthaltend. Gegen Belohnung abzugeben bei
__ HerrnHehanaaaaa, Uhrmacher.

Zwei junge Jagdhunde zugelaufen Röderstraße4.""

eilsnmrkl
WeisiUchr Vrrso « rK. die HteüU » s ftrrSe« .

bcsi. jnnges Mädchen als Gesellsch.
n. Reisevegl., eine Französin, w. deutsch

rnrt ins Ausland , ein geb. Frl.
als HailShält. snr Pension, ein Kinderfrl., franzS?.
spr.» zu 4-jähr. Kinde n. Baden-Baden, eine perfeete
u- vier augeh. Jungfern , Hotel- u. Penstonszimmer-
mädch., Kaffeeköch., Pensionsköch. <60 Mt.) , durchaus
pers. Herrsch.-Köch. für Holland. England u. Jtatie»,
Alleinmädche,>>. w. sein bürgert, kocht, zu einz. Herrn.
Centr.°Bür. (Fr. Warlie ») , Saalg . 38, 2. Tel. 2088.

!fcJ$?l3VtSt ^ $) CilCtl Ladengeschäft(Bäckerei) gesucht.

Gesucht für
zu drei Kindern

r
«SiSIBlfflü

Hamburg Französin
eru (10, 5 n. 7 Jahre). Nähere»

. Hotel Rose" .

Tüchtige Berkärsferirr
für dauernde Stellung gegen hohe» Salair gesucht. 8448

Ntaitioa» Meyer.

Tüchtige Taillen - und
Rock-Arbeiterinnen

»r «. !«, »,. Friedrichstrabe 8. 1. Et.
Tüchtige Nack- und Taiüett -Arbeitcrittnen gesucht. 6699

^ Kl. Burgstrabe 4.
Damen -Eonfeetion.

Mädchen, im Nähen geübt, gesucht 6719
— ... . k _, ®- “ »»' »«»er , Kirchgasse 43, 8.

»oa - und Taitten -S», beite, innen auf dauernd verlangt
Tuunusstraße 86, 1. 53̂ 4

Taillen - und Rockarbetterinnen sucht dauernd 6267
et... . .. ^ 2 »y »-r . Webergaffe 29.
Tüchtige erste Rockarbeiteri« sofort dauernd gesucht, 6541

. -s - 141«-,-, Häfnergasse 13, I.
Tüchtige Rock.-rbelte,-in gesucht Dclaspeeflraße2, 1. 6175
Taillenarbeiterinnen SfarIs
“V * Kleider,uacherinne» für dauernd sofort gesucht, ebenso

auch Lehrmädchen Schlichterstraße 11. Frau » iaaallat.
»rock- und Taiüenarbeiterinuen sucht

.V. - Maria * Mobxteal », Lnisenstraße3, 2.
«eubte Rock- und Tatileuardeitcrititte » für dauernd sofort
^ .^ lvcht. Frau Hera , Saalgasse8
Schneider,»» lutrb gesucht Metzgergasse 28.
Mädchen, i»>Kleideruracheu geübt, sofort gesucht Mühlgaffe 13, 3.
Taillen - ,, . »iockarveitcrittnen gesucht Adolphsallee6. Daselbst

konueu Mädchen das Kleidcrmache» crlerncii.
N^ yniädchen für Kleidermacheu sofort gesuchtN-rostraße3, 2.
E'v Nähm ädcheu sof. für dauernd ges. Moritzstraße 64, Hth. 2 l.

Ein junges Mädchen
zum Stopfen vor, feiner Tisch- und Bettwäsche gesucht. 6784

®*u tüdjtiges Nähmädcheu, sowie ein Lehrmädch«, für die
Sclrafteumacherei per sofort ges. »»>,. HVetI, Wilhelmstr. 2a.

ges. zur Ausbesserung vo»
Wäsche Mainzerftraße 66.

Ein Nä»jmädchen"o'fört' 'g'esuch7W'önhstraß" l" vogeug. 13, 2.
Eine geübte Gehilöftopferin

für einige Tage in der Woche(dauernd) gesucht
, i,a»««via '8  Weinstuben,

«eyrmädchr»» gegen sofortige Vergütung gesucht. 5636
g. . . . Meyer

Schafteumacherei per sofort ges. I' I
Weitzzeuguäherin
Mädchen, »u» Kteiocrm. geübt, g>

Lehrmädchen
gesucht gegen sofortige Vergütung

Mainzer Schuhfabriklager,
Ecke Schwalbacherstraße und Michelsberg.

6834

im Tagbl.-Vertaa. Sofortige Vergütung. Zu erfragen6865

, Erste perfeete Rockarbciterirrnrn für dauernde
Beschäftigung gesucht. 2666

Herts , Sanggaffe 20/22.

CÜrtl,täJ >(?,C'!l seaen  Vergütung sofort gesucht Wcbergass^ THHandschubladen. ggig
Madch. k. d. Kleiderm. u. Zuschn. erl. Marklstr. 14. 3 St . l. 5493
Mädchen können das Kleidermachen eri. Kl. Kirchgasse2, 1. Et. l.
Mädchenk. das Kleidern,, u. Zuschn. grdl. erl. Kirchg. 47, 2 l. 5640

2? ® .?utcr  Snmilie gegen sofortige
Ifz ”, v ' 81  Vergütung in ein feines GeschäftWucht. Adresse zu erfragen im Tnabl.-Verlaa. 6891

j Msdes.
Lehrmädchen für Putz gesucht. 6768

«3iaaa ESaer, Lauggasse 25.

Lehrmädchen best. Familien
für Modes , sowie für fei,irre Da,ne» - Eonfection
gesucht. 42yg

«esa :hw . Friedrtchstratze8, I. (St'
Lehrmädchen Sr •'"'«i . . . 6312
3 »»»»ee Mädchen können daö Weiffzeugnähcngründlich

erlernen. Mafch,„enähen u. Zufchneiden irrbegriffen.
Schwalbachcrstratze 88, Hth. 1. 4393

Ein wohlerzogenes junges Mädchen findet als
Lehrmädchen für Mmrststickerei

Aufnahmê Vivtar 'fche Kunstanstakt, Tauililsstraste 12,
Eingang Saalgaffe 40. ggr-g

K-rng 's Stellen -Aiire,rn » GlicudsgerigaLr 14.
suchtf. bürgl.HerrschaitSköch., Zimmer-, Haus- u. Alleiumädchen

«nchenhanshälterin , a*
Pensionen und HeerschaftShürrser. ferner vier K-.ffee-
köchinne», dr-ei Beiköchinnen(40 Mk.), Kochlehrurädch.,
ein Kinderkränlrin, welches perfect französisch spricht!
f«i,»ere Stubenmädchen, Zimmern,ädchen für Hotels
«uv Pcufi- nen, zwanzig Aüeinmädchen, HauSn,ädchen
und tüchtige Küchcnmadchen gegen hohes «Schalt sucht

ü»»raacr'Kerstes Ecntral-Büreau,
Ellenbogeugaffe 0.

Perfeete Restaurationököchi» zum sofortigen Eintritt gesucht
Hotel Nassau, Biebrich an» Rhein.

Eine tüchtige erfahrene Köchin
(evangel.) gesucht. Lohn 30 Mk., bei Zu¬
friedenheit steigend. Sonnenbergerstr. 57.

Eine fein bürgerliche Köchin, welche HairsarLer? mitübernimmt,
wird zum1. Juni gesucht Adolphsallee 55.

tthein. Stellen-Bür., Goldg. 21,
Ä  Laden , Telephon 434, sucht eine

selbstst. Sfierrsclaat ’tskochiaa nach Brüssel, eine Kammcr-
jungfer nach Heidelberg, Vorstellung hier, Haushälterin für
Privathaus, tüchtige PensionsUöchin, Hotelköchinnen bei hoh.
Salair, Beiköchinnen, Kaffeeköchinnen, Hotelzimmeraiädchen
Kinderfrau, Kinderfriiulein, Herrschafts-Hausmädchen, Allein¬
mädchen, sowie Hiichenmädchen bei (ioEi(i:aaa Lohn
(fUr Letztere Vermitteltan ; frei ) .

UUiier ’o Bürean, Webergaffe 86, 1 St ., sucht Köchin.,
Haushälterinnen, Alleinmädche,w.  kochen k7, tücht!
Hans» u. Zimmermädchenf. vorzügl. dauernde Stell.

Ern Hausmadche», sofort gesucht. 4757
..^^ . B . W agner , @efcatlp(aö 9.

3tt»»fl«« Mädchen, das alle Hausarbeiten verstchl, gesucht
Bahnhosstraße 14, im Seiieugeschäft. 579g

Ern brave« Alleinmädche», welche« erwas kochen kann, gcsirchi
Bormrttagr zu melde» Jaiinstraße9, 2. 612->

Ein ordentliches Dienstmädchen und Sanfmädchen gesucht.
v . Ries , Eonfection. Taunusstrabe 23. 1. 6334

Ei» junge« »Mädchen
Nerostraste 24 vom Lande findet gute Stellung. Näheres

6318
Gin tüchligcS Mädchen gegen guten Loh» per 15. Mai achtu

Nah. Grabenstrabe3. 6408
Braves Mädchen, IÄ .STÄ;

L Juni gesucht Aoolphsallee 17, Weinhandlung 6570
5 'u brave« Mädchtn sofort gesucht Helenenstraße 24, 1. 6641
Mädchen für Küche>!. Hausarbeit sof. ges. Moritzstr. 4, 2. 6655
Ern 14-indr. Mädchen für leichte Arbeit ges. Rheinstratze 81. 6653
Dienst,nädchen gesucht Nero st raffe 26. 6738
Vehercs Maschen findet gute Stelle bei Familie ohne Kinder

«» ••'LL0,0rt  °tb*I Smferstraße 42, 2.
f !“ Mädchen gesucht Feldstraste2. Laden. 6627

MG- K.WNKS«
einfaches(reift/ Mädchen sofort ges. Moritzstr. 50. Laden. 5141

Gesucht ein Mädchen, welches kochen kann und die Hausarbeit
verriciuet. Nah. Nerotlral6, von 11 bi« 1 u . 4 bis 6 Uhr

m «einen Haushalt gesucht Herderstrasre 27.
«vtz »z Part , bei SS. » a-0, . 5795
Ei» tüchlrges Mädchen, welches bürgerlich kochen karrii, sofort zur

Aus hulfe bei gutem Lohn gesucht Mairritinsstraße3, 1 r . 6794
MW- Ern besseres Mädchen für Haushalt uird Laden(Familien.

.iuschlutz) ^ sucht Gmbeuftrube 30. 08̂ 8
Ein anständiges Mädchen, das gnt bürgerlich kochen kan» und

Hausarbeit übernimmt, wird sofort gesucht Adelheidstrasze 38.
Ein zu jeder Arbeit williges lMüdchc,, gegen guten

§r -*f>r  Lohn gesucht Helenenstraße 15. Parterre . 6825
Ern tauberes »Mädchen, das gut bürgerlich kochen kau» und jede

Hausarbeit gründlich versteht, gegen hohen Lohn für d. 15 Mal
gesucht. 6793

.... *Sae «aaaacla«-r . Schtttzenhofstraße 2.
Em ordenrltches nicht zu junges »Mädchen für Hausarbeit

gesucht KaveUcnstraße2. 6792
»7Iß.S & itdiS11 Empfehlung, das ZimmerSS6 V »*VU #vH  machen und nahen kann, gesucht, Kamr-Friedrich-Rrng 94, 3 St.

3 nr Führung eines kleinen dürgerl. Haushalts wird eine älter«
znverlSfs. »Person gesucht. Näh. Bahnhosstraße 18, 1 l . 6831

Geurcht sofort eine Wrttive oder ältere« Mädchen zur Führung
eures Meinen Haushalts Bleicbstraße 23, 1 St l H

Eiu tücht. braves Dienstmädchen
findet bei gutem Lohn angenehme
Stelle Walkmühlstratze 11.

Em vrav. Mädchen in kl. Familie sof. ges. Nengaffe 7a, 3. 6823
Ernfaches sauberes »Mädchen zum1. Juni oder früher gesucht.

^ Senehalil , Bis.marckriiig 37. 6827
Hausmädchen gesucht

Nerobergstratze 12. 6849
Tuchnge» Alleinmädche»,, welches kochen kann, die Hausarbeit

gründlich versieht, w. für sogleich oder 16. Mai bei gutem Lohn
^gesucht Roonstraße 12, 1 l . 6847Hausmädchen gute»Zeugnissen verlangt

Pension Lüestminster, Bierstavteistraß« 3.
SNT fei« ordentliches »Mädchen, welches gut bürgerlich

kochen kann, die Hausarbeit versteht und gute Zeug» ,
hat , W. z. 18» Mai oder 1. Juni f. kl. Hanshalt bei
gutem  Loh » gesucht 8H,einst, affe 03, 3 St.

E>n ordentliches Dienstmädchen auf gleirb gesucht
fLanggafse 8. Laden. 6860
^ .»" uwadchcn, welches kochen kann, zum 15. Mai gesucht.

Nalrercs Karscr-Friedrich-Ring 14, 2.  6846
Ein einfaches anständiges Mädchen gesncht
Hirschgrabrn 9. 6855

Sauberes Dttnstmädche» gesucht Gr. Burgstr. 5, 2 rechts. 6866
Anständiges>uages»Mädchen für leichte Arbeit und zum Kinde

geurcht Blerchstraße1, 1 links. 6879
Ein zweites Hausmädchen,

sehr erfahren in der Zimmerarbeit, mit guten Zcuguisscn, in
ent HcrrschasttzkculS nach Mainz gesucht. Dauernde und gute
«telliilig gesichert. Offerten mit Zeug,riß-Abschriften unter
m. ü . 343 «tt beförd. die Ann.-Exped. 11. W»a-eaa» in
Mainz . (No.34316) I' 37

«»slMdftl ?n braves »Mädchen, welches bürgerlich kochenf W14) «. kann, Fnedrichstraße 47, 2 r.
Tüchtiges Kttchsumävchcn, welches das Kochen mit erlernen

kann, bei hoheni Loh» gesucht Mozartstraße1 a. Billa Garfield.
Für in die »Nähe von Frankkurt a . M. ein
solides reinliches, in aller, Hansarvciter,

„ «ründl . erfahrenes Allcinnrädchen rnhigen
Cyaracters . welches selbstständig gut kochcr- kanu,
gesncht. Näheres Ncuvorserstvaffe2, 2.

reinliches Llllei»,Mädchen gesucht, welche»
. rlwas kochen kann, Friedrichstraße 36, 8.

Zuugks williges Hausmädchen zu kleiner Familie gesucht
iseeroberislraße 23, 1 links.

CHM kur kleinen Haushalt per 15. »Mai
^ SSL , ges. Frankeastraße 10, P . r. 6812
Ern Vraves Mädchen gesucht auf sofort Faulbruimeustr. 5, 1. 6900Bad Schwalbach

der feineren Kircheu. im Haus tüchtig ist und schon in ähulichen
Lausern  triatig war. »Näheres im Tagbl.-Lerlag. 6910

fi §- Ein braves« Kr- NS?
alt, evangelrfi. , wird irr brssercm Hause zum Erlernenv. Kücheu-
und Hausarbeit gesucht. Guter Lobu. Dauernde Stellung.
Offerten unter H. V.  _3 ti3 an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht zur» 15. Mar für kleiner, Haushalt ein tüchtiges an¬
ständiges 2lllein,»ädchen mit gute» Zeugnissen Goethe¬
straße 10, 2 Tr. 6893

Eiu tüchtiges Hausmädchen, das in der Küche bewandert ist. zum
1. Juni gefacht. Näh. za erfahren Elisadethcastr. 14, P . 6887

Junges eriifachcs»Mädchen sofort gesucht Nerostraße 39. -,z
Er» ordentliches'MäSihen gesucht Albrechtstraße 14, 2/
£§*§1»t f’ ir  H°uS- u. Küchenarbcit gesuchtBiebrich, Nathhausstraße 14.
«staries ,olrdes Mädchen, das Waschen und Harwarbeit über-

nnumt. zur bcssererr Ecleruurig der guten Küche für darret!de
Stellung sofort gesucht. Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 6042

Ern tüchtiges»Mädchen gesucht Neugasse9. Part. r.
A-ltc>cs  Mädchen f. Hausarbeit gesucht Stcrngasse 29. im Laim.
2 ’i Ein Mädchen mit guten Zeugnissen, welches fe; :i
WEM kann, zu zwei alten Leuten bis Ende Mai o. fiü.,er

gesucht Kapelleustraße 28.
Fusiges UMeinTÄSKri.l",
©ef. ein »Mädchen (ober alleinstehende Frau ) zur Führung eine»

bürgerlichen Haushaltes Schulberg 15, Earterrbaus3. Stock.
Ern tüchtiges»Mädchen aus gleich ges. N. Uorlstr. 13, 1 St . l.Ern tüchtiges «Hausmädchen

mit gttte» Empfehlungen , welches nähen kau», zum 15. Mai
gesucht. Nalr. Wilhelmstraßc 16, 2. 69 ig
Erfahrene Zweit -Wärterin

gesucht zu einem Kind von 9 »Monaten . Nütz. Mainze,-ob*
M«e Büglerin findet 2 Tage in der Woche OZchLftigLia

,n einer »Wäscherei. Acüritzstraffe 28, , Tr.
'Perfeete Büglerin gesucht Kellerstraße 16. 3 St.



Seite 12 . 12 . Mai | 900. Wiesbadener Tastblatt ( Morste, »AnSstabe). Verlast : vanststaffe 27 , 48 . Jahrgang . S,'o. » 20,

Angch. ©iifltlmäbdien fofoit « sucht Blücherstraße6, Mlb. 1 St . r.
Angch. Büglerin f. lährl. Beschäftigung Steingassc>9.
Pcrs . 93üf!clm. a. fof. f. einifleT. d. W. ges. 'lilbrechtstr. 21, 2. 6275
Büglerin sinket Jahresstelle Röderstratzc 20 (Wäscherei). 6857

Tüchtige Büglerinnen
bei hoher Bezahlung für dauernde Stellung pefudn bei

A. Binder , Rentva scheret, Mainz,
Eppichmaucrgasse14.

Ein Mädchen kann da« Bügeln erlernen Riehlstraßc 2.
Ein tüchtiges Waichmädchen für dauernde Arbeit «ei. Riehlstrasze2.
Ein Waschmädche » gesucht Kirchgasse 88, 2 St.
Ein Waschmädche » oder Frau dauernd ges. Hermannstr. 17, 1.
Waschfrau für dauernd gesucht Stciugasse 26, Part.
Jemand zum Ladenpntzcn gesucht Michelsberg 16, Frisenrladen.
Ein? tücht ige Putzfrau gesucht Roonstraßc 12, 1 l. 6848

Sofort eine Putzfrau sür einige Stunden Vor-

Ein Putz - und Laufmädchen , sowie ein Lehrmädchen
gejucht.

Aohannn Modes, Wellritzstraße 6.

sucht

Luiseustratze 34 eine Monatsfrau oder Mädchen
_ gesucht. Näh Parterre. 6829

Mon atsfran gesucht Lauggasse 58, Korsett-Geschäft.
05$ ** Reinliche Monatsfrau od. Mädchen gesucht Luiscustr. 16 P.
S>aul>. Answattmädchen v. 8—9 sof. ges. Orauienstr. 31, Part.
Mouatsniädchen sür Nachmittags ges. Friedrichstr. 36, Glhs. 2 l.
Tüchtige Ntouatssran oder Mädchen ges. Schwalbacherstraße 10, 2.

Sechs Austrägerittuett
bei gutem Lohn sofort gesucht. Zu melden von 7—8 und

12—1 Uhr Vorm. Hotel Erbprinz, Mauritiurvlatz.
Jemand zum Brödchentrnge» gesucht Saalgasse 14, in, L. 6340
Eine tüchtige Weekfra« gesucht Mühlgasie 11. 6871

gesucht auf 1. Juni . 6904
wi *! fl iS II iny . Boss , Bahnhosstraße 7.
E. reinl. Frau o. Mädchenf. Vorn,, ges. Dotzheiluerstr. 10,1. 6692
Br . Mädchen tagsüber o. f. g. ges Philippsbergstr. 83, P . l. 6881
Zuverlässige Person wird für einige Stunden Nachmittag« zu

einem 2'/--jährigen Knaben gesucht Elisabethenstraße 31, 2. 6862
Ein tüchtiges Mädchen , welches zu Hause schlafen
kann, gesndit Schwalbacherstraße 43, Hth. 2 St.

Ein j. Schulmädchen für den ganzen Tag oder eine Frau für
einige Stunden Morgens gesucht. Näh. Grabenst>atze 8.

welches zu Hause schlafen kann, gesucht
«vLTfvllßtz 1», Feldmaße 19, Spccereiladen.
Ein zuverl. Mädchen v. 14—16 Jahren zu einem Kinde für die

Nachmittagsstunden sofort ges. Bierstadter Höhe 12, Part . 6149
Albrechtstraßc 23, Part ., ein junges Mädchen zu zwei Kindern

für Mittag « sofort gesucht. 6907
Ein braves Mädchen oder Frau für Morgens 8 Uhr 1 bis

1'/- Stunden gesucht Lnisenstraße 41. 1 l.
Bierzehnjähr. Laufmädcheu

sos. gesucht Wcbcrgaffe 28, Vietor 'sche Kunstanstalt . 6703
Laufmädchen für Nachmittags ges, Schulgasse8, Schuhladen. 6163
Ein junges Mädchen oder ein braver Zunge für die Ausgänge in

Confections-Geschäst gesucht Aüolphsallee 6.
P>m Jäten n. Hacken für dauernd ges. (evt. ' /»Tage).

fjpiUU Näh. Wilbelmstrake 44. We Kner . 6927
Geübte Falzerinnen ges. J „ s. Link , Buchbinderei, Friedrichstr. 14.

Weibliche Personen, die Stellung suchen.
Gebildete junge Dame,

21 Jahre , von heiterem Temperament , mnsitaltsch,
Stelle als

Gesellschafterin.
Anerbitt . erb. Chiffre « 8 . » « » j. Tagbl .-Berlag
cinzus cndcn.

Ein gebildetes Fräulein , musikalisch, in Fraaz.,
Englisch und Litleratnr bewandert, sucht Stelle als

Gesellschaftsdame oder Erzieherin, Offerten unter 8 . 8 . » « »
an den Tagbl.-Verlag zu senden.

^01 *^ 1( ^ 1*111 der englischen Spiache mächtig, sticht
4 4 *1«« f v 4 191 , Stellung, am liebsten in feinem Pntz-

geschäft. Offerten unter M. T . 38 « an den Tagbl.-Verlag.
Direeteice , erste Kraft, sucht Stellung in feinem Costüm-Geschäfi,

Offerte» unter « . 8 . 8 « 8 an de» Tagbl.-Verlag.
§ine gebildete Dame (Wittwe), 45 Jahre alt, aus seiner Familie,

wünscht Engagementals HaN ^ bNiNe Wiesbaden
bei einem älteren Herrn oder Ehepaar, resp. zur Erziehung
mutterloser Kinder in feinem Hanse. Off. unter IE. «S. 400
hauptpostlagernd Königsberg O. Pr.

Dame sucht Stellung
zur Leitung einer Frcmdm-Penfion. Langj. Empf. Offerten unter

>». II . I « » an den Tagbl.-Verlag.
a’Ältlf "n Kleidern«., Weißzengn., sowie im Kochen

O * llllivlll , u. i» allen Zweig, des Haushalts erfahren,
lucht Stelle als Stütze oder Hansbälterin in feinem Haushalt
bei Familien-Aiischlnß. Näh. Saalgasse 4/6, Seitenb. 1.

tncht. Herrschaftsköchin, Haus - und
%£ ■ 4 Iflv AUeinmädchen , sowie Hotet -Zimmer-

mädchen. tang ’» Steüen -Bür . , Ellenbogen gaffe 14.
Eine feine Herrschastsköchin sucht bis 15. oder1. Juni Stelle.

Zn erfragen Mancrgaffe 10, 1 bei Weil.
Tüchtige Herrschaftsköchin mit langjährigen Zeugnissen sucht

Stelle. Häfncrgasse 7,1.
Tüchtige Köchin sucht Aushülfsstelle. Mauergasse 16, 2.
Ä g» d. Haushaltes sucht ein besseres
ijOi 411,4 9191g gewandtes Fräulein sofort Stelle

zu einzelner Dame oder kleiner Familie, Reflectire auf gute Be¬
handlung. Off. unt. *5. K . 34331 erb. an (No.34324) F37

D . Frenz in Mainz.
Ein gewandtes Zimmermädchen mit guten Zeugnissen sucht

Stelle. Webergasse 50, 1. Stock rechts.
Ein älteres Märchen voin Lande, das gut bürgerlich kochen kann,

lucht Stelle. Näh. Drudenstraße5, Hinlerh. Part , links.
Ein tücht. Mädchen sucht Stelle für die bttrgerl. Küche, übernimnit

auch etwas Hausarbeit. Näh. Möbrinqstraße5. 2.
Besseres Mädchen,

perfect in feiner Küche und Haushaltung, lucht baldigst Stellung
als Stütze o. Hausbält. Off. u. 4 . V . 383 an den Tagbl.-Verl.

Ei » besseres Hausmädchen sucht Stelle in einem herrschaftlichen
Hause zum l . Juni . Oranienstr. 47, H., durch die Thors. 1 St.

Ei» braves Mädchen , welches etwas kochen kann »iid Hausarbeit
versteht, sticht Stelle. Näh. Riehljtraße9, Mittelb. 2. Et.
Für ein gebild. Fräulein

von auswärts mit sehr guten Zeugn. und Empf. Stelle gesucht zu
Kindern oder einzelner Dame. Stiststraße 2, 1 St.

Besseres MädchenK!7°8 'S 'K
kleiner Familie . Zu sprechen von 8 bis 10 Morgens
Hellmnndflratze 19, 2.

Lmpf. AUeinmädchen, w. selbst, koch., bess. Haus- u.Kindermädchen.
Central -Büreau (Frau W'nriies ), Saalgaffe 88 , 2.

De »*ui * ( » Sir empf. « Srner 's l . Centr .-
©ClIHiTVlsllieUl Bür ., Ettenvogengaffe 9.
Tüchtige Zimmer- und Hausmädchen(priiiia jähr. Atteste) suche»

Stellen. Müller '« Büreau , Webergasse 56, 1 St . r.
Ein besseres Mädchen sucht Stellung zu Kindern oder als besseres

Hausmädchen. Näh. Marienbaus, Friedrichstraße.
Eine Frau s. 2- 3 St . Morg. Monatst. N- Kellerstr. 18, 3 St . l.

Junge sanberc Wittlvetz sucht Ptonalsßelle f. Morgens 2 St . U.
Mittags . Näh. Ornnienstrnsje 31, Hiuterh. 2 St.

Eine gut cnipf. Frau s. Beici,. im Waschen. Kellerstr. 18. 3 St . I.
Mädchen s. Morg. Monatrst. in bcff. Hause. Walramstr. 9, 1 I,

Männliche Ueiloue « . die Stellung finde » .
Reisender für Stadt u. Umgegend
gesucht. Offertenu. 4 - *«- 33«

rbeten.
Eingesührter

NN den Tagdl .-Berldg erdete

Uvi einer Iioehangesehennn deutschen ( Inpltnl . ,
Aaissteiser - und OTIIitKi -iHenst - Bers . -fwe ». mit
oonounenzllhigen und beliebten Kinne,htungen
de »tdea »sewii !>riiii {j » 1« )» finden respecttiblo

gegen öewiilming von auskömmlichen Diäton , Gehalt etc.
Anstellung.

Gefl . Offerten mit AngBhe von Meferenzen
und laislier . ECorliHltigiiiig suh 8 . 88 « tl nn
lieinr . Fisler in Berlin , Jeriisnlenterstr . « «t.

Reisender gesucht
von einer der größten Bierbranereicn am Mittelrhein unter

vortbeilhaste» Bedingungen. Bei guter Führung und Qnali-
fication LebeiiSsteUliNg. Reijebezirk hauptsächlich Nassau,
Großherz. Hessen und Mittclrhcin. Gceignele Berwerber, be¬
sonders solche, welche sd)on in der Braiiche thätig, belieben ihre
Offerten unter genauer Angabe ihrer Verhältnisse unb seither.
Tbätigkeit, sowie Gehallsansprüche an Budolf Messe,
Frankfurt a M . , zu richtenn. ChiffreF . » 8 . S8 !». F125

Biel Geld verdienen
redegewandte Herren jed. Standes als Bnchhaiidlnngsreiiende.

Näh. durch (Iw 6102) F127
W'ill «. Sclaiiinnnn , Leipzig, Laiigestr. 22.

4s* &* kür Doppclbuchführung II. Correspondenz
^799 »*l99 " E 44 4 sof. gesucht. Offerten unter 1*1. 8 . 3 « 3

an den Tagbl .-Verlag.
Polissenre und Hauer,

tüchtige, finden dauernde lohnende Beichättigong.
Lvicsbadener Marmor -Industrie,

j( ng < Mcstcrlliig ]* aclir,
Tücht. Baufchreiner (Bankarbeiter) ges. Herrnoartenstr. 9. 6752
Tüchtiger Schreiner gesudit Ncrostraße 28. 6788
Tüchtige Bankarbeiter und ein jnnger Hansburfdie gesucht.

Birnbntana , Schreiner, Oranieostrahe 54. 6830
Bauschreiner . Bankarbeiter , gesucht Hermaonstrahe 15.
«EMs -» Zwei Glasergehülfen , tüchtige Nahmenmacher,
AtEM erhallen Beschäftigung SdNvalbadierstiaße22. 6894
Junger Küfergehülfe gkinäst bei 4 . Moritzstr. 31. 6779
MalergehÄtfen suchtw . Hücker , Bismarckring39, P.
LaMrergchülfe gesucht Moritzstraße50. 4544

Lackirergehnlse L'LL ..
Tüncher und ein Lehrling gesucht Platlerstrabe 48.

Tapezirergehülfen gesucht. 6844
Fjt . üerger jr . , Dotzheimerstraße 17.

Ein Tapeziergchülfe gesndit. 6808
4 . I . lnlienl »» «.-!,, Delnspeestraße 3.

Junger tviann , der Polstermatcrial zupft u. Möbel fährt, gesucht
Möbelgeschäft EUcnbogengasse 9.

Schuhmacher!
Herren- und Dnmen-Arbeiter ans Logis sucht

4llCl ) Uyv Th . Blies , Nerostrabe 10.
Schuhmacher gesucht Schwalbacherstratze17.
Tnehtiaer

Tagsch eider
sucht Fr . VoSIiMer. 6744

Zwei his drei tüditige Schncidcrgehülfen aef. Kirchgasse6. 5689
äfl. Schneidergeh . a. Kleinstück ges. Langgasse 23, Slb . 1. 6077
Ei» tüchtiger Hosenarvcitcr für dauernd gesucht. , 6478

*4. BBessasrsa' limidt . Bärenstraffe 2.

sucht

Westenmacher
und

Hosenmacher
Fr . Vollaner.

6784

Gm Schnctdergeyülse gcinchl Wellripstratze 22. 6683
Tüchtige « Westenarbeiter sucht 6682

Fairi Ackermann , Wilhelmstraße.
Schneider zum Ausbessern gesndit Mainzerstiaßc 66.

Tüchtige Gehrock-- u. Jaquettes-
MM- Schneider --WZ

finden dauernde Beschästignng.
Otto Troscheit -Fries,

Wilhelmstraste 50.
- - - -

«relle,lUK« wets V.' SSÄ »-
Naffan u . am Rhein , Kirchgasse 45, Eingang Sdiuigasse 17,2.
Telephon 219.

jr/e A für de» ganzen Sommer jeden Sonntag
WSLsNMT  ciu Gläferfchwenker, sechs AnStzülfs-

' f kelln 'r Platlerstrabe 21.
Gartenarbeiter werden gesucht.

K -ÄkM B». i &lein ‘« Baunischnlt, Schiersteinerstraßk.
Ei» Gartenarbeiter gcsncht Karlstrabc 34, 3. Stock.
«. Gartenarbeiter «gLSJStT’

Jugendliche Arbeiter
(Fabrikarbeiter)

finden dauernde Arbeit sür Sommer und Winter. Dieselben
können sich bei ihrer Beschäftigung gut ansbilden und steigenden
guten Verdienst erhalten. Meldungen Fabrik Bahnhof
Dotzheim . 6155

Maschiueufabrik Wiesbaden.
sllippaas » In einem hiesigen Büreon ist für eine» Jungen

ans guter Familie, mit schöner Hanndschrisl, unter
günstigen Bedingungen eine Lehriingsstelle offen. Angebote unter
lll. o . s ®3 an den Taghl.-Veriag. 6787

Lehrling für Papier - u. Schreibmaterialienhandlnng unter günstigen
Bedingungen ans sofort gesucht. Näh, im Tagbl.-Verlag. 6044

bei sof, Vergütung kann cintreten.
Al. BsseUiäelacr,

Lith. Anstalt. Stein- und Bueir
Druckerei. 6542

Bcvlngungen an« losort genici,

Lehrling

Photographen -Lehrling per sofort gesucht. 6487
Atelier •>. Ncliaminnn , Wcbergasst 3.

Schloffertehrltiig gesucht. „„ 6018
&.  BBniilwoiie « Helenenstrnße 28.

Lehrling
UM- «Hufuu ^ vti ' uu «wn , ■r

Lehrjnngen Kurff
gesndit. BCniil IB,a<l .»l >»la, Knnslc

für sofort gesucht. «214
Fai 'l Trenisjis , Mechciniker, Neugasse 15.

weicher sich als Heizer und
Maschinenarbeiter ausbild.

k.,gcs. AnfangSlobn Mk. 1.50 p.Tag . Mb . i. Tagdl.-Verl. 6870
Glasätzerei und Schttder-

. . pei gegen Vergütung sofort
. . KunstglaSätzerei, Karlstraste 30 ». 40.

Malerlehrting geg. Vergütung s. W. Rücker, BiSmarckring 39, P.

Bergotderlehrliktg
Ei» braver Junge als Lebrling gegen Vergütung gesucht. 5899

B». BMreda . Vergolder, Häfnergasse 5.
Vergoldcrlehrlina gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 6383
Glaserlehrling gegen Verg. gesndit Moritzstrahe 60. , 3507
Ein braver Junge kann das Tapezicraeichaft erlernen bei 5469

/* . BB, ; >»>«» »»» , Tapezier , Kapellenstraße 1.
Ei» Schneidertcheliltg gesndit Wellritzstrabc7. 5269
Metzger-Lehrjunge geincht Dambachthal8. 6179

Kraft . Lehrling
gegen Vergütung gesndit. 6o76

Bäckerei BBolfelder . Adlerstrahe 27.
Ein braver Junge kann (bei einem Anfangslohn von 2 Mk.

per Wodie) die Brod- und Feinbäckerei erlernen. 6578
Will «. Bel «tat*. Bäckermeister,

Ecked. Moritz- ». Goethestr.
Ein Kochlehrling zum l . Juni gesucht, derselbe

sZAM muß etwas Hausarbeit versehen und bekommt Lohn
nach Vereiubarnng, Hellniundstraße54, Parterre . J . Fürst.

Ei n Knpserpntzer

Coimnissionär,
auberer gewandter Junge , sucht 6908

Fnri Fines , Bahnhosstraße3.

Hansbursche "*L.'LrirL.» «..». T
Zwei Hansburschcn vom Laude gesucht Herrnmüblgasse7. 6791
Jnnger Hansbursche gesucht.

Ckr , Taub -r , Kitchgaffe 6 . 6439
Junger Hansbnrsch ^ gesucht Häsuergasse 17. Spengler!. 6465tansbnrfche gesucht Schwalbaclierstraße 19,Bäckerladen. 6765in ordentlid>er junger Lanfbitrsche gesucht. 6696

( •■escliwister Btrnuss , Webergasse 1.
Junger Hansbnrsdie für sof. gesndit Karlstraße 22, Eckiaden. 6656
Jnnger braver Hansbursche

bei guter Behandlung auf 1b. d. Pi . gesndit Bäckerei Müiler-
straße2. 6725

Ein junger Hansbursche von 14 bis 16 Jahren auf gleich
gesucht bei H 'äes , Rhein straffe 51. 6651

Ein jnnger sauberer Hansbursche fofort gesucht. 6055
Konditorei Abler , Taunnsstraffe 34.

Hansbursche , der Lust für Gartenarbeit hat, such»
_ Wegaier , Wilhelmstraße 44. 6926

Zungen Hansbursche ges. Dotzheimerstr. 17. Berger . 6845
Kräftiger Hansbursche gesucht Fricdrichstraße 34, Laden.
Ein starker Bursche gesucht Oranienstraße 34, Flasckicnbierhandlg.

Jnnger kräftiger Hansbursche per sofort gesucht
Wcllritzstraße9. 6892

Ein gut empiohiencr Junge als zweiter Hausbursche gesucht von
der BuchhandlungWilhellnstraßc 10. 6888

Junger orde»t!id,.-r Laufbursche gesndit.
dl. M . Bamn , Ecke Kirchgasse n. Friedrichstraßc.

Ein Kutscher gesucht Adlerstraße 53, Part,
Friedrichstrotze 47 wird ein tüchtiger ehrlicher Kutscher gesucht.

Eintritt sofort. , 6906
Knecht für Landwirtbschaft gesucht Langgassc 5.

Wanntiche Hkersonen. die SteUung suchen.
Stellennachweis T

Naffan u . am Rhein , Kirchgasse 45, Eingang Sd,ulgasse 17,2
Telephon 219.

Gesuch.
VertraneuSposten als Reiiebcgleiter oder Krankeupflcgcr (gew.

Hotelier), der deutschen, englischen und sranzösijchen Sprache
mäditig, in vier Weltiheilen bekannt, Anfangs 40er Jahre , mit
prima Referenzen, gesucht. ^ _

'Tlieed . Poelters . Krefeld , Rltlerstr 279
«HM

Junger Commis sucht per 1. Juli Stellung auf einem
Comptoir. Gest. Off. ». K . IJ . «o * an den Tagbl.-Verl.1

_ _ _ _ ,_ &memsssam
Photographie ! Durchaus selbstständiger Operateur n»td

Netonchenr sudst sofort SteUung. Offerten unter A. U. S1»S
a» de» Tagbl.-Verlag. „

suchtv. 1. Juli b. 1. Okt. Stell.
tIUIUivV  1 » I * 11 onf einem Büreau, Stadtreisend.

od. Berk. Gefl. Offerten u. A. **. SS5 an d. Tagbl.-Verlag.
Ein ficitziger junger Mann mit schöner Handschrift sucht

Stelle ans einem Comptoir . Offerten erbeten unter
«4. *s*. S8 * an de» Tagbl .-Berlag.

Damenschneider,
früher Zuschneider in Modellhäusern, Paris , London n. Wien,
in engl. u. franz. Costümenu. Paletots gewandt, sucht solche
für Geschäfte nach Stück zu übernehmen. Gefl.Offerte» unter
C. 8 . SäS an den Tagbl.-Verlag.

tüchtig, ges. Alters, mit prima Zeugnissen aus
«ff vlSllvlg guten Häusern, sucht Stellung. Offerten unter

»4. H . » 40 an den Tagbl.-Verlag.
Ein junger Mann » ledig, sucht anderw. Stell,
als Aufseher, Kaffenbote, Portier oder dergl. bis
Juni oder Juli . Caution kann gestellt werden.

Mb . im Tagbl.-Verlag. .. 6547
«SU ?*«* Tüchtiger Gärtner s. Stelle als H-rrschaftSgartner.
WAM Näheres zu erfragen im Tagbl .-Verlag. 6889

in allen Arbeiten erfahren, wünscht Stellung
bis 1. Juni . Offerten postlagernd» . B». lom

Wiesbaden erbeten. „ r _ x „
Junger Mann mit guten Zeugnissen sucht Stellung

W als Lrausdieucr. Näh. im Tagbl.-Verlag. 6800
Ein kräftiger Bursche sucht Stelle aus dauernd sür Haus¬

und Gartenarbeit. Zeugnisse und Empfehlungensind vorhanden.
Näh. Frankenstraße 19,1 . Stock.

Hotel -Hansbursche , gewandt und zuverlässig, mit
guten Empfehlungen, spricht engl. u. franz., s. sof. o.

ioäier Stell . Offerten unter B». 8 . » 5 » an den TagSc.-Verl.^ L. . L_ c ( ß * OlciaXv.cOrtruF.» AR fcih
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Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Ohne Verantwortlichkeitder Redaktion.)

Nereins -Uachrlchte» .
<Mitlheilu»aen unter dieser Rubril werden bis zum Umfang von so »eilen
unentgeltlich ausgenommen, für lebe weitere Zeile wird der Anzeigenpreis mit

15 Pfg. berechnet.!
* Der M.-Gesangverein „Hilda"  unternimmt am Sonntag,

den 13. Mai, einen seiner beliebten Ausflüge nach Kloppeiibeini,
Gasthaus zimi Engel (Mitglied Sternberger). Für gute Unter¬
haltung, humoristische und Gesangs-Vorträge ist besten« Sorge
getragen und den Theilnehnicrn stehen eiuinc recht vergnügte
Stunde» in Aussicht.

* Der „Katholische Kaufmännische Verein"  hier
unternimmt am nächsten Sonntag, den 13. d. M., Nachmittag«,
einen Familieii-Ansflug nach Erbenheim bei Herr» Heiur. Stemmler,
Gasthaus zu», Engel. Gemeinschaftlicher Abgang an der Englischen
Kirche. Frankfurterstrabe, um 2'/« Uhr. Fabrt -Gclegenheit Hess.
Ludwigsbah» um 253 Uhr. Für Unterhaltung wird bestens Sorge
getragen. Der Ansflng findet auch bei ungünstiger Witterung statt.

Stimme » au« dem Publikum.
* 3 '' ben  derschicdene» „Eingesandt" de« Wiesbadener Tagblattr

vird der Platz hinter der NIngkirche in zutreffender Weise geschildert
and beklagt. Geradezu empörend waren in den letzten Monaten die
vlisthandlnngen der Pferde, welche bereits ermüdet über das wege¬
lose Grundstück schwere Baumaterialien ziehen mnbten. Es ist
tereits hervorgehoben, daß durch de» Wind der im verflossene»
Winter abgelagerte Schutt in die Kirche und in die anliegenden

Häuser geweht wurde. Noch am gestrigen Tage, am 10. Mai,
wurde eine Fuhre Hansunralh» dort abgeladen. Wir glarchen, daß
solche Vorkommnisse nnmöglich sein würden, wenn polizeiliche Auf¬
sicht den Platz wenigsten« zeitweise überschaute. Seit den Tagen
des Andreasniarkies vermissen wir dieselbe.

* „Der Unfug,  den eine gewisse Sorte von „Damen"  all¬
täglich auf der Straße treiben re., sollte die zuständige Behörde
veranlassen, darauf ein besonderes Augenmerk zu richten. In allen
Tbcilen der Stadt , selbst in de» Landhansviertcln. treibt dieses
Gelichter sein Unwesenk . k .“ So begann im letzten Nachsommer
ein Eingesandt in diesem Blatte. Und das mit Recht. Wir fühlen
uns mit dem damalige» Einsender ein« in Gedailken und können
nicht umhin, diese Worte wiederholt in die Ocsfentlichkeit zu rufen.
Wir sind zlvar nicht davon überzeugt, daß das „Gelichter", von
welchem der betr. Einsender redet, sich viel um das, was gegen sie
geschrieben wird, kümmert und das „saubere" Handwerk einstellt;
allein wir vertrane» unfern zuständigen Behörden, daß sie mit allem
Nachdruck und mit allen ihnen zir Gebote stehende» Mitteln gegen
diese Gesellschaft, welche immer frecher hier auftrilt, einschrciten,
wen» sic wohlwollend darauf ansmerksam gemacht werde». Obgleich
heutigen Tage« leider in mancheii Kreisen sehr laxe Ansichteii über
Sitte und Sittlichkeit »nd was dazu gehört herrsche», so darf den
bessern Tbeil dcS Volke« absolut nichts abhalten, gegen das Ein¬
reißen von Unsitllichkeite», sei cs von männlicher oder weiblicher
Seite, energisch Front zu machen. Da« ist nnscre Pflicht, und jede
anständige Tageszeitung wird sich in unsern Dienst bereitwilligst
stellen. Alle die Örte, au welchen die« nicht geschieht, werden vom
besseren Publikm» geiriieden unb zwar mit Recht. Wer aber hat
den Nachtheil? Die Bewohner solcher Orte, Straße » und Häuser,
welche mit dem »nsanberen Getriebe gewiffcnloser Menschen nichts
gemein haben wollen. In Wiesbaden ist auch im letzten Muter

trotz der gegnerischen Artikel in beregteni Punkt nicht Alles klar ge¬
wesen; aber sobald bie Frühliugslüfte wehen, mehren sich diefenigen,
welche gemeint sind, wie die Schwalben. Ihre Revsire sind zumeist
bekannt genug; unsere Jugend wird noch mehr verdorben, c»l« sie
schon ist, und viele unserer ehrbaren Alten schämen sich ob solcher
„sauberen Patrone . Mit Zudecken von Schäden und mit Still¬
schweigen ist hier nichts geschafft; hier muß öffentlich gebrandmarkt
werden, was anders nicht anszntrcibcn ist. Unsere schöne Stadt,
b'e alle Jahre so viele Tausende von Fremde» beherbergt, die hier
für Leib und Seele Erholurig und Genesung suche», sollte vor Allein
auch nach beregter Seite hin ihren Schild so rein als möglich zu
erhalten suchen.

* Eine Unart  von vielen unserer Stadtkinder  ist die, die
Pissoire  ans öffentlichen Plätzen bei ihren Spielen zu benutzen.
Den meisten Lesern wird schon begegnet sein, daß, wenn sie irgendwo
einen der genannte» Orte habe» aussuche» müssen, ihnen eine Anzahl
böser Kinder um die Beine gelaufen ist. Vielleicht auch werden
manche schon etwas verdorbene Jnngens angelockt burcf) das. womit
sich„saubere" Burschen an den Wänden verewigt haber>. Mitunter
muß eitlem gebildeten Menschen die Schamröthe ins Gesicht steigen
über Unfläthercien ari den genannten Orten. Kaum ist eine solche
Eitirichtuiig, welche meist mit bebeutenben Kosten verknüpft ist,
geschaffen, so wird sie von „Narrenhäiiden", die bekaiiiitlich„Tisch und
Wände beschmieren", „geziert". Ein Beispiel hierzu liefert uns die
an der Platterstraße (Ende der elektrischen Bahn) neu eröffnete
Anstalt außer den vielen andern, die ebenfalls nicht von großer
Slttenrcinheit Zeugniß geben. Sollte es unseren Aussichtsorganen,
denen e« wohl ein Leichte« ist, hier nnd da einen Blick in derlei
Anstalten zu thun, nicht möglich sein, öfter« den Einen oder Andern
bei seiner „Arbeit" in flagranti zu erwischen und der verdienten
Strafe entgegenzusühren?

fjmifticfudjr
Bäckerei zu kaufen gesucht.

Es wird nur auf 1. Geschäfte refleclirt. Offerten u. V. 8 . » 32
sind im Tagbl.-Verlag abzugeben._ 6872

An - » . Verkauf v. Antiquitäten , alt . Münzen , Oel-
gcmälden , Kupferstichen, Porzellaines . Perlen , Edelsteinen
bei J . C’hr . KiHckiich . Wilhelmstr . 50 , Wiesbaden . 2820

Herr»-n. Pnmtn-filtitier,
gekauft von Frau Webergasse 58.

Biise Bariiiaiin , Metzger gttsieLI.
Getragene Damen- ». Herren-Kleider kaufe ich zu den höchsten

Preisen, sowie Möbel aller Art.__
Die besten Preise zahlt Frau Oraciemnnn , Grabeustr. 9,

für getragene Herren- u. Damen-Kleider, Gold- u. Silbersachen,
Möbel, Betten, Waffe», Jnstrum,  Uniform. Best, k. i. H. 5394

Getragene Damen -Kleider kauft zu höchsten Preisen Frau
»osemfcld . Metzgergasse 37. Ans Bestell, k. viinktl. ins Haus.

Metzgerg . 26 , kauft »etr. Kleidungsstücke U.
. lötllll » ' I , Schuhe. Bei Postkarte komme ins Haus

^ Alte Dachen , Kleidnugsst., Gold u. Silber re. kaust iTuch »,
Schachts» . 6. Ans Wunsch komme ins Hans. Bestell, d. Postkarte.

Ei» schöner Dtploinaten -Schreibtisch wird
Ŵ W  z » kauf. ges. Angebote sind mit. R . I*. 324

oit den Tagbl.-Verlag abzugeben.  _ 6807
3 » kaufen gesucht

200 breit. Offerten unter « . ll . 388 bef. der Taabl .-Vcrlag.
Ei» 4-pf .-Gasmotor (liegend) z» kaufen gesucht. Wen»

möglich im Betrieb zu sehen. Nähere« bei Rmnnr,
Micbelsberg 10, 3. 6814

The Berlitz School
Sprachlehr - Institut für Erwachsene.

WJlhelmstrasse 4 m - Telefon 2251.
Französisch , Englisch , Italienisch , Russisch , « panischund Deutsch.

Nur nationale Lehrkräfte.
Convorsatlon , Corresponrienz , Litteratur . («rammatib , ttebersetznngen.
Unterricht ln Classen , Cirkeln und Einzeln, für Damen und Herren , «.un
morgens 8 bis abends 10 Uhr. Nach der Methode Berlitz lernt der Schüler
von der ersten Lection an frei sprechen . Beste Referenzen von deutschen
und ausländischen Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz Schools “ in Anspruch nehmen.
Die in einer „Berlitz School“ belegten Lectionen können nach irgend einer
der (ca 100) Zweigschulen in Europa und Amerika übertragen werden Alle
diese „Berlitz Schools“ stehen unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn
Professor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für richtige Anwendung
der Methode und deren Erfolg vorhanden Probelectionen und Prospecte
gratis . Anmeldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

Pensionat Worbs
für Schüler höherer Lehr-Anstalten.

Schüler fämmtl . Lehr-Anstalten bis Prima i« cl. erhalten
Luifeustrabe 43 Pension mit und ohne Arbeitsstunden zur
Veaussichtiguiig der Schnlanfgabeii! Prosp. u. Ansk. d. H. Worb«.

Persönlich erth. der Unterzeichnete Privat -Uuterricht in allen
Schul- n. (aufm . Fächernu. Sprachen, auch f. Ausländer , hält
Arbeitsstunden auch für Nichrpeusiouäreab und bereitet erfolg¬
reich auf alte Klaffen, Schul - nnd Militär - Examina vor

Worb », staatl. gepr. wissenschaftl. Lehrer, Lnisenstratze 43.

WesMen. fletotdal 24 MMHe 8).
3fr . Töchterpenf . n . Fortbild .-Kurfe

»°» Georgina listig
Mg. Erlern.D. fifliist). Miglmgssjir. ftnn?.

Lina § pie §§9
Schlvalvacherfir . 34, 1 r.

Lehrerin und beeidigte Ueberfetzeri» ,
übernimmt Uebersetzimgen(mündliche und schriftliche) in deutscher,
französischer und englicher Sprache.  _ 6339

Erfolgreichen Privatuitterricht
rrtheilt Lehrer höherer Lehranstalt. Beste Empsehl. von Lehrern
und Eltern. Meine Schüler ivurden Ostern sämmtlich versetzt.
Lehrer llieHemaun , Friedrichstr. 3, Gartenh. 3. Etage. 6154

Erfahrene gut empfohlene Lehrerin,
lange im Aiislaud thätig gewesen, ertbeilt Unterricht in Deutsch,
Französisch und Englisch. Riehlstraße9, 1 l.

Mathematiklehrer IM
6796

Ms " Englische Conversatio», Grammatik, Correspondenzk.
v. Hochtchiillehier au« Amerika. Hin -üfler , Borkstratze 3.

Dist. i i'r « nKi»*in , sehr musikalisch, sucht
Aufnahme in geb. Familie geg. Brtheilung y.

Sprach- u. Musik-Unterricht ; würde auch mit auf Reisen gehen.
Offerten unter H . M. Sg.aO an den Tagbl.-Verlag._

fflavier-llnterr . grüudl. d. v. Frt . Schmidt. Sntistr . 9, P . 2891

Zttschneide-Kttrsns.
Unterricht im Maßueyinen , Mnsterzeichnen , Znschneide»

nnd Anfertigen von Damen- und Kinderkleidern wird sorgf.
rrtheilt. Pro sp. gratis und franco.

PST* Putz-Kursus *üpi
zur grünvl. Ausbildung, Maierial gratis. Kursus 12 Mk. A
neuer Kurie täglich.

Marie Wehrbein, Kircĥasse 43, 2.
Ein j. Fräulein wünscht das Kod)c» zu erlernen ohne gegen-

seitige Vergntnug. Gest. Offerten erb. Röderstraße 19, 2. Et. r.

Insaug

rnlianv
lilSa fjrarHeld,

.Wozartslrasse la . an der Sonnenbergerstrasse.
Elegant inöblirte Zimmer , nüssige Preise.

Vwriiigliclie liüclie . — ISiitler im Hause.

Adclheidftratze SÄttS
Veranda, Küche und Mädcheuziniiner, Umständc halber zu sehr
billigem Prcise"z»m 1. Juni zu vcrmiethen. Bor- u. Hintergarteii.
Näheres im Togbl.-Veilag.  2988

Abeggstratze 9, nahe am Knrhans , sind
für Kurgäste

möbl. Zimmer zu vermicthen.

Pension Westminster,
Bierstadterstraße 3, schöne große Zimmer frei geworden.

Dambachthal 2l , „ Villa Diana ", 3 Min. vom Kochbr.,
8 Min , vom Walde, gut möbl. Zimmer. Garten. 2496

Dohhcimerstraste 7, 2, schön möbl. Zimmer zu verm. 2833

Villa Violetta, Oarteitstrasse 3.
Elegante Apartenients. * Schöner Garten. * Elektrisches L;cht.

Luftheizung * Thermalbäder. * Vorzügl. Verpflegung. 2647

Familie « -Pension Bera,
24 . Geisvergstraße 24,

frenndliche Zimmer »nd Etagen mit und ohne Pension. Garten.

Pension Kauzenberg
Ctelsbergstraxse 46,

4  Minuten vom Uorlibrunuen etc.
Elegante Zimmer, vorzügliche Pension, Bäder, massige Preise.

Frau 1". EinheMauer . 2761
"Für {ihirfläfTtii » d,ön möbl- 3 - mit 2 Beile»
O *®'4' zu verm. (mit n. ohne Pens.

Hellmnndstraße 53, 1. Et . r., n. d. Emserstraße._ 2944

Mstpellenstrstsse i 9
Pension RoNi -nliaiim , neu eingerichtet,

3 Minuten vom Kochbrunnen, elegant möblirte Zimmer.
Massige Preise.

Langgaffe 1», 3, möbl. Z.mit 1 u. 2 Betten, Pens. 2 - 3M '.
ihitil ’ Hlft ’OtYü 29 2. Stock, Iien eiugc-liftt 11  richtete Zimmer zu vm.

Pciisioimt Worbs, ûiscustraßc 43.
Pension für Sthül . mit n. ohne Arbeitsstunden , vgl. sub
Unterricht. Worhs , ivissensch. Lehrer, Lniienstraße 43.

J .J . 1 drei ineiiiaiidergeheiide
■tvfWl i ®J ?44  möblirte Zimmer mit

Balkon zu oennietuen(auch einzeln). 2682

Pension Taiinusstnisse 48, 1 nnd 2,
empfiehlt comfortable eingerichtete Zimmer, theils mit Balkon.

Solide Preise. Yorzügliche Pension. English spoken.

Kleine Wilhclmstr. 5, f ./lSaSS
straße) eleg. möbl. Zimmer, sowie abgeschlossene Etage mit Küche.
Schönes Froritspitzz. f. Dame billig.  2681

Damenheim Worthstr. 11, 1.
Zimmer mit und ohne Pension.

Mäßige Preise . — Gute Bedienung.
Zn jeder Tageszeit r

Kaffee per Taffe 20 Pf . , Thee per Portion 30 Pf .,
Chocolade per Taffe 28 Pf.

Augenehme Peufiuu
findet geb. Dame vreiswiirdig in bester Stadtgegend bei geb. uord«
deutsch. Familie. Gefl. Off sub « . 8 . 3k»r» a. d. Tagbl.-Verl.

Garten, Emserstraße(Schwalvncher Hof gegenüber),
zu verpachten. 6909

_ _ Bleu »» saime . Friedrichstraße 14.
Lagerplätze, großeu. kleine, in der Nähe der Schiersteinerstr.',

zu verpachten. Näh. Albrechtitraße 40, 2 l. 6239

Baum stücke
und größere Obstgärten suchen noch einige zu pachten. 6399

« «-kl-. Hattemer , Obstladen, Friedrichstr. 47.

Lagerplatz
Verlag.

an de, vorderen Dotzyeimerstraße
zu paditeu ges. Näheres im Tagbi.-

67>.0

Das

Wohilimgsililchilicis-Bjlrca»
Lion,

Schtllerplatz R— Telepho »»No . 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreie»
Beschaffung von

Fa »lilie »-Wohttn „gen,
Geschiiftstokale »,
möblirte » ^ ittluier».

WetWWM «WM

Zum i ♦ Oktober
wird von einem älteren Ehepaar ohne Kinder eine Wohtinng
(Hochparterre oder 1. Etage) von 6 Zimmern, Balkon nnd Bad.
in guter Lage gesucht. Offerte» sind unter Chiffre F 1. *j. 403
an de» Tagbl.-Verlag zu riäiten._

zu beziehen eine Part .-Wohnnng, 5—6 Zim.
u. s. w. Adolphsallee, Nicolasstraße, nntere

Adclheidstr., uut. Rbeiustr. »«»°> Lliu -rxl «-!» , Goethestraße 26.

Wohnung gesucht
von 5 bis 6 großen Zimmern mit Badezimmer « iid
Mitbenntznng des (Sartens , bevorzugt 1. oder 2. Mage.
Angebote mit Preisangabe unter 3 »334 A. 11. beförd.
d. Ann .-Expedition io . ia>-eur in Mainz . (No.34334) P37

Nheingegend, circa Rlidesheim,
Kol», Haus mit schönem Garten

altmodisch, kein Fehler), zum Alleinbewohueii von ruhiger kleiner
Zamilie. Offerten mit vollsten Details, Miethe rc. bitte sofort
unter C. 1». 333 an den Tagbl.-Verlag.

Drei- bi« 4-Ziinmer-Woh„., Part ., 1. u. 2. Et., pr. 1. Juli
v. einz. Dame ges.  Off in. Preis 11. «s . T . 3wi Tagbl.-Verlag.

Gesucht dauernd per 1. Juni
eine gut möblirte 2-Zimmer -28ohnn « g mit 2 Belten, Küche,
Zubehör und Kachelöfen. Junnere Stadt ausgesdilossen. Offerten
mit Preisangabe unter 4». Bl. O» 3 an d. Tagbl.-Verlag erbeten.

c>uf einige Wochen gut möbl . Zimmer
mit 2 Bette » und desgl . mit 1 Bett,

möglichst mit Thermalbad. Angebote an den Tagbl.-Verlag unter
I» . S « 3 . j -74

Aeltere alleinstehende Dame sucht bei eben
w— -w  solcher möbl. Zimmer, event. mit ganzer oder

theilweiser Pension zu mäßigem Preise. Offerten unter Chiffre
B». T . 3 wo an den Tagbl.-Verlag._

Unaenirtes möbl. Zimmer
Mine gesucht, event. Sep.-Eingang. Off. unter llB. v . 4t» ^v. Dame,

an den Tagbl.-Verlag.

E 8 irktzick) 0 sk Vff.. .Tanzsaal zu miethen gelachtPhilippsbergstraße 15 2 St.
«ttt/k und Futlerranm für ein Pferd in der

%UtUlUiy Nähe der unteren Albrcchtstr. p. 1. Juli
gejucht. Offerten sub «l. P . 313 an den Tagbl.-Verlaa.
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(5tn filteret$crr Zimmer
B . w. 88 » an ben Tagbl.-Verlag.

mit SBetifion. Offerten unter

Ein Fräulein flieht möbl. Zimmer mit Pension. Offert.
mit Preisangabe unter I» ». »»« an de» Tagbl.-Verlag.

Ei» La Sc« mit iliotminm, für apcüerei«efcliSft gceiflnet, zu
miethen gesucht, event. wird ein solche« auch käuflich Übernommen.
Off, mit Preisangabe unter» . «. 8MH ein heil Tngbl.-Berlaa erb.

Lagerräume gcs.,
gröbere, trockene, schließbare, zu mietben, ebeni. Grundstücke mit
solchenz» kaufe» gesucht. Offerten unter A. I*. sot » an den
Togbl.-Verlag erbeten. 2895

Uillen.
Herrschaftliche Billa

Anfang des Nerothal«, 10 große Zimm

Häuser ete.
mit schönem Garten

. . . ^ in ruhiger Lage,
nfang des Nerotbal«, 10 große Zimmer, Frontspitze, sechs

Mansarden, geräumige« belle« Souterrain, Bad, elektrische!, Licht
und Ga«, aiis August»löbllrt z» vermietheu. Anfragen unter
V . V . » » » an den Tagbl .-Le >lag erbeten. 2948

Hochherrschastl. Villa
Zubehör. mit großem(SJarten, auf 1. Juli zu vermietheu. Näh.
Kaiser-Frledrtch-Ring 18, 3. 2212

i ff !n. lO'oßem Garten, gesündeste staubfreie Lage, Sottnen-
«.A44*. feite, nächst dem Kurhaus, enthaltend8 Zimmer,

?rontfpitze, 4 Mansarde», Bad, geräumige«Souterrain, elektr.icht, ist für Herbst möblirt zu vermiethen. Näheres unter
W . T . 8» s an den Tagbl.-Verlag. 2948

GeschLftslokale ete.
Marktsteaffe L8, Seitenbau links Part., Zimmer als Büreau

oder Arbeitsralim zu  vermietheu.

Taunnsstrasze5,
gegenüber dem Kochbrunnen,

in bester Lage Wiesbadens, per 1. Juli 1900, et»,
auch früher, zu vermietheu:
1 Laden von 101 Qnadrat-

«KPtCiCi * mit uffoie gleicher Grütze.
Näh. im Büreau der Weinhandlung 226b

B . Itoscnstein , Taunusstrabe 5.

WeUritzstratze 10 schöner Heller Eckladen, ev. m. Wohnung,
per 1. Juli zu vermiethen. Näh. bei 1798

BBeinr. Kränge , Michelsberg 15.
Wilhelmftratze, beste Lage,

großer Laden per 1. Oktober I960 zu vermiethen. Offerte« unter
j . n . ss » an ben Tagbl.-Verlag.

Uorkstraste 17
Laden nebst Wohnung, bestehend au« 2 Zimmern, Küche,2 Kellern

und Mansardep. 1. Juli zu verimetheii. Näh. dasetbst1 St . l.
bei ti.  l *eifFer . 2941

Lade», worin längere Fahre
ein Spezerei-Geschäft SÄft
vermiethen. Näheres Hermannstraße 1b, 1 rechts. 2207

Wohnung, Mitte der Stadt,
wll v * 1v % II Verhältnisse halber per sofort billig

zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2209
Sjitt Schaufenster) in frequenter Lage, nächst der

Wilhelmstraße, sofortz» vermiethen, sehr geeignet
für Blumengeschäft. Anfragen unter » . V. »»« an de»
Tagbl.-Verlag erbeten. 2947

Mohmmgr «.
Kirchgasse 410, Seitenbau, abgesehl. Wohnung, 3 Zimmer,

Küche, Keller, auf 1. Juli zu vermiethen. 2204
Mainzerstratze 08 zum 1. Juli oder früher5 Zimmer, Küche,

Keller. Veranda zu vermiethen. Großer Garten.
Eine Wohnungv. b Zimmern nebst Zubehör, Mittelpunkt der

Sta dt, sofort Wegzugs halber zu venu. Markistraße 19, 2.
HT Maurttinsstratze , Ecke Kleine Schwalbacherstratze 9,

Wohnung, 2 Zimmer. Küche, Keller, an ruhige Leute zu ver¬
miethen, neu hergerichtet, kann gleich bezogen werde».

NieotaSstratze herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer, Balkon, Bad
u. Zubehör, sofort zu verm. Näh. Goethestraße1, Part . 2198

Kheinstratze 76 ist eine schöne Wohnung, besteh, aus6 Zimmern,
Küche nebst Zubehör, per1. Juli zu verm. Näh. Part. 2693

Rheinstratze 93, 1. Et., 7 Zimmer, Bad rc., per1. Juli oder
früher. Näheres Parterre. 2491

Schiersteinerstratze6, Neubau, herrfckaftl. Wohnung, 7 Zimmer
und Zubehör, vom Mai ab zu vermiethen. Näh. daselbst. 2493

Schwalbacherstratze3, Hlb«. 1. St., 2 Zimmer, Küche gleich
oder später zu vermiethen. Näh. im Spenglergeschäft. 294b

Seerovenstratze 26, Neubau, schöne Wohnung von3 Zimmer»,
reicht. Zubehör, Badez., z» verm., ev. sofort beziehbar. 2943

In sein, sreundl. LanShanse
Walkmnhlstratze2»,
6 Räume, Küche, reich!. Zubehör, Balkon, Garten, Leucht- und
Kochga«, vollständig ne« hergestellt, zu vermietheu.
Haltestelle der elektrischen Bahn. Erknndig. daselbst. 2907

Aorkstratze 17 schöne3-Zimiiier-Wohnung, Part., nebst Zubehör
aus 1. Juli zu vermiethen. Näh. daselbstI .St . hoch links bei
ti.  B *eiU 'er . 2942

Wegen Aufgabe des Haushalts ist eine Wohnung, b—6 Zimmer,
sammt Mobiliar, zum Wiedervermiethen geeignet, zu vermiethen,
ev. zu verkaufen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2896

Schöne 4-ZiMMerwotznung mit großem Balkon, 2 Manf.,
unmittelbara. d. Adolphsallee, Dampsbahnhaltestelle und Bahn¬
höfen, zum Preise von Mk. 770 sofort zu vermiethen. Offerten
unter Sj. V. »8 S an den Tagbl.-Verlag.

Möblirte Mohnnnge « .
Möblirte Etagen JVSÄT .S

Monat sofort zu vermiethen durch A.  u . wöruer.
Kirchgasse 43, Telephon 2033.

Möbl Zimmer ». Mansarde »», ZchlafsteUen ete.
»rselheidstr. 60, P .. 1- 2 gr. fch. möb. Z. m. od. o. Pens. 2b89
Aulerstratze 13, Vdh. Part., erh. jiuei reittl. Arb. Kostu. Logis,
k vrechtste« 6, Hth. 1 St ., schön möbl. Zimmer zu veun. 2632
r. vrechtstratze 21, 1, g. möbl. W.- u. Schlafz. m. sep. E. 2835

Albrechtstratze 23, 1 St..
r- 'ie der Dampfbahn, ein eleganl möblirte«Zimmer zu vermiethen.
1 ! U rechtste . 28 , 3 l., gut möblirte Zimmer auf gleich zu v. 2731
LUwinenftr . 2, Ecke Bierftadterstr .,

elegant möbl. Zimmer zu vermiethen. Bad im Hause. 2951
Berrramstratze 6, 1 St . l., ein aroßes möbl. Zimmer zu verm.

Bleichste . 9,
Bertrantstrafte 14, 1 l., möbl. Zimmer mit od. ohne Pension.
Bismarckrtng 38, 3 l,  gr. sch» möbl. Zimmer zu ven». 2437

Port., schön möbl. Zinimer mit oder
ohne Pension zu vermiethen.

sie 29, Part. !., ein gut möbl. Zimmer zu verm. 264b
Bleichstratze 37, 2 möbl. Zimmer zu vermiethen. 2563
Btücherstratze 28, 1 recht«, gut möbl. Zimmer zu vermietheu.
Große Burgstratze 16, 3 St . r., schön möbl. Zimmer per1. Mai zu vermiethen. 2650
Dotzheim erste. 7, 2 gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 2773
Drndenftr . 11, Part ., erb. ein od. zwei Arbeiter billige Schläfst.
F-rankenstratze 3, 3, erh. zwei anst. Arbeiter Kost und Logis.
Frankenstratze 18, Hth. 3 l., ein möbl. Zimmer zu verm. 2890
Frankenstr. 19, V. P.. erb. Arb. fch. Logisp. W. 1.60 Mk. 2735
Frankenste . 21, 1 St ., ein möbl. Z. a. fol. j. H. zu um. 2940
Frankenste . 23 erb. reinl. Arbeiter Logis. Näh. 1 St . r. 2950
Friedrichsteatze 14, H>. P . r., erh. ein junger Mann fch. Logis.
Friedrichsteatze 43, 2, gut möbl. Zimmer zu vermietheu. 2714
Feiedrichstratze 47, 3 l., möbl. Zimmer zu vermiethen. 2692
Geisvrrgstratze9, 1l., ein gr.möbl. Zimmer mit einem oder zwei

Belten auf 15. Mai zu vermiethen.
Goethestratze 24, Part , l., möblirteS Zimmer zu vermiethen.
Gnstav -Adolfste . 3, P l., 2 ich. in. Z., 10». 20 Mk. nt., z. v. 2864

f elenenstratze 12, 2, ein frbl.möbl. große«Zim. zu tun. 2033clenenfteatze 18, Hth. P ., k. ein j. Mann Kost und Logis erh.
, ellmnndsttatze 4, 3 l., möblirte« Zimmer zu verm. 2786

f  ellnkundsteatze 18, 2. ein möbl. Zimmer nt.Pens,z»v. 2679
ellmnndstr . 82, 1, möbl. Zimmer mit o. ohne Pension zu vm.
ellmundstr . 48, 2 St ., gr. möbl. Z. mit tt. o. Pens, zu verm.

Herncannstratze3, im Laden, ein möbl. Zimmer an ei«
anständiges Ladenfräulein abzugeben.

Hermannstr. 24, 2. Et., erh. anst. j. Mann Kostu. Logis. 2939
Hertnannstratze 24, 1, erh. besf. j. Mann Kostu. Logis. 2920
Hermannst »atze 26, 2 ein möbl. Z. in. zwei Betten zu verm.
Hachstätle 20, 2 St . r. (Neubau), ein möbl. Zim. zu vm. 2873
Kapellenstratze 14, 2 St ., fchön möblii-tes Zimmer mit guter

Pension für eine oder zwei Personen zn vermiethen. 2746
Karlftratze 20 möbl. Wohn- tt. Schlafz. a. b. H. z» verm. 2717

££ -6* ^ 7 2 St . I., eleg. und eins. möbl. Zim.Mt »4x4 » ^ ft 9 f  mit separatem Eingang zu verm. 2587
Karlftratze 39, 3 I., gr. schön mövl. Zimmer zu verni. 2521
Kellerstratze6, 2 St ., möbl. Zimmer, Nähe Kochbruiinen. zu vm.Kirchgasse9, 3, hübsch möbl. Zimmer Preiswerth.
Kirchgaffe 30, 3 rechts, hübsch möbl. Z. mit sep. Eing. 2904
Kirchgaffe 34, 2 l., gut möblirteS Zimmer zu vermiethen.
Kirchgaffe 37, 1 St ., gut möbl. Wohn- n. Schlafz. zu vm. 2247
Kirchgaffe 31 möbl. Zimmer zu vermiethen. Näh. 3 r. 2817

gut möbl. Wohn- und
Schlafzim. mit 2 Betten

Näh. 2. 2691
sreundl. möbl. Zimmer au
Herrn preisw. zu vm. 2641

junger Man» fremidl. Schlasstellr.
Langgasse 19, 3, Kostu. Logis für Mk. 1.50 täglich zu verm.
Langgasse 46 möbl. Zimmer zu vermiethen. 2946

seirargone .»i mom. Zimmer zu ocru
Kirchgasse 84, 1,

zu vermiethen. Näh. 2.
Kirchgasse 58, ü„fc
Kirchhossgasse7, 3, erb. ein junger
Langgasse 46 »tobt. Zimmer zu vermiethen. 294b
Lehrstr. 7, 1 St . (n. Kochbr.), fein möbl. Z. weich, bill. z. v. 2569
Lnifeuplatz 2, 1, hübsch möbl.Zimmer an Herrn zn verm. 2903
Luisenstratze 14, Stb. Part., ein möbl. Zimmer zu bermiethen.
Luisenstratze 22 elegant möblirte Zimmer zu vermiethen.
Lnisenstr. 24, H. 3 l.. g. möbl. Kam. ane. Nähmädch. z. v. 2594
Luisenstratze 37 schön möblirte Zimmer zu vermiethen. 1677
Mainzerstratze 44 möbl. Zimmer mit oder ohne Pension gleich

oder später zu vermiethen. 2758
Marktstratze 20 neu möbl. Zimmer zu vermiethen. 1490
Mauergafse 14, 1, möblirte Zimmer zn vermiethen.
Metzgergasse 28 sind zwei möblirte Zimmer mit separ. Eingang

sofort zu vermiethen.
Moritzstr. 23, H. 1 Tr. r., k. e. j. anst. M. fch. Log. m. K. erh.
Moritzstratze 24, 2 St ., schön möbl. Zimmer zu vermiethen.
Nerobergstratze 11 möbl. Wohn- u. Schlafzimmer zn vm. 2889
Ok %W  1 , möbl. Zimmer an ein Geschäfts-

fräulein billig zu vermiethen.
Nerostratze 29, Hinierh. 1 St ., kann reinl. Arbeiter Logis er¬

halten pro Woche3 Mk. 2937
Rerostr . 39 eins. Z. m. 1 u. 2 Betten(p. W. 3 Mk.) z. v. 2882
Nieolasstratze 26, Part ., möbl. eins. u. sreundl. Zimmer mit

2 Bette« zu vermiethen. 2715
Orauienftratze 27, Hth. 1. St ., k. jg. L. Kost tt. Logis erh. 1816
Oranienstratze 81, H. 1 St . l., erb. anst. j. Leute Logis. 2832

Rheinstratze 42, 2. Et .,
schön möblirteS Wohn- und Schlafzimmer mit zwei Betten sofort

zu vermiethen. 2952
Röderallee 18»1 St ., sind freundl. möbl. Zimmer zu vm. 2344
Röderstratze 30, 3. Et., eineg»t möbl. Mansarde zu vermiethen.
Roonstratze 10, 1 r., möbl. Zimmer sofort zu vermiethen.
Roonstratze 12, 3 r., ein fein möbl. Zimmer(mit sep. Eingang)

mit Kaffeeb. zu vermiethen. 2684
Saalgasse 38, 3, am 5kochbr., möbl. Z. m. 1 u. 2 B. z. v. 2564
Schachtstratze 3l , Vdb. 2 r., einfach möbl. Zimmer zu verm.
Scharnhorststratze 17, 3 l., fchön möblirteS Zimmer zu verm.
Schützenhosstratze2 erh. anst. Leute Kost und Logis. 2859
Schnlgaffe 4, Htb. 2 l., erh. Arb. Logism. od. ohne Kost. 2845
Sedanplatz 5, 2 St . l., schön möbl. Zim. m. u. o. Pension zu v.
Sedanstratze6, H. 1 l., erh. reinl. Arbeiter Logis.
Steingasse 4, 2 St ., ein schön möblirteS Zimmer zu vermiethen.
Stiststratze 12, Grth., sch. möbl. Balkouzimmer fof. zu verm.
Walramftratze 21, 2 links, ei» möblirteS Zimmer zu vm. 2421
Waldstratze 32»1 St ., schön möbl. Zimmer, 10 Mk. per Monat,

mit 1 oder2 Betten zn vermiethen.
Webergasse 22, 2, elegant möbl. Zimmer zu vermiethen. 2811
Weitzenvurgstratze3, 3. St. l., schön möbl. Zim. zu verm. *
Wellritzstratze8, 2 St . l„ schön möbl. Zimmer zu verm. 2819
Wettritzstr. 22, 1 l., sch. mbl. Froutzim. a. besf. Hrn. z. v. 2742
Wettritzstratze 28, 1 l.» möbl. Zimmer zu bermiethen. 2744
Wevritzstratze 32, 2 St ., erhält ein anständiger junger Mann

Kost und Logis. 2638
Wcstendstr. 10, H. 2, sind, zwei anst. j. Herren fch. Logis. 2781
Wörthstratze7, 4, ein einfach möblirteS Zimmer auf gleich zu

vermiethen. 2763f orkstr.4,2.Et.r.,fein möbl.Z.mit1od.2Betten zu verm.orkstratze4, Hths. 1. St., eine Schlafstelle sofort zu verm.
Möblirte Zimmer mit u. ohne Pension für einenu. zwei Herren.

Näh. Mainzer Hof, Moritzstraße 34. 2544
Schön möblirles Zimmer bei anständiger feiner Dame(alleiniger

Miether) für 30 Mark per Monat zn verm. Gefällige Anfragen
unter I». B . &7G  an beu Tagbl.-Verlag.

Gut möbl. Part .-Zimmer sof. zu verm. N. im Tagbl.-Verl. 2769
Anständiges Fränlein kann möbl. Zimmer mitu. ohne Pension bei

guter Familie billig erh. Wo? zn erfr. int Tagbl.-V" t 2934
Ein sch. möbl. Zimmer mit 1—2 Bette» bill. zu verm.

unter K . sr. an den Tagbl.-Verlag.

2934
Offerten

Leere Zimmer , Maiisardeit , Kummer« .
Bleichstratze 10 zwei Zintmcr an einz. Dame zn verm.

Kl. Burgstratze 8, Seitenb., leeres Part.-Zimmer zu vermiethen.
2- 3 Zimmer ohne Möbel,

MeiAWeibfLH ' . ober 2 Zimmer mit Möbel
aus gleich oder später zu vermietheu.

Karlftratze9 leere Mansardea» einzelne Person zu vermiethen.
Oranieustr. 8, i. L., Maus, an eine Fraua. 1. Juni zuv. 2797
Oranienstratze 36, 2, Mansardez. Möbeleitistellenzu verm.

SchwaLhacherstratze 17
geräumige heizbare Mansarde an eine einzelne Person, auch zum

Einstellen von Möbeln geeignet, per sofort zu vermiethen. 2884
Zwei Mansarden im Hinterhaus an einzelne Petfou zu vermiethen.

Näh. Faulvrunnenstraße7, Part.
Eine Mansarde im Vorderhaus an einzelne Person zu vermiethen.

Nah. Fattlbrunnenstraße7, Part.

Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends8 Uhr: Concerl.
KoeljSruitnen. 7 Uhr: Morgenmusik.
Königliche Kchanspieke. Geschlossen.
Melldenz-Shealer. Abends7 Uhr: Han«.
Wakkana-Äheater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Metchsha(len-Zhealer. Auends8 Uhr: Vorstellung.
Varietetheater znm Mürgerlaak. Abends8 Uhr: VorsteNnng.
Weroverg. Nachm. 4 Uhr: Großes Militär-Coneert.
Keiksarmee, Frankenstr. 13. Abends8'/- Uhr: Oeffenll.Berfammf.

verstristernmirn
Versteigerung von HauS- und Kuchengerätlien rc. im Pfandlokal

Dotzheimerstraße 11/13, Vorm. 10 Uhr. (S . »Amtliche Anzeigen
No. 57". S . 3.)

Versteigerung von Herren- und Damen-Fahrrädern im Pfandlokak
Dotzheimeistr. il/l3 , Mittag« 12'/, Uhr. (S . Tagbl. 219, S .6.)

PT Die „Kirchlichen Anzeigen" befinden fich in der
Sonderbeilage „Amtliche Anzeige«! »es Wiesbadener
Tagblatt", Seite 4.

Metrorotogischr Keostacht««s -n der Klati»«
Wiesvade «.

10. Mai 1900. 7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abends. Mittel.

Barometer*) . . . . 45.8 47.5 506 48.0
ThermometerC. . . . 11.6 9.1 6.7 8.5
Dunstspammiig(mm) . 7.8 7.3 5.9 7.0
Relat. Feuchtigkeit(» 77 86 82 82
Windrichtung. . . . W. NW. N. —

Niedersdilagshöhe(mm) — — 0.5 —
Höchste TemperaturC. 12.3. Niedrigste TemperaturC. 6.7.

*>Die Barometerangaben sind auf 0" C. rebucirt._
Wetter-Bericht des ..Wiesdadener Dasblatt ".

Mitgetbeilt aus Genu» der Berichte der deutsche» Seewarte
in Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
13. Mai: wolkig, kühl, Regmfälle, frische Winde.

Auf- und Kntergang für Könne (D) and Mond (C).
(Durch gangd«r Sonn, dar»  SpLrn nach mtNeieuropLihIicr3«it.'

1900
Mai.

D
im Süden! Aufgang.
Uhr  Min. | Uhr Mm. | n«r Mn.,1» 1Untergang

Nhr fitiu.

13. 12 23 | 4 46 | 8 2 fi 7 11 97. | S 47V*)
*) Hier gehtt -Untergang dem Aufgang voran«.

5Ijealer HMMM
Uestde« ?- Theater.

Samstag, 12. Mai.
233. Abonnements-Vorstelluiig. AbonnementS-BilletS gültig.

Schauspiel in 3 Akten von Max Dreher. (Verfasser von
„In Behandlung" re.)

In Scene gefetzt von Dr. K. Rauch.
Vertone« •

Professor Dr.Hartog, Leiter einer biologifchen
Anstalt . Otto Hunolda. G.

Johanna Hartog, seine Tochter . . . . . Gusti Kollendt.
RechnungSratha.D. Mahnke, sein Schwieger¬

vater. Gustav Schnitze.
Anna Bemdt. Margarethe Ferida.
Großmutter Jensen, Mutter des Lootfen-

CommandeurS. Minna Agte.
Heinrich Jensen, Leutnant zur Sec a. D.,

ihr Enkel . Otto Kienschers.
Dr. Brömel, erster Assistent von Hartog . . Friedr. Schuhmann.
Dr. Graff, zweiter Assistent von Hartog . . Hermann Kunz.
Christine, Dienstmädchen bei Hartog . . . Ellh Osburg.
Hennerk Petersen, invalider Lootse, Diener

beim Loolsen-Commandeur. Albert Rosenow.
Spielt in der Gegenwart aus einer Nordseeinsel.

Nach dem1. und 2. Akt findet eine größere Panse.statt.
Anfang7 Uhr. Endo gegen9 Uhr.

Sonntag, den 13. Mai, Nachmittags'/-4 Uhr (halbe Preise):
Die Drere » Kötzne. Lustspiel in 3 Akten von O. Walther
und L. Stein. Abends7 Uhr (234. Abonnements-Vorstelluiig).
Neu einstudirt: Dir Ghre . Schauspiel i» 4 Akten von
H. Sudermann._

Auswärtige Theater.
Frankfurter Ktadttheater . Opernhaus. Samstag: Die Mai¬

nacht. — Sonntag: Norma. — Schauspielhaus. Samstag:
Cyprienne. Vorher: Flügellahm. — Sonntag: Therese Ruquin.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Samstag, 12. Mai:

Abonnements -Concerte
des städtischen Kur-Orchestevs, unter Leitung seines Kapell¬
meisters, des Königlichen Musikdirectors Herrn Louis Lüstner.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Der Haideschaeht“ . . » F. T. Holstein.
2. Polonaise in G-moll . L. PachulskL
3. Bacchanale, Air de ballet aus „Samson et

Delila“ . Saint-Saens.
4. Ave Maria, Lied . Fz. Schubert.
6. Alt-Wien, Perlen aus Jos . Lanuer ’s Walzern Kremser.
6. Ouvertüre zu „Martha“ . . Flotow.
7. MusikalischesFüllhorn, Potpourri . . . Kral.
8. Kadetten-Marsch . . . Eilenberg.

Abends 8 Uhr:
1. Kriegsmarseh der Priester aus „Athalia“ . Mendelssohn,
2. Vorspiel zu „Boabdil“ . Moszkowski.
3. Par-ci, par-lä , Polka . . Waldteufel.
4. Einleitung z. 3. Aktu . Chor a. „Lohengrin“ Wagner.
5. Caecilienhymne . Gounod.

Solo-Violine: Herr Concertmeister ärmer.
6. Ouvertüre zu „Oberon“ . Weber.
7. I’antasie-Caprice . Vieuxten.p».
8. Fest-Polonaise Lassen.



1. Beilage zum Wiesbadener Tagblatt.
Ko. 221 . Abend-Ausgabe . Samstag, den 12. Mm . 48 . Jahrgang. I960.

»»IDeutsch sein, heißt, eine Sache um ihrer selbst willen thun.
Rich. Wagner.
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(33. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Am Kofe zn Fredenodorg.
Dem Dänischen de» Ueatus Aodt nachcrzählt von Kmik Jonas.

„Schwören Sie mir, Herr Baron, schwören Sie mir,
baß Sie, als Sie sich mit dem Prinzen auf dem auf¬
rührerischen See befanden, ebenso wenig eine Ahnung von
dem hatten, was geschehen würde, als ich, da ich ihrr heiler
und scherzend mit seinen Kavalieren fortgehen sah."

„Was soll ich schwören, Em. MajestätI Das Unglück
ist geschehen, der Prinz ist fort und Niemand, selbst bei der
sorgfältigsten Untersuchung könnte zu einem andern Resultat
kommen, als daß das Unglück eine Folge von Umstünden war,
über die kein Mensch zu gebieten vermag. Ich habe außer¬
dem Alles gethan, was zu seiner Rettung geschehen konnte.
Lassen Sie das Volk eine Meinung haben, welche es will,
die Ueberzeugung habe ich doch, daß, wie gebeugt Ew.
Majestät auch für den Augenblick sind, Sie doch nicht Die¬
jenige sind, welche durch den Schlag am härtesten ge¬
troffen ist."

Mit einer Gebärde, wie von der äußersten Verzweisinng
ergriffen, machte die Königin bei diesen Worten schnell
einige Schritte nach dem Baron zu, dann hielt sie plötzlich
Inne und sank, wie vom Schlage getroffen, ohnmächtig in
seine Arme. Nachdem er sie vorsichtig auf das Sopha ge¬
legt hatte, klingelte er und überließ eö dann der einlretenden
Kammerfrau, weiter für sie zu sorgen.

„Sagen Sie mir", sagte der Marschall von der Nath,
dem der Baron im Vorzimmer begegnete, „welche Belohnung
haben Sie dem Esromsee zugcdacht, wenn nach Ueber-
windung des ersten, tiefen Kummers der Anstand es zuläßt,
in überströmender Freude das Füllhorn des Ueberflusses
auszuschütten?"

„Das würde ebenso schwierig zu finden sein, Herr
Marschall, als der Preis für das, was Sie ausgerichtet
haben."

„Ah so!" unterbrach ihn der Marschall mit einem an¬
erkennenden Kompliment, „See, Sturm und Tau werden
nur Gevatter stehen, wenn Sie zum Herzog von Esromsee
ernannt werden."

„Es ist das zweite Mal, Herr Marschall, daß Sie mir
Aussicht auf einen solchen Titel geben; nehmen Sie sich in
acht, daß ich Sie nicht, namentlich was den letzten betrifft,
beim Wort nehme und Sie zu beweisen bitte, welchen An¬
spruch ich nach Ihrer Meinung darauf habe", enlgegnete
der Baron, indem er seine Hand aus dem Arm des Mar¬
schalls riß und ihn verließ.

Der Baron ging jetzt langsam die Treppen hinunter in
den großen Gartensaal, dessen Thüren nach dem Park zu
weit offen standen. Hier kam ihm der Doktor Hartmann
entgegen, der aus Furcht, der König möchte durch die Un¬
vorsichtigkeit der Dienerschaft zu plötzlich Kunde von dem
Unglück erhalten, die Nacht an seinem Bett zugebracht hatte.
Der Leibarzt sah blaß und furchtbar angegriffen aus; aber
als er den Baron zu sehen bekam, schoß die Röthe der Er¬
bitterung in seine Wangen, und mit einer Stimme, die vor
innerer Erregung zitterte, sagte er zu diesem, indem er ihn
fest ansah:

„Sie haben gestern Abend Ihren Namen in das Buch
der Geschichte eingetragen, Herr Baron!"

„Wollen Sie mir erklären, was Sie damit meinen?"
entgcgnete der Baron gereizt, indem er seinen Blick senkte.

„Mein Gott, Herr Baron, das ist doch leicht genug zu
verstehen; wenn ein Mann energisch genug ist, den Kron¬
prinzen eines Landes zu ertränken, so hat er ein unum¬
stößliches Anrecht auf jene Ehre."

„Mein Herr!" rief der Baron, indem er die Hand an
den Degen legte und dem Arzt einen Blick voll Haß und
Raserei zuwarf, „das wagen Sie mir zu sagen?"

„Ja , Herr Baron, das wage ich; denn ich gelobte mir
selber, wenn kein Anderer mir zuvorkäme. Ihnen die Wahr¬
heit ins Gesicht zu sagen, daß Sir mit dem Kainszeichen
auf der Stirn einhergehen, daß Sie ein Mörder sind. Ja,
mein Herr", fuhr er fort, indem der Zorn fast seine Stimme
erstickte. „Ja - "

Mit diesen Worten wandte sich der Doktor gegen die
Thür, von wo einige Schritte erschallten.

„Du allmächtiger Gott!" rief er dann plötzlich, die
Hände über dem Kopf zusammenschlagendund den Kommenden
entgegeneilend, während der Baron, bleich wie der Tod
und mit weitaufgeriffenen Augen, mitten im Zimmer
stehen blieb, vor Schreck und Erstaunen fast in die Erde
versinkend. - -

In dem Augenblick, als der Baron das Tan los ließ
und der Prinz über Bord geschleudert wurde, war, wie er¬
zählt, Alfred ihm nachgesprungen und hatte das Glück ge¬
habt, ihn nach kurzem Suchen zu finden, als er betäubt
und besinnungslos aus den Wellen emportauchte. Da der
Prinz nicht schwimmen konnte und Alfred einsah, daß es
zu lange dauern würde, ehe das Boot gewendet hätte und
zu Hülfe kommen könnte, beschloß er, den Versuch zu machen,
das Land zu erreichen, das, wie er wußte, nicht weit ent¬
fernt sein konnte; und dies gelang ihm auch, allerdings
durch eine Anstrengung, die beinahe seine Kräfte
überstieg.

Da der Prinz so erschöpft und ermattet war, daß er kaum
zu gehen vermochte, blieb Alfred nichts übrig, als ihn nach
dem kleinen Bauerndorf Endrup zu bringen, in dessen Nähe
das Unglück geschehen war. Bei einem Bauern ließ er den
Prinzen ins Bett legen und wollte jetzt, da er ihn selbst
nicht verlassen wollte, einen Boten nach dem Schlosse senden.
Dem widersetzte sich indessen der Prinz auf das Aller¬
bestimmteste.

„Ich will großmüthig sein", sagte er, „und meinen
Feinden die Hoffnung und Freude dieser Nacht gönnen.
Still, still", fuhr er fort, als er Alfreds Schrecken wahr¬
nahm, „morgen werden wir mehr davon sprechen; aber
glauben Sie mir, der Mönch, von dem Sie erzählten,
konnte nicht mehr erschreckt sein, da er den gehörnten
Teufel sah, als Breitenau es sein wird, wenn er mich
morgen sieht."

„Aber Seine Majestät, Ihr Herr Vater?"
„Hartmann ist vorsichtig", entgcgnete der Prinz, „er

wird nicht eher von etivas sprechen, als bis die vollständige
Gewißheit da ist, daß ich tobt bin, und meine Leiche werden
sie ja trotz allen SuchenS nicht finden."

Als sie am nächsten Morgen auf ihrer Wanderung nach
dem Schloß an die sogenannte Kovangspforte gekommen
waren, die vom Felde aus in den Schloßgarten hinein¬
führt, hielt der Prinz plötzlich inne, und indem er Alfred
die Hand reichte, rief er bewegt:

„Ich weiß, Leutnant Storni, wem ich mein Leben zu
danken habe, und ich weiß auch, durch wessen Schuld ich
es hätte verlieren können; aber so wahr Gott im Himmel
ist, so wahr werde ich es Euch Beiden nicht vergessen!
Sie wissen nun, was ich über diese Begebenheit denke, und
ich kann Sie versichern, daß ich in dem Augenblick, wo ich
in den See gestürzt wurde, so vollständig bei Besinnung
war, daß ich sehr gut wußte, was vor sich ging. Sie
müssen mir jedoch versprechen, nie Mißtrauen oder Ihren
Zweifel irgend Jemand kund zu geben. Die Zeit ist noch
nicht gekommen, und ich muß mit der Strafe warten, bis
der Gerichtstag anbricht. Sie sind muthig und treu, und
ich danke Gott, daß er mir einen solchen Freund gesandt
hat. Kommen Sie jetzt und lassen Sie uns sehen, wie
groß die Ucberraschung beim Anblick zweier Todten sein
wird, die am Hellen Tage im Schloßgarten spazieren gehen.
Die Freude, daß wir zum Leben zurnckgekehrt sind, werden
die Meisten wohl uns selber überlassen."

Schweigend gingen sie jetzt auf einem Umweg zum
Schlüsse, wo die Ersten, denen sie begegneten, der Baron
und der Doktor waren.

„Du allmächtiger Gott!" rief der Letztere, indem er den
Kommenden entgcgeneilte; aber hier überwältigte ihn die
Bewegung, und indem er die Hand des Prinzen ergriff und
sie an seine Lippen drückte, strömten ihm die Thränen über
die Wangen. „Königliche Hoheit!" rief er endlich, „wie
ist dies Wunder bewirkt!? Ich mar ganz sicher, daß Haß
und Bosheit den Händen, in die Sie gefallen waren, Hünen¬
kräfte gegeben hätten, sodaß ich Sie nie wiederzusehen er¬
wartete."

„Das wäre auch nicht geschehen, wenn Freundschaft und
Ergebenheit die Arme des Leutnants Storm nicht noch stärker
gemacht hätten."

„Brav! mein junger Freund!" erwiderte der Leibarzt
und warf Alfred einen bewundernden Blick zu. Dann
fuhr er in halb scherzendem Tone fort: „Das Schicksal hat
Sie zu etwas Außerordentlichem bestimmt; Sie machen gute
Verse, Sie machen mich zum Lügner, Sie verbergen sich
eine gute Nacht auf dem Grunde des Esromsecs und erfüllen
Einige mit Furcht, Andere mit Freude."

„Was das Letztere betrifft, Herr Doktor, so kann ich Sie
damit beruhigen, daß wir statt eines feuchten Schilflagers
der Seegöttin uns au dem guten Daunenbett eines Bauern
erfreut haben. Aber wie Leutnant Storm Sie hat zum
Lügner machen können, begreife ich nicht", sagte der Prinz.

„Er hat e§ auch nur auf eine relative Weise gethan,
und eigentlich besteht mein Wort noch bei Kraft, und es
verdrießt mich nicht, was ich gesagt habe, wenn es auch
Herrn Baron Breitenau sehr stark verdrießt."

Der Baron, der während dieser Unterredung Zeit gehabt
hatte, sich zu fassen, näherte sich dem Prinzen mit einem
Gesicht, das vor Freude und Ueberraschung strahlte.

„So grenzenlos unglücklich und niedergebeugt, wie ich
mich gefühlt habe in der Ueberzeugung, das unglückliche
Werkzeug zu einem für das Land und das königliche Haus
gleich großen Unglück gewesen zu sein", sagte er, „ebenso
glücklich fühle ich mich, da ich Ew. Königliche Hoheit ge¬
rettet sehe."

„Ich begreife sowohl Ihre Trauer, als Ihre Freude,
Herr Baron", entgcgnete der Prinz kalt, indem er sich ab¬
wandte und die Treppen, welche zu den Gemächern des
Königs und der Königin-Wittwe führten, hinausstieg.

(Fortsetzung folgt.)

Gelbe Braune
sowie schwarze Chovreaux- und Kid-Leder-
schnhe, ferner alle feine Lederarten , Leder-
inöbel, Ledertaschen, Pferdegeschirre etc.
werden am besten gereinigt und aufgefrischt

durch meine
BriUanl **Graan©

ein sorgfältig hergestelltes Präparat ohne Säure
oder sonstige dem Leder nachtheilige Substanzen.
Yorräthig in weise, schwarz, gelb und braun

in Gläsern ä 0.60 und 0.65 Mk.
Ferner empfehle ich:

BniSSanf - Glasue*
zur Erzeugung eines matten farbigen Glanzes bei
Lederwaaren, namentlich bei abgetragenen
gelben und braunen Lederschuhen . Fl. mit

Pinsel 0.60 Mk.

-La ©k
Fl. 0.30 undzum Auflackiren von Glanzlcder.

0.50 Mk.

BSaeklng
feinster Lack zum täglichen Gebrauch bei Lack-
stiefeln, speciell Offlzierstiefeln, sowie bei Pferde¬

geschirr. Fl. 0.90 Mk. 6620

Dr. 1. Albersheim,
Wipchariptl ( ParU -Hötel)SvIvSUaUuIl Wilhelmstrasse SO.

Frankfurt a . M., Raiserstrasse >.
Versand nach auswärts gegen Nachnahme.

ans der bestrenomiuirten grössten nnd bedeutendsten Cognac - Brennerei
der österr . -Ungar . Monarchie

(Gröf Keglevich Istvän utd .),
Promontorl>. Budapest. Filiale: Berlin, 0.

Auf allen beschickten Ausstellungen nur mit den höchsten Preisen ausgezeichnet.
Vollständiger Ersatz für französischen Cognac.

Die Marken *, **, ***, Extra, ****, ferner V. 8. 0 . und Y. 8. 0 . P. (fine Champagne
d’Hongrie) sind bei nachstehenden Firmen erhältlich: 6193

General -Vertretung für die Rheinprovfnz und Hessen - Nassau
Otto Süsse , WiesbadeD.

G. Enders , Delicatessgeschäft, Michelsberg.
F . Groll, do. Goethestrasse 13.
Clir . lief per, do. Webergasse 34.
F . Laupus, do. Rheinstrasse 45.
O. Lilie, do. Mauritiusstrasse.
A . H . Linnenkohl, do. Ellenbogengasse 15.
J . Minor, do. Scliwalbacherstrasse 33.
H . Neef, do. Rheinstrasse 63 u. Mainzerstrasse 52.
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Morgen Soitntag , van Bormittag « 7 , „»* av . wirdnur lTltturliirnanin in mA,. _ t . r „ . i . ,

V̂ kaiiv. An WiedervE .ster lMischhäudler, Metzae.
und Tirrhe ) darf da« Misch nicht aliMeben iverde»

läudler, Metzger. Wurstbcreitcr
. . . ..Jfljfltben Iwrbnt.

Dttidtische TchlochtbanS-Berwaltttttg.

GasthailsBerstcißcrmlg
zn Kosthcim a. Main.

Kommeudeu Montag , den 18. Juni I. I .,
des Nachmittags „m 2 Uhr. zu Kostheim, im
Gasthaus „Znm deutschen Kaiser", soll auf frei¬
williges Anstehen des Herrn Peter Franz II ., Gastwirth
und Holzhändler, in Kostheim wohnhaft, das demselben
gehörige, zu Kostheim an der Hanptstrafte gelegene
Anwesen. Flur I No. 84 - 231 f̂ -Meter Hofrailhe, im
Ort — Gasthaus „Zum deutschen Kaiser" mit
Tanzlokaiitäten und dem gcsaniimcn Wirthschafts-
invenlar unter günstigen Bedingungen durch den
Unterzeichneten öffentlich in Eigenthnn , versteigert
werden . (Jns.-No. 34861) F 37

Mainz , den I« . Mai IStM.
Jnstizrath Wolf,

Grostherz. Hess. Notar.

Krieg«!- ». Mititftr-Kaneradsdiaft
KaiserH Wilhelm 11.

Zu den am Sonntag , den 13 . d. M ., in Nüdes-
heim zu Ehren der

Torpedo-Flottille
stattfindenden Feierlichkeiten ist dem Verein eine Einladung
zugegangen.

Wir ersuchen unsere Kameraden um zahlreiche
Betheiliguug.

Dunkler Anzug und Hut. Orden rc. sind anzulegen.
Abfahrt: Sonntag Morgen8 Uhr Rheinbahnhof.

Der Borstand.

Krieger- u. Militär-Verein
„First Ol von Bisuarcr.

Zu der am Sonntag , den I » . Mai , stattfindenden
Keier am Niederwals - Denkmal zu
Ehren der Torpedoflottille hat der Verein eine Einladung
erhalten. Um recht zahlreiche Betheiligung ersuchend, bitten
wir die Kameraden, sich8 Uhr Vorm , am Nhein-
bahnhof einzufindcn.

Dunkler Anzug; Orden, Ehren- und Vereins-Abzeichen
find anzulegen.

Der Vorstand.

Wiesbadener Militär-Verein.
Wir bringen hierdurch zur Kenntniß,

daß der Vercin zu der morgen Sonntag,
i den 13. d. M .. in Nüdesheim zu Ehren
)der Torpedo -Flottille stattfindenden

Empfangsfeier mit einer Einladung beehrt
worden ist. Wir ersuchen unsere Mitglieder
sich recht zahlreich an dieser Feier belheiligen

zu wollen. Zusammenkunft um '/-S Uhr Vormittags
im Bereinslokal. Abfahrt9°» Uhr mit der Nheinbahn
(Sonntagsbillet). - § 395

Orden und Abzeichen sind anzulegen.
__ Der Vorstand.

Bnrger-SehiUzeD-Corps.
Morgen Sonntag , den 13 .,

und Montag , den 14. Mai er.,
findet auf Standscheiben ein

statt, wozu wir unsere Mitglieder ergebenst einladen und
um zahlreiche Betheiligung bitten. F 368

Der Vorstand.
Blindefi -Aiiitsil ! .

Aus einem Vergleich wurden uns heute durch den
Schiedsmann Herrn Lieber 5 Mark zugewiesen, was
wir dankend quittiren. F 204

Wiesbaden , den 11. Mai 1900.

I 1
Der Vorstand.

Makatfahrplan |
I
l
§
I
I

Wiesbadener Tagblatt
Sommer 1900

ju 50 Kfg . das Stück käuflich im
Verlag , Kanggasse 27.

Der Plakatfahrplan enthält die Ankunfts- und
Abfahrtszeiten der in Wiesbaden miindeuden Eisen¬
bahnen, der Dampfstraßenbahn ic. in übersichtlicherForm
und eignet sich besonders für Gasthöfe, Restaurationen,
verkaufslokale, Büreaux u. dgl.

Billige wöclieiilliciie fieselMiafteiwi zur
Pariser Weltanssteläg,Bit Fiüirniig.

Abfahrt vom 317. Mal ab jeden Konnta ^ Vormittag.
7Nächte in Paris, Logis und volle Verpflegung. Freie Fahrt hin und zurück per Schnell * « # II CI.,

8 Eintrittskarten, Wagenfahrt durch Paris, Ausflug nach Versailles etc.
SpecäeSEe Gelegenheit fair Vereine und Copporationeiii,

Preis k «- pro Person.
Prospecto und Auskunft durch das Reisebüreau 6938

♦R. Seliod teuf eis & € ©.
* Wiesbaden und Frankfurt a/M.

Ecks der Hellmunv - und Bertramstratze 0.
Mlttagslifck ) JU 00 Pf . , 310 Pf . u . 1 Mk., im Abonnement

bittiger.
Abwechselnde Frühstücks - und Abendkarte.

Borzüglich « Weine . Prima Apfelwein.
Helle und dunkle Wirre . 6928

Besitzer : W . Frolin,

Niederlage bei Eloinr . Happe », Nerostrasse 10.  F70
Steppdecken werden nach den neueste» Mustern u. billigsten

Preisen angefertigt, sowie Wolle geschlumpt. Näh. Michclsberg 7,
rm Korbladen. 12409

Unsere selbstgebranuten Kaffees
von Mk . 1.— an bis zu Mk. 2.— das Pfd.

zeichnen sich durchweg durch ihren hochfeinen n . kräftige«
Geschmack ganz besonders aus . Ein Versuch wird Sie davon
überzeugen. 5792

Gebrüder Born,
Kaffecbrennereiu. Lager in uns. Haus- Helenenstraße 22.

MPs.Ganz reife»selult.Wb.RchMsew.™m-
10 H Frühstückskäschen, Dessertkäsche», Brickäsc Psd. 1 Mk.

100 , Vollsaftigen ächten Schw. Käse, Holl. Nabmkäse. 6806
«U. Grabenftraße 3.

Reibmaschinen
von Mk . 2 — an.

Kartoffelpressen
empfiehlt billigst

Franz Flössner,
Wellritzstrasse 6 . 3669

% Erstlings - und Kinder - Wäs che,
S Hemden, Jäcliclien, Einiielilagdeche
♦ Windeln . Wsckelüimden , Wimlelliusr
J I. eibrlien . ( . ntzclien , Taufkleider , Trag

kleider , TrnginSntel , Wagendeeben . Steck - a
kis - eu , Scliolirken , Hütchen , Mützen . }

♦ Häubchen.
S fi
♦
♦
♦
♦
$❖♦
♦
♦♦♦♦♦ « ♦♦♦♦♦OS * » » ♦♦♦♦

Zu Gelegenheits -Geschenken
stets passende Artikel

in allen Preislagen.

Friedr . Exner,
Wiesbaden , Neugasse 14.

en , *
• » . ♦
«8- X
ick - Z
en , ♦
6681 J

♦♦

¥ibration §-Ma ^ age.
(System Muscliik . D. R. P. 99209.)

Günstige Erfolge bei Gicht , Rheumatismus . Nerven»
leiden , Neuralgien ( lucliias ) , Mclilnflosigkeit,
Vorzüglich gegen l«,ettabis »g'eriing ' , Frauenleiden,
Cirkulationssterun (-en,Sto (Twecliselkrank I»eiten
u. s. w. Die Vibration bringt selbst da Erfolge, wo manuelle
Massage ganz ausgeschlossen ist (b. Herzleiden). Durch¬
greifendste und dennoch angenehme Massage. Aerztliche An¬
ordnungen werden gewissenhaft ansgeführt.

Johannes läneih , Langgasse 48, II . N. d. Kochbr.

Zahnarzt Dr. med. Kaatz
Luisenstrasse 5, Part.

Balkonkästen
werden geschmackvoll und billig bepflanzt von

Gärtner Hertel , Schwalbacherstraße 55, Hth. 2 I.

Personalerem
von 1000 Mark auswärts bis zum höchsten Betrage dtScret und
eoulant « Anfragen sind zu richten unter Vvä^si -ze Sintea
SSJO an Haasemitelii & Vogler , Wie » , I . E74

MmMsmmmmsxwKmKmizmmKmmxß

Die Wiesbadener Milchkur-Anstalt,
rmter Coutrotte des ärztlichen Vereins stehen- ,

empfiehlt

nnr Kur- und Kindermilch,
welche vom eignen Viehbestand — Schweizer Kühe reinster Nasse — gewonnen wird, täglich zweimal in'S Haus geiielcrt:
CJ ♦5r «*
5 ss»

SS '2-« 8
P >ts>
8 J»

y.  *
«s

I . Ia Vollmilch , roh, in '/s-, %», l/i*. 1V--Ltrfl. per Ltr. 50 Pf. K
II . Dieselbe , sterilistrt, in /̂5- und '/s-Ltrfl. per Ltr. 60 Pf. ■§'

III . feinsten Rahm , für Kurzwecke besonders geeignet, schon von 'sto-Ltr. an. Aß
IV. Pros . I- r . 13ie«!erts natürliches Nahmgemenge , bester Ersatz für Muttermilch, SS

sterilisirt, vollständig gebrauchsfertig in Saugfläschchen.
Preise incl . Milchznckerznsatz:

Mischg. I für Neugeborene. 9 Ps.
„ II . das Alter von 1—2 Monate 10 „
" TW » » » » ^ Ü m 11 »
» tj • • m n 3 5 , 11 »» ^ n « • » 5 9 „ 12 _

©'

per ' /--Liter.

re2.
«TS2 3

N-
Anerkennlingsschreiben aus allen Kreisen der Gesellschaft über die vorzügliche Wirkung unserer Milch stehen jederzeit zur Verfügung.

Bestellungen erbeten durch unsere HaupmiederlageDrogerie SanrtaS , Mauritiusstraße 3, ferner durch die Kutscher
und per Telephon 33S . i$ 89

Hochachtungsvoll

Waldftratze 40*

Wiesbadener Milchkur-Anstalt,
unter Contrvlle des Srzll . Vereins.

(Inhaber: C. Lelis * und F . Bott .)
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eichshallen-
Theator.

Täglich Abends 8 Uhr,
sowie

morgen Sonntag , Nachmittags 4 und
Abends 8 Uhr:

2 grosse Vorstellungen.
Nur noch vier fase das vorzügliche

Programm !
Näheres siehe Strassen-Plahate . “W

Schneider-
Zwangs -Jmmnl;.
Infolge des bedeutenden Aufschlags der

Rohmaterialienu. der erhöhten Arbeits¬
löhne hat die Schneider-Zwaugsiuuung in der
Quartals-Versammlung vom 30. Aprild.J.
beschlossen, auf allein das Fach einschlagenden
Arbeiten eine entsprechende Preiserhöhung
eintreten zu lassen. F4o7

Dieses Vorstehende bringen wir einem
hochgeehrten Publikum zur gefl. Kenntniß.
__ Der BorstauD.

50-jähriges

Bis zum I . Jnni d. I . haben diejenigen Besitzer
von Carussels, Schieß- und Schaubuden, Zuckerwaaren rc.,
welche bei dem auf dem Festplatze„Unter den Eichen"
stattfindenden Volksfest am 5 . und « . August er.
auf Plätze reflectiren, ihre Offerten bei dem Unterzeichneten
Ausschüsse einzureichen.

Die näheren Bedingungen werden alsdann bekannt
gegeben. J?377

Der geschäftsfnhrende Ausschuß.
Büreau : Marktstraße 3 , Zimmer 18.

W iesbadener
SchützeiTerein

Am Moutag , den 14 . d.,
Nachmittags , werden auf Feld

2 gtWkte EljlkWlkise
ausgeschossen. ^ 369

Zu zahlreicher Vetheiligung ladet ein
Der Vorstand.

Kneipp -Verein.
Sonntag , den 13 . Mai er., Nachmittags

8 1/» Uhr , findet ein

botanischer Spaziergang
nach dem Holzhackerhäuschen

statt. — Sammelpunkt an der Brauerei Walkmühle.
Gäste sind willkommen!

Um zahlreiche Betheiligung bittet F390
Der Vorstand.

Maifischel Machsche! » ÄS?
Lotes, Hechte, Zander, Cabliau, Schellfische, Limandes,

I » ger«" ch. Ätörf-eisch
«mpfiehlt 8to »p«, Grabrnstrafie 6.

z Taschen-Fahrplan
des

„Miesöcröener HagMatL"
Kammer 1900

zu 19 Ufenttig das Stück käuflich im
Verlag , Kanggaffr 27.

[fatenic Uehrmichs-Muster- Schutz
IVurtienzeichenetc.,

erwirkt 2455
Ernst Frauke, «»,7....''̂ "«..

««verwttftliche Krause,
dlll StfL » ss » 1 » . « r , werden elegant und billig

angcferligt. ^ Blockhaus, Dainen-Friseur,
Frtedrichstr. 5, « alle Wiltzelmstr.

Rechts gehen
Rechts auswcichen  /

M DllPl Jll!8(lflilll!0
sucht distiua. j. Dame Engaft. als Reistbegl. Gefl. Off
uuter i». 8". :es ® an de» Tagvl.-Verlag.

16. Ziehiliig der 4. Kläffe 202. König!. Preusi. Lotterie.
Llevna ««>» n . Mai -900, vorarite . n0.

Hat  die Bewiim« ut « * * o Mart ft»d den de» i]]ivdeu ikiunimir»
>» itlamunn beiaefilzi.

(CSnr <A,iuAor.)
14 51 194 95 327 49 68 410 693 742 1005 118 79 93 281 870 421

64 640 807 *012 130 237 05 391 443 63 537 654 724843 »013 133 52
68 222 34» 96 623 755 994 4120 (OOU) 224 [3000] 90 383 433 1300] 500
9 64 614 841 5938 199 217 92 560 85 ,5148 93 363 523 70 006 93 759
825 7011 130 52 246 882 417 44 532 [3001 980 8042 '79 174 460 691
93 746 66 81 815 »017 22 57 97 114 57 283 85 514 61 55 93 633 [500]61 928

10160 227 392 554 611 831 91 11007 32 116 86 231 [300] 55 553
76 643 93 707 30 64 77 883 1* 111 ]30o0] 200 502 81 616 90 [600i 752
83 [50001 938 15033 158 312 41 [3000] 573 726 38 59 859 994 14241
[300] 433 552 631 7u8 891 960 15000 1300] 329 425 919 (»OUOl 10202
24 58 760 869 71 938 17081 1*7 22i 365 411 [500] 697 736 893 926
94 [30001 18041 160 324 498 573 720 23 10094 103 9 22 200 62 91
559 622 856 83 993

20740 84 [30001 131 429 [300] 519 912 * 1037 50 228 399 4SI 791
881 * *005 46 80 139 323 458 IluOOj 685 711 888 909 *» 331 71 [500]
515 631 799 803 5 900 70 74 24032 92 96 110 28 258 63 375 90 439
68 73 518 13000] 76 619 736 862 25138 [1000] 91 327 693 609 13 735
[600] 74 96 871 2» >22 308 58 87 96 770 [500] 27056 170 [3000] 314
434 63 734 35 87 214022 188 96 327 490 730 20003 247 302 6 45 63
440 I30ÜJ 98 623 820

30011 73 128 295 418 26 992 31018 139 465 88 95 517 19 [1000]
22 [1000] 65!) 789 32007 8 98 216 474 619 93 95 [300] 0 -8 39318
1300] 32 [1000] 403 640 68 760 88 99 803 14 81213 18 318 87 617 718
856 »5155 471 636 64 749 805 97 36380 516 28 866 81 931 37173
2*5 [300] 452 [500] 786 812 908 55 [1000) 38038 237 375 449 633 13000]
44 59 77 778 822 933 1300) 80025 418 81 91 751

40099 194 210 [500] 57 60 409 41034 148 336(5001438 503 755 914
4®165 68 250 358 639 758 924 93 43032 57 70 123 323 619 73 773
nOüO] 951 41207 477 775 938 52 45136 78 93 233 71 351 49« 633 43
656 969 4«4.)5 505 86 795 844 971 47196 662 766 85 48288 96
504 ISOOOj 757 40021 386 423 60 648 876 958 80

50226 837 96 543 6016 43 130001 73 [500] 961 51192 890 523 1300]
25 875 978 5 *070 117 215 459 531 52 714 941 59 53012 387 429 40
608 [300] 43 648 705 63 54132 87 267 97 337 67 506 623 819 61
55208 550 75 6»4 702 826 61 70 68092 116 470 665 71 80 750 803 99
1500] 57101 18 236 331 35 84 400 595 716 871 918 [5001 58073 121
204 43 51 57 [1000] 304 788 99 816 976 83 581S9 226 472 92 638 59
[1000] 637 702 75 999

60020 82 104 9 64 265 385 90 91 501 29 [1000] 85 628 65 [500] 773
75 852 943 61194 535 718 20 [5V0] 938 0*081 POOOJ 168 98 221 1600
355 439 65 87 550 55 74 630 52 810 49 [300] CS203 316 [300] 478 86
921 04244 68 893 618 618 14 54 932 75 [300] 05015 112 330 553
643 720 66 884 [300] 97 00134 621 706 8*2 91 947 07142 211 44 833
34 56 61 95 497 83* 44 601 52 77 712 76 832 54 03626 213 862 [500]
69 496 811 979 [500] 69210 359 408 «61 703 57 [3001 65 800

70035 231 98 337 428 29 70 5*7 611 71046 349 88 410 [3000]
615 99 804 945 85 72115 245 103 890 968 85 [1000] 73115 11000]
43 63 65 241 316 00 689 [1000] 73 770 810 26 [3U0J 44 66 969 72
74461 667 773 [1000] 78 830 990 75137 370 70» 9 869 961 70215

26 983 8T - *“ — * ' . . .8*8 529 612 26 ! ] 86 7 7011 310 461 872 991 78346 412 766
7U052 221 327 414 74 524 11000] 33 [500] 78 614 68 756

80152 203 53 657 81127 296 422 71 54* 96 612 705 912 82337
628 704 [3000] 32 818 76 [500] 908 iSOOJ 83016 350 430 87 664 819 95
84712 895 932 «5180 310 716 26 926 80321 45 442 660 632 [500]
758 882 980 871.05 394 [1000] 528 651 61 [10 (1*01 912 86 88046 126
61 255 66 371 74 l30Öi 452 733 65 68 843 66 8 »u72 102 97 291 577
11000] 816 54 71 79 [300] 93 957

»0102 4V3 47 561 79 96 771 811 22 907 » 1238 730 884 0* 131 75
827 508 34 604 737 13000] 33 48 92» 96 »3142 78 834 [500] 69 » 4010
141 334 460 704 959 *5075 110 283 99 331 753 81 866 » 6148 [500J
96 [300] 218 [1000] 43 316 507 648 59 808 »7225 62 [300] 313 71 472
77 13000] 768 934 57 »» 118 232 455 553 813 927 »» 101 42 216 67
817 434 36 549 55 917 88

100191 26» 98 459 [500] 835 49 956 87 101193 94 231 300 499
838 658 776 800 54 71 926 69 [500] 102070 105 [300] 99 [500) 236
466 77 79 605 33 60 782 101017 21 [3000] 39 917 101266 77 344 56
475 505 942 105035 184 296 [1000] 330 470 [600] 501 [3000] 726 864
945 100042 [300] 227 flOOOJ 65 321 529 77 889 »07089 239 61 [3000]
459 69 690 766 865 »8 108122 282 [300] 453 79 93 610 52 766 97
100159 497 652 77 716 32 887 9*4

110057 184 [3000] 88 470 548 820 85 902 12 111004 184 [3000]
826 443 [300] 564 675 1000) 112061 93 175 86 301 415 [500] 68 81
[8000] 569 [500] «27 «5 980 SS >!8192 284 418 48 665 786 114011
223 305 41 493 587 833 65 115019 141 334 768 [500] 850 974 [500]

16. Ziehung der 4. Klaffe 202. Königs. Preith. Lotterie.
Jiehano «o® lt . Mai isoo, Iiachuiitknos.

(lut Mt jStiMaur iib» 8 *0 Start find Den MUtStatts fturn Ultra
ui ittanimcrn Deiaefüjl

(Cbut « tuiilür.)
83 197 201 583 807 51 1148 89 [300] 314 437 773 86 816 2039 82

219 333 64 481 [500] 541 0*9 71 865 8084 210 65 77 448 822 80 [5001
979 4012 44 78 97 200 [30o] 41 [500] 430 [5000 ] 43 50 975 5167 346
403 93 768 852 66 930 6107 [3000] 77 404 17 50 8t [1000] 589 625 79
891 916 7112 242 359 [3000] 67 486 556 [3000] 90 654 94 743 885 923
71 90 97 K087 1*6 250 945 58 0095 [500] 217 67 97 377 582 *43

10062 [300] 13060 311 [1000] 34 437 82 540 43 766 93 823 951
11057 137 201 12 85 305 69 483 549 |3»00] 692 775 [500] £57 32 [300]
913 59 13031 90 96 221 529 697 727 870 989 23071 111 246 345
[5001 85 [500] 96 477 764 [300] »69 14025 478 535 645 [3060] 51. 723
90 912 33 77 15085 121 293 305 5S6 648 773 83 16189 289 435 902
37 17484 534 95 764 834 96 957 [300] 88 18020 [300] 207 519 37 644
764 1U402 31 552

20023 98 235 301 405 94 571 706 13 819 919 49 » 1361 494 536 37
54 [3000! 08 641 48 723 (SSO») 851 918 2 *261 3*3 13000] 4o7 584[5001
821 23013 49 90 613 751 902 68 8,101 270 [300] 520 49 651 796
25032 64 438 244 452 560 80 82 96 [306] 847 20059 185 239 93 1300]
359 94 574 646 759 [500] 851 925 [SoOj 44 93 [3000] 27*14 63 108 51
97 294 436 62 646 866 9*6 82 28014 [3000] 82 86 119 211 47 64 £500]
468 608 820 42 214084 286 333 485 [300] 596 855 942

30187 221 28 89 462 735 866 971 » 1101 668 83 884 926 30 73
*8063 166 228 471 979 [1000] 3S>E 178 306 854 935 45 34016 1*1
246 371 400 19 541 603 5 86 747 67 896 970 35012 29 230 407 508 744
[600] 811 22 903 30 )71 163 446 70 74 649 992 37023 58 65 177 294
91 553 [8000] 702 [500] 88063 [300] 115 539 671 726 89 821 928 SSS021
£300] 53 201 526 622 65 66 702 [3000] 872 98

40056 172 251 319 551 747 [30001 75 77 838 80 11002 17 849 88
629 726 76 865 920 43129 43 327 9* 421 742 835 43015 87 92 118
44 264 31t 42 600 916 83 44070 764 907 45206 37 358 418 618 94
705 860 9771600) 10016 109 (3000] 209 19 324 4L 514 [500] 665 83
743 919 47359 75 [800] 460 603 4»042 254 319 36 410 603 42 613 77
»3 772 [3001 833 87 40143 64 310 [8000] 82 407 10 933[300] 46

50053 441 615 49 852 65 78' 5 *00* 37 420 [300] 99 551 633 50 95
[300] 901 52,43 [3000] 218 465 546 787 827 79 913 53120 33 291 309
446 48 71 [300] 92 541 89 627 63 84 757 81 852 54144 SS 235 [10001
37 56 316 80 [300] 433 34 57 503 58 637 768 87 820 55015 [300] 127
43 252 313 64 473 508 [300] 799 803 938 55006 105 ]300] 22 25 377
535 611 87 721 577)04 [300] 98 130 58 90 322 629 49 869 944 5806»
168 90 214 42 361 505 41 785 859 [500] 70 977 58291 636 56 88 723 948

«0017 160 219 32 321 54 515 604 34 54 85 724 72 938 « >305 55
65 87 417 65 69 533 69 921 6*051 90 103 25 34 275 38t 461 603 76
«3232 345 406 526 607 27 724 [1000] 928 83 04067 152 509 996 05094
144 64 223 [1000] 828 86 604 755 80 949 « 6159 384 542 682 [500] 743
8S6 966 07349 87 466 535 [1000] 50 70 [300] 608 794 982 «8174 272
81 428 504 618 701 50 56 «9022 40 67 78 317 419 537 40 42 853 75

#0041 112 26 210 483 514 661 S6Y 92 71304 445 543 53 632 807
17 73012 253 479 73012 204 399 535 782 974 7 *013 15 83 129 45
65 83 431 797 [3Q0Q] 75 »T0 22p 4SI 662 927 99 7 8397 400 134 614
82 858 77151 69 [590] 225 [SM 38 48 467 522 718 58 897 78013 134
77 [600] 92 563 823 52 791,6 29 78 [5001 82 88 266 561 96 936

30075 174 312 47 488 [500] SS [500] 579 632 815 79 92 81006 11
407 885 901 24 r10000 ] 82073 318 39 424 42 513 11000) 840 922 27
83001 73 79 195 358 92 414 531 677 810 909 88 81005 19 210 [500]
428 [300] 683 635 53 [500] 741 870 993 [300] 850S5 546 65 [3000] 767
91 891 994 80450 739 £1000] 837 [1000] 86 88 87142 [300] 45 257 332
414 763 94 871 950 ß» 012 86 200 318 734 80026 119 [1000] 211 308
50 413 56 89 [300] 592 637 74 750 «00 15 55

»0269 432 641 756 897 909 [75C00 ] 91 0 1003 42 80 86 [3000]
163 405 6 78 753 854 919 39 «« 019 223 348 [55 0001 469 576 809 40
961 76 » 3028 33 230 81 339 64 420 72 79 558 604 801 67 S27 » 4-955
205 66 78 394 465 503 621 741 55 83 842 »5057 141 251 338 538 87
816 979 90088 102 67 495 515 737 877 99 [OuO] » 7135 349 4S8 521
675 SIS 31 32 98017 99 289 70 433 42 « 91 (6 [500] 227 [300] 54 [500]
414 (3001 27 623 [309] 53 715 82 811

100370 442 45 717 , 01091 92 304 509 643 824 102007 61 [3000]
149 219 50 503 17 60 92 [300] 63* 770 966 103993 365 427 531 54
674 949 S0-1038 216 23 304 620 663 68 772 843 901 23 46 105037
6Ü3 71 752  837 953 83 106035 [300] 04 102 34 38 74 387 [300] 440
9213000] 547 777 953 107103 478| 10Ü0] 502 14 661 84 874 914 (3000)
68 108002 55 366 71 461 615 788 93 94 934 103040 141 270 300
601 44 695[500] 811 904

110195 337 72 490 761 876 922 77 111032 302 420 [1000] 41 570
649 801 [300] 8 [1000] 112081 152 216 411 782 (300] 905 94 118053
i£üüj 106 SS L27 10  660 66 661 7t 7W 976 SO 114315 £600] SS W SO

! LM 837 581 117022 68 106 93 31i 65 428 80 826 902 12
11 S? >7 178 330 435 [300] 9!) «87 881 986 98 119628 750 *03 907
„„„ 1*®03S 413 10 538 883 131087 128 229 87 332 493 110000 ] 695
W2 2S 320 81 133114 352 830 »05 97 133116 517 564 75 13433»

ffÄ 1* *086 lÄ 'ÄÄ 174 287 539617837Ü»
130178 83 254 60 696 854 817 131252 [300] 67 821 6*3 69 718

931 1300) 133009 20 78 113 314 38 401 597 60 V  05 759 319[1000]
133005 471 618 83 729 823 41 71 (300) »07 1342 :72 308 10 22 402
736 859 925 135010 245 83 325 50 70 655 608 710 1500] 21 854
130 .119 40 691 719 65 949 50 137143 267 8*8 485 617 91 617 755
835 iS 13*011 10!) 48 208 37 69 817 409 82 635 96 430051 181 82
477 1800] 500 660 840 973 96

140109 215 820 [500] 45 [300] 55 450 552 617 810 942 96 141087
92 315 35 39 497 973 [3001 14*043 148 242 86 627 840 944 14!,088
197 231 [30001 416 53 82 717 845 96 989 144059 241 343 408 78 640
47 711 49 828 89 942 145163 69 201 332 50 424 25 26 46 557 600 772
856 999 140621 713 78 91 891 147196 233 327 64 4S8 595 618 86
[300] 757 831 99 148)224 96 303 23 99 [3000] 521 677 835 L4V112 92
222 314 63 455 86 8 ) 532 658 902 16

150122 51 377 423 501 683 151200 588 619 62 (300] 182010 55
218 IluOO] 92 404 2? 905 66 45S209 404 15 81 6*3 862 957 154114
208 [300] 319 65 93 460 827 62 155008 160 273 506 817 995 97 15« 193
242 97 451 629 734 73 »10 157*107 249 34» 457 673 713 *36 77 £10001
15*026 232 32ö 507 93 150359 74 423 58 86 614 77 763 916

100175 232 54 437 690 710 101103 381 [600J 405 24 1300] 617
727 54 102009 171 259 340 67 408 91 [500] 763 91 880 103132 253
[3000] 60 66 464 6«4 13 742 809 530 35 95 10-4238 68 404 58 546 697
728 130UOJ 33 [3000] 41 820 940 165072 136 48 54 225 73 94 97 402
739 817 939 54 , «8040 58 93 [1000] 192 324 485 803 9 107444 585
674 81 707 924 16*034 85 466 667 876 920 41 109024 12 45 69 70
110 85 319 33 94 415 flOOOJ 79 517 77 650 793 976 89

170229 454 85 585 99 667 719 171070 200 5 368 504 04 657 77
87 88 783 173567 62* 7»S 905 173068 75 436 [300] 76 593 801 82
936 94 174009 321 47 650 54 788 818 175111 257 347 540 626 53
804 176021 24 171 80 257 322 620 59 719 45 80 889 177023 17*
247 592 632 77 84 837 934 178009 1300] 78 97 266 603 56 627 30 771
820 86 96 179247 315 58 436 [300] 606 33 789 987

180172 204 300 489 532[3000] 50 1309] 70 675 89 883 900 97 [1000]
18 )360 627 915 32 68 I8iil77 280 -300] 340 72 85 469 515 54 040 910
24 97 1811071 103 76 91 270 344 76 502 3* [3000] 625 . 184064 424
87 [500] 6u2 20 22 725 813 22 64 68 [500] 73 @00] 185032 104 319 95
596 642 83» 910 35 65 74 180208 553 80 677 [500] 81 877 187055
80 259 301 426 [500] 87 822 948 188928 143 [300] 55 349 182 617 58
[300] 97 798 189120 216 312 ilOOO] 516 45 61 82 724 37 857 [500]

180112 499 522 72 878 932 99 191235 [lOOOO] 353 427 539 786[500]
803 923 69 18 *067 72 297 330 32 415 21 532 98 629 789 902 50 78
1»30(H 108 544 1300] 754 101025 48 237 408 22 518 34 46 62 86 [10001
644 [1000] 955 105135 304 445 739 70 97 802 39 93» 190006 32 75
200 12 [300] 19 46 13000) 83 429 38 58 [300] 647 1500] 890 91 772 88
916 18 1»7093 [300] 183 490 580 853 733 86 108173 77 377 401 517
608 28 64 712 41 963 [3001 490021 182 329 69 90 97 605 730 90
94 [500| 800 80 92 [1000] 919

204)078 230 303 93 130 505 639 721 77 20 1051 194 244 45 49 74
[3000] 85 501 17 98 659 734 857 934 37 54 *02266 318 420 527 95 905
10 203249 353 421 38 [3001 824 928 58 [3000] 93 204185 68 [300] 409
12 659 81 91 205388 405 [500] 29 75 200103 63 232 90 448 49 509
863 207047 307 57 512 609 71 773 894 *08001 12 95 188 200 46 402
603 99 828 [500] 962 87 97 2U0068 115 39 213 324 408 (3001 42 46
682 866 88

*10020 32 42 45 70 96 399 412 533 694 923 24 55 77 211003 [300]
43 57 175 84 91 466 89 581 669 808 24 *034 [500] 64 297 408 70 [1000]
87 646 737 [3001 3 13053 130 84 237 76 395 543 776 2 14058 89
98 126 58 327 409 634 79 778 849 93 [3000] 921 215015 97 105 250
52 317 93 535 83 806 976 2, « 159 86 516 30 4t 6» 72 655 67 703 84
217110 [1000] 99 224 303 91 410 76 518 718 89 [1501>0] 812 28 953
21 »;)04 21 144 87 271 323 69 693 701 62 81 » 166 216 337 48 76 86
534 81 688 95 789 801 70 900 [3000] 91

220043 268 [1000] 86 324 14000] 442 [300] 66 542 695 98 731 53
878 910 22 1226 358 [1000] 406 38 [500] 511 67 [1000] 626 827 917 39
222045 51 67 99 106 15 49 511 980 *28092 167 268 327 [1000] 425
[1000] 43 [500] 761 65 *24096 13000] 146 97 205 340 430 531 77 616
742 [3000] 932 50 53 * 85072 90 110 237 56 344 89 406 14 [800]
604 [300]

Im Weivuiiirade verblieben : 1 Gewinn z» 500000 Mk., I zu 15000»
Ml,  1 zu 75000 Mk., 1 zu 40 000 Mk., S ju 3» 000 ili !„ 4 zu 15 OUOMk., 12 zu
10 000 Mk, 17 za 5000 M!., 320 zu 3000 Mk., 291 zu 1000 Mk., 865 zu 500 Mk.

Berichri -iunscu : Ju der Liste »o» 4, Mai vormittags lies »1063 liatl
SV063 und ia der Litt- vom 10. Mai nachmiUazr76965 galt 76 945.

4,6002 12 [300] 16 196 233 372 462 654 [3000! 799 914 41S00S [800]
169 251 506 22 615 44 [3000] 65 702 4 17038 384 406 567 892 118000
29 90 125 872 424 738 854 S8» 115 [lAOO] 241 68 460 96 638 72 *63 924

120093 360 61 624 51 73 742 421012 57 138 301 729 90 [300] 824
944 70 4-13092 97 227 84 4-)9 47 93 66!) 770 846 67 90 91 904 13000]
64 123049 227 [300] 6!) 483 89 529 [300] 820 23 [30«0 ] 93 42*053
158 90 201 [30001 14 17 473 [3000] 559 flOOOJ 770 71 89 928 72 78
125016 102 316 54 67 546 775 881 123051 102 55 205 300 597 641
811 72 998 [300] 4*7312 423 714 934 441131 [10001 49 S5 304 [300«
72 [1000] 468 68 [300! 69 771 940 65 09 1*9045 56 61 69 234 52 32«
408 5,9 601 60 7U3 23 95 845 56 93(1

190235 69 356 [3000] 690 725 52 70 818 953 80 431021 162[3000]
249 530 739 132031 67 90 190 230 398 404 71 074 [300] 89 996
133091 109 203 [1000] 72 458 523 732 41 803 67 134167 69 313 59
352 568 782 905 185265 94 538 617 03 774 849 Ö07 26 13C10D 33
341 730 437049 303 13 35 438 629 [300] 706 845 131097 102 33
(3000) 48 256 [30001 311 39 479 553 685 130104 243 56 411 57 888

14.0106 25 445 70 616 88 671 748 50 97 [300] 825 64 91 921 91
4 ! lW  79 [300! 97 349 62 481 [300] 524 045 99 835 81 97 443064 73
23» 92 502 32 [800. 44 [500] 711 820 4* 5098 127 278 392 423 7.9 734
815 4* *133 263 97 604 28 91 [300] 878 1* 5283 97 406 700 24 828
4*«011 [500] 171 217 22 320 408 512 21 724 906 62 98 4*76*3 76
160 2*0 05 flOOOJ 155 509 30 44 94 610 800 915 1*8025 438 60« 27
785 857 90 9*2 B*»0 )9 13 62 435 608 81 98 809 21

150175 430 588 97 687 706 978 451003 93 95 96 135 92 218 368
79 569 80 99 875 15*046 155 224 41 683 1300) 781 838 47 821 56
153012 88 413 73 84 522 1500] 639 [300] 722 [1000] 326 983 IfW« »
1! [500] 147 91 259 [500] 342 476 589 687 708 917 155937 193 330 572
96 [10001 618 762 *69 [500] 988 450136 94 2S2 36 329 72 453 607 88
905 72 87 15 «076 81 157 387 512 745 ( 5* 103 13 [8001 329 53 406
518 [8000] 780 83 943 158183 212 300 40a 636 [300] 780 S03 92 947
[8000)

160025 59 112 377 551 92 742 53 92 874 46 4111 [5001 282 603
605 701 8 51 834 51 905 40* 173 208 424 069 73 787 804 82' , »>:W8Q
[1000] 85 137 62 225 57 [3000] 86 544 47 71 758 917 41 I« 1 4-2 212
95 344 83 492 597 693 700 5 7 105015 108 1300] 93 379 4t 0 624 «38
45 69 953 70 16 (4008 50 105 86 [1000] 249 330 70 411 12 953 1«7»4S
142 95 [3j)01 538 57 613 89 94 751 883 971 108106 233 723 71 826 04
901 64 139222 457 62 565 010 00 92 791 863

170344 85 735 850 [1000] 998 [300] 171048 [300] 114 35 [1000] 43
316 473 556 681 807 80 990 17 *283 318 416 [3000] 506 732 173157
[500] 469 87 763 863 [500] 900 1 40 174008 49 185 206 437 533 65 736
832 909 175284 [300] 406 529 43 672 704 170127 231 400 7 11 550
663 79 750 17 7034 58 250 [1000] 805 478 515 687 729 80 [500] 853 828
178493 511 617 62 82» 179154 211 317 463 648 785 884

489084 163 2S0 321 82 491 548 632 714 40 1300) 181010 92 428
70 622 66 899 906 54 482153 218 87 462 565 793 990 [300] 183213
[1000] 19 24 69 599 [IM ] 717 33 923 28 184105 648 [300] 61 712 6378 985 185220 61 372 92 571 SS5 18» !53 287 333 434 727 945 74
487083 690 97 488006 122 284 419 555 82 728 816 [500] 67 188130
52 [300] 64 69 320 4 )1 819 729 840

393053 [3000] 58 162 257 364 79 478 558 63 771 843 52 61 101121
38 382 573 804 41 919 i »*i)00 4 51 [1000] 73 [5«0] 654 [500] 75 710
47 812 947 52 193 :415 83 335 581 681 735 76 953 64 184107 425 90
604 726 15001 861 974 193013 *73 511 55 [3000] 6*1 783 196013 64
224 [3000] 338 53 409 [30.)] 603 (5*0J 4 17 , 87101 223 30 [500]
40 [30001 645 67 91 676 823 99t *98142 [1000] 47 319 465 610 703 14
198196 128 573 615 60 788 923

*00175 93 247 57 71 420 686 [300] 787 886 913 70 [503] * 01127
58 583 601 58 870 900 29 66 20 )4638 60 70 86 199 886 89 442 71» 6»
[3000] * 03106 296 303 I30»i 60 485 509 701 813 37 81 90 304147
220 493 753 83 867 74 «65 87 83 *05078 117 274 632 767 867 913
*0 (8252 72 452 63 74 503 642 65 753 60 843 397245 340 47 41? 5p

* 20S255 326 428 611 73 84 837 S0S178 9771 72 75 651 856 930
503 773

*40143 520 98 619 74 757 918 211071 88 803[500] 918 75 818089
164 60 71 277 331 86 541 47 [3000] 54 91 704 44 834 [300] 96 * 13013
48 79 315 20 463 523 71 753 58 80 983 814061 86 113 303 530 40
13000] 75 691 737 807 2 15397 211154 251 96 489 508 84 751 Sa?
[5600 ] 2 17049 94 207 314 018 [500] 43 889 905 68 * 18061 191 93
356 428 562 642 [300] 310113 212 [1000] 531 73 070 85 873

*801 *2 857 555 61 (500) 738 807 11 91 8 * 1091 137 236 [5001 657
80 674 964 842050 64 356 [300] 495 519 61 626 42 59 884 :SBQ«äS
148 267 90 91 560 671 746 807 9 76 [3000] 86 931 3* »*4307 [300] 40
96 97 [300] 514 [300] 55 74 661 921 2 *5252 413 617 ÜWO)

I », Gew :»» r,rde verblieben : I Gewinn zn 500 000  Mk., 1 zu ISO 000
Mk., I i » 40 000  Lik ., 2 zu so 000  Mk., s zu 15 000  Mk., 11 zu 10ÜÜ0 Ml.. 1*
zn 5000 Mk., 276 zu 3000 Mt., 239 zu 1000 Mk., SIS zu 500 Ml.

V.-xichtjoiioa , 2» dir Lille von» u . Mai cotuUUg* [ihit 213151  utii
32Q M.



Veite 8 . LS. Mai 19««. Wiesbadener Aagvlatt ( Aveud-Ansgave). « erlag: « anggafse 27 , 48 . Jahrgang . No . 221.

Walhalla.
Haupt »Restaurant.

Heute Samstag:

Grosses Münch- Concert
Anfang B tlir. Entree gänzlich frei.

Petroleum kodier
von Mk. 2.50 an,

Spirituskocher
von Mk. —.50 an,

Gaskocher
bestes System, billigst. 5998

Franz Flössner , Wellritzstr. 6.
Sehr guten kräftigcu Mittngstisch

über die Straße empfiehlt
C . Enflerie . Offizier - Casino , DotzheimerstmKe 3.

Sicherer Franenschntz,
ale, Pessaricn, Gummi-Artikel.

ärztl.
Ovale, Pessarien, GummiNrtikel. ' '

Allein ächt mit Schutzmarke und Namensziig des Erfinders,
1 Dtzd. 2 Mk., 2 Dtzd. 3.50 Mk.. 3 Dtzd. 6 Mk.

Spiegelgafle 1, im Zaubcrlade » .
Hühnoraimon apümerzlinfte Hornhaut,
IIU1IIIGI auijcil , verwachsene Sügcl entfernt

in wenigen Minuten schmerz- und gefahrlos 6109
Webergasse 44, 2.

Htmrardeiien , sw«*
Perücken, Scheitel, werden bei sorgfältigster Ausführung billiaft
angefertigt. 4491

n . « nrti », Kgl. Theater -Friseur , Spiegelgasse 1.
Alle Tap ezirer-Arbeiten preiswerth. Schulberg9, P. 6840

Wäsche kann gemangelt werde» Schlichterstraße 16, Parterre.

Gegen Influenza und Folgen, Rheuma«
tismus , Syphilis ,Hautkrankheiten 20.2c.
überhaupt fettes Unwohlsein u. Krankheit,
ebenso als diätetisches u. vorbeugendes
Mittel , (Wa 1334/4g.) F123

«hervorragendem Erfolge
durch Acrztc und I aien.

Die höchst einfache, auge»»ehme, sichere und
niemals schädigendeFlektrieitätselntuhr
nach Brüder Doctoren v. Alimonda (30-jäHr.,
seit 1894 dem Publikum bewährte Erfahrung).

Prospect (gratis) , Wissenschaft!. Be¬
gründung u. Anleitung , ächte Alimonda-
Apparate spät.) mit obiger reg . Schutz¬
marke nur bircctc von der Fabrik Alimonda
in Sagrado (österr. Küstenland).

Achtung vor den vielen Nach¬
machungen.

iMtlPß firnnronrnh «Maffifl«Marke, noch wie neu. mit
J/uülzi MUlUltUUHJ, Zubehör wegen Abreise für 145 Mk.

unter Garantie zu Verkaufen Steingasse 19, Parterre._
Zwei gut erhaltene Damen -Räder unter Garantie billig zu

verkaufen(mit Unterricht) Saatgasse 16.

Wegen Umzug
sind Sophas, Schränke, Tische und verschiedenesanderes Geräthe
billig zu verkaufen Hermannstraße 20, 2. Etage.

4

\

Zum Empfang Sr. ftlaj. des Kaisers.
Ffillaiieia von reinwollenem Schiffsflaggentuch,

Wappenschilder, Transparente etc.
^r Bonner Fahnenfabrik £.u2L‘i7r).

Alleinige Niederlage, Verkauf zu Fabrikpreisen bei 6569

Ellenbogengass © 13
■ vuflnull & ui 7 Galanterie — Spielwaaren.

Alle Drucksachen für den Kontor-Bedarf

Adresskarlen
Circulare
Preislisten
Facturen

Rechnungen
Quittungen

liefert

In boster Ausstattung
rasch und preiswürdig

di«

L. Scheller,berfik JI of-Buchdruckerei, Wiesbaden.

•I
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Danksagung.
Allen Denen, welche unfern lieben, unvergeßlichen Sobn, Bruder und Freund, den

Kellner Carl Drietzlein,
ehrten durch Erscheinen bei der Beerdigung, sowie Kraozwidmuiigensagen wir herzlichen Dank. Innig danken Wir
Herrn Pfarrer Dielst, den Herren Aerzte»,' sowie den Schwestern vom Städtischen Krankenhause.

Gstrrdorfr Familie SrUgUiit, Wieobadk» : Carl Kieirr.

Wer
seiner Anzeige eine

grofte Verbreitung gebe» will,der
iuserire

INI

„Mainzer Anzeiger
(Mainzer General-Anzeiger),

welcher sich als
PBr Jnsertionsorgan ersten Ranges - Hl

allgemeiner Beliebtheit erfreut.
Probeblätter mit Kosten-Anschlägen werden

versandt.
gratis

Der Abonnementspreisbeträgt durch die Post bezogen evtl.
Bestellgeld für das 11. Quartal 1000 nur Mk. 2.25.

Expedition des „Mainzer Anzeiger"
(Mainzer General-Anzeiger)»

ifnterridjt in Klherrevelker PID- nnü KW1-
nrederki. Iiüniil.nngenehme Arlieitn.PebenerHreriJ
für flamen. Verkauf und Ausstellungv. Teppichen v.

Eckmann. Thoma re. Besichtigung und Auskunft
von1—4 Uhr Körnerstraße8. I,angcr. _

Billa
in schönster geschütztester Höhenlage,

ca. 10 Minute» vom Kochbrunncn,
ind. 80 (D-Ruthen großem Garten, elektrischem Licht, Bad,
16 Zimnier und Zubehör, unter günstigen Bedingungen Fortzugs
halber für jeden annehmbaren Preis zu verkaufen, eventl. auch
etagenweise zu vermietbcn. Nähere« durch
_ Wilhelm Müller . Dchwalbacherstraste 40,

Zweirädriger (Schwerpunkt zu ver¬
stellen) nebst schöner hannoversch. Fnchsstute zu verk.
Complctcs Fuhrwerk 1800 Mk. Schlichterstraste8, 3.

Gebr. kleines Sopha,
Blcichstraße 12.

neu hergerichlet, billig zu verkaufen
_ Kich . »»« vid.
Ein schönesS opha preiswerth Mühlgasse5, 2. 6733

ein Gaskocher lubft Einricht, und eine
_ Gaslampe sof. zu verk. Grabenstr. 1,2.
Ein Krankenwagen zu verk. Näh. Luisenstr. 24, 2.  5869
Wegen We«
Prachtvo ller Teckel verkäuflich Porkstraße2, 1.

Junge Hunde, kl. Rasse, sehr billig abzugeben
_ Karlstraße 13, Seitenb. 1 St ., Nachm, anzuseh.

Gebr. Herrrnkleidcr, Schnhwerkk. ^»»i. » osenketck,
Metzgergasse 37. Auf Bestellung komme pünktlich ins Haus.

Zwei Tennis -Spieler
(Herren oder Damen) zur Vervollständigung einer Parthie gesucht
Kapellenstraße 70._

Versetzung halber ist Goethe-
Q O eine Wohnung von 0 Zimmern,

Badez. und Zubehör zum 1. Juli zu
vermiethen. Besichtigung von »/all—Val und Nachm. 3—5 Uhr.

Eine Wohnungv. 5 Zimmern nebst Zubehör. Mittelpunkt der
Stadt, sofort Wegzugs halber zu vcrm. Marktstraße 19, 2.

Qranienstr . 30, H. 2, mödl. Z. mit 1 od. 2 B. zu v. 2953
Weitzenvurgstratzc5, Part . l.. ein gut mödlirtes Zimmer

per sofort zu vermiethen.  _ 1889
Ein möbl. Zimmer zu vm. Ricblstr. 7, Hth. P . Man. 10 MF.
Tüchtiae Kleidermacherin sofort gesucht WebergasscÄ, 1 r.

Tüchtig. Nestanrations -Koch
gesucht. Offerten unter 8 . U . 580 im Tagbl.-Verlag ab-
zugeben. 6931

Junger Küser gesucht Sedanstraße 12.
Verloren

ein kleines goldenes Medaillon (Uhrberloqne), enthaltend
Kinderphotographie, auf d. Wege Bahnhöfeb. Rhcinufer Biebrich.
Gegen Belohnung abzugeben Withelnrstratze 2 » , 2.

Ein Stock mit Elfeubeingriff gefunden. Abznholen
_ Hotel Nonnenhof , Zimmer 21, von 1—2 Uhr.

>! rl r . u in reich ster Auswahl.inoer-
, . . . Friedr. Exner,lieidclien Neugasse 14.

6679

Bo» Beriovungen , Hciratycn , Gevnricn ans Lodes-
fällen wolle man dem „Tagvlatt " sofort durch Postkarte
Anzeige machen, sofern Erwähnung derselben unter vorstehender

Aus ausmärtigen Zeitungen nnd »ach direkten
Mitthriluugeu.

Geboren. Ein Sohn: Herrn Leutnant Wolf von Rhaden, Berlin
Herrn Pastor Fabianke, Breslau. Herrn Landrath Wolf von
Gersdorff, ArnSwalde. Hrn. Erb-Ober-Landesbaudirector Alfred
Grafen von Schlabrcndorf und Seppau, Berlin. Herrn Pfarrer
de Haas, Saarlouis. Herrn Regierungs-Assessor Kurt von Elbe,
Hammi. W. — Eine Tochter: Herrn Pfarrer G. Krüger«
Velthusen, St . Goar-Rheinfels. Herrn Museumsdircctor Dr.
Lchner, Bonn. Herrn Landgerichkspräsident Dr.Wagner, Leipzig.
Herrn Professor Georg Wilkowski, Leipzig. Herrn Ober-Leutnant
Cuny. Magdeburg. — Zwei Töchter: Herrn Diakonus Dr
Schröder. Oschatz.

Verlobt. Fränl. Carrie Wille mit Herrn Leutnant Wilhelm von
Jecklin, Genf. Fränl. Martha Mnes mit Herrn KreiSphyfikuS
Dr. Emil von Recklinghausen, Osnabrück—Tecklenburg. Fränl.
Martha Schirmer mit Herrn Pfarrer Hermann Schultz, Wong-
rowitz—Wissest Fränl. Elsa Bertelsmann mit Herrn Regierung««
Assessor Dr. jur. Fritz Poihmaiin, Bielefeld—Berlin.

Verehelicht. Herrn Berg-Assessor Max Mcngelberg mit Frl.Maria
Haßlacher, Bonn. Herr Leutnant Gras Detlef von Moltke mit
Frl. Gerta v. Brodowska, Berlin. Herr Berg-Affeffor Christian
Dütting mit Fränl. Johanna Offcnbcrg, Osnabrück.

Gestorbcii. Herr Rector Gustav Fischer, Berlin. Herr Maior
Paul Grauert, Königsberg. Herr Geh. Obcr-Justizrath Franz
Wilhelm Löffler, Erfurt. Herr Mcdizinalrath Hugo Ribstein,
Wertheim. Herr Dr. Bernhard Noeldeke, Straßbnrg i. E. Herr
Generalv. Steuden, Görlitz. Herr Ober-Postrath a.D. Eduard
von Euler-Ehelpin, München. Herr Referendar Konrad Karbe.
Kastei. Herr Provinzial-Schulrach Dr. Becher, Berlin.
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(Nachdruck verboten.)
Moskau.

„ . Dcr ächte Nüsse sieht in Moskau nicht nur eine gewöhn¬
liche Großstadt, nicht mir die alte Hauptstadt des Reiches
fnr ihn ist Moskau ein Hciligthnm. Ein russisches Sprich¬
wort drückt dies treffend ans, indem cs sagt: lieber Moskau
liegt das Paradies. Zwar treiben alle Völker mit großer
Vergangenheit einen gewissen Cnllus mit der Stadt in
welcher sich die Hauptsccncn ihres nationalen Lebens' ab¬
gespielt haben, — waö bedeutet nicht noch heute Rom, die
ehemalige Beherrscherin der alten Welt, und spätere Be-
schnherin der gesamniten Ehristenheit, für den italienischen
Patrioten und doch kann man diesen Cnltus nicht mit

Anhänglichkeit vergleichen, welche das russische
VolkfnrMoskan, „sei»Mütterchen",hegt. Und worin liegtdicser
Zauber, der Moskau so innig mit dem Geiste des russischen
Volkes verbindet? Nicht in der Geschichte, die auch andere Namen
geweiht, ohne daß sie ein Echo im Herzen des Volkes fanden,
nicht in der Religion, die andere, berühmtere Heiligthümcr
aufznwcisen hat, nicht in der Begeisterung jungen Ruhmes,
sondern in der Natur von Moskau selbst, in ihrem äußeren Ein¬
drücke, ni ihrer eigenartigen Harmonie, in der eindringlichen
Sprache der tobten Steine, welche Jedem, der die Stadt
einmal gesehen, für immer unvergeßlich bleiben werden.
Unser Mütterchen! Liegt nickt in diesem Schmeichelnamcu
schon etwas, was Alles erklärt? Wer würde ivohl Roni oder
London trotz aller Bewunderung der Welt diesen lieben
Namen geben?

Der Eindruck, welchen man bei der Ankunft in Moskau
erhalt, ist sinnverwirrend: bei jedem Schritte Kirchen, Klöster,
Kapellen, »lonumcntale Thore, Thürme, crenelirte Zinnen
und Brustwehren, und zwischen diesem mittelalterlichen Chaos
Häuser moderner Bauart, Verwaltnngsgebäude, Paläste,
Hotels, Börsen, Theater, neben einer Kirche in lombardo-
byzantinischem Style, einem modernen, gigantischen Luxns-
öane gegenüber schiefe, altersschwache Hütten des Elends,
ein wahres Pelc-Mele. Eine Straße beginnt mit den
schönsten, reich ornamentirten Palästen, die plötzlich zwei
Klöstern Raum geben, mit bunt durcheinander gewürfelten
Kuppeln und Dächern, mit nach der Straße zu offenen
Sanctuarien, vor denen zahlreiche Passanten niederknieeii,
dann ein Bankgebände, dann ein Wirrwarr von Hütten, in I
welchen ein armseliges, lumpenbedecktes Geschlecht haust, 1

zwei Schritte weiter die prächtige Wohnung eines reichen
Adeligen, welcher der alten Hauptstadt und den alten Sitten
treu geblieben, so geht es fort und fort.

Ein weiterer Umstand, der den ankomnienden Reisenden
überrascht, ist die Farbcnvergcudung und die dabei obwaltende
Willkürlichkeit, die sich allenthalben bemerkbar machen. Uebcrall
fällt unser Blick auf Thürme und Kuppeln, die in Grün. Roth,
Blau, Weiß und Gelb, in allen nur möglichen Farben
schimmern, eine Barbarei, deren Gesammteindrnck trotzdem
großartig ist, zumal aus der Ferne betrachtet, >vo dieses
flimmernde Farbcnspicl einen wahrhaft packenden Zauber
ausnbt und das Bild der Stadt belebt und verschönert, im
Gegensätze zu unseren einförmig grauen, durch Reclameschilder
und Fabrikschlote verunzierten Großstädten.

Ein Blick auf die Straßen Moskaus genügt, um zu
sehen, daß die Einwohner zu dem befremdenden Aussehen
der Stadt selbst passen: Gekleidet, wie es seine Ahnen vor
ihm waren, wie es seine Enkel nach ihm sein werden, schreitet
hier in der Tracht seines Standes ein moskowitischer Groß-
kanfmnnn daher, ein Börsenfürst, der in den Taschen seines
langen Pelzes die Mittel hat, jede seiner Launen zu be¬
friedigen; dort kommt in einem bis ans die Füße reichenden
Talare gemessenen Schrittes, als ein Mann, dem man das
ruhige Gewissen und den befriedigten Magen von Weitem
ansicht, ein Pope von einer der 440 Kirchen Moskaus
daher, der ein gut Theil seiner Würde darin erblickt, nie
ein Schcermcsscr an sein Haar kommen zu lassen und in
Folge dessen auf die Schultern wallende Locken und einen
bis auf die Brust herabhängenden Bart zeigt. Eiu Muschik
folgt ihm, ebenfalls mit langem, aber vernachlässigtem Barle,
im groben Kaftan; er trügt sein Hemd— wenn er überhaupt
eins trägt, — über der Hose, und hüllt sich trotz der Hitze
in seinen Lammfellpclz, während die Füße in primitiven
Bundschuhen stecken. Neben ihm gehen Arbeiter, nur im
Hemde und mit nackten Füßen; dort kommt eine Bäuerin
in einem Kattunkleide, dessen Farbe nicht gut greller sein kann.

Da sicht man Tscherkesscn, Kalmücken, Tartaren, alles
Unterthanen des Kaisers, die der Stadt ein asiatisches Ge¬
präge geben, Griechen und ihre Rivalen im Handel, Ar¬
menier im rothen Fez, Perser mit ihren konischen Mützen,
Chinesen in weiten Gewändern mit obligatem Zopfe, Ver¬
treter fast aller asiatischen Völkerschaften.

ein verworrenes Gemisch, ein Conglomerat von
Klöstern.Palästen,Kirchen, Staatsgcbäudenund Befestigungen

I stellt sich der Kreml dar;als habe ein Riese mit starkerFaust im engen Gürtel dieser zinuengekrönten und thurm-
geschmücktcn Feste Altes vermischt, tvas zur Verherrlichung
der Macht der russischen Kaiser und ihres Gottes dient.
Kaum ist man durch das Thor eingetrcten, an dessen Giebel
das wunderthätige Bild des Erlösers prangt, vor dem Tag
und Nacht eine riesige Lampe brennt, und welche Jeder
durch Entblößen des Hauptes zu grüßen hat, so wird mau
verwirrt und bedrückt von dem unglaublichen Durcheinander
der Monumentalbauten. Zuerst fällt der Blick auf ein
Kloster, welches als Grabstätte für die weiblichen Glieder
des Herrscherhauses bis auf die Zeit Peters des Großen
dient, daun kommt ein kleines Palais, das Geburtshaus
Alexanders II., des „Zar-Befreiers", darauf das berühmte
Tschndoff-Kloster, dessen schattige Bogengänge und enge
Zellen seltsame Geschichten von dem Ende weltlicher und
geistlicher Machthaber erzählen können. In der nahen
Ugcnski-Kathedrale, die durch ihre geringe Größe überrascht,
werden die Kaiser gekrönt; in diesem engen Raume erhält
der Herr des ungeheuren Reiches seine Weihe; ist es vielleicht
ein gesuchter Kontrast zwischen der Enge dieses Hauses und
der gewaltigen Machtvollkommenheit' des autokratischen
Herrschers? Dicht neben einander stehen dann die Himmel-
fahrts-, die Erzengel- und die Verkündigungs-Kirche, gegen¬
über liegt der große Palast des Zaren. Der Kreml erzählt
dem, der seine Sprache zu deuten vermag, gar Vieles, von
tartarischen Einfällen, von blutigen Kämpfen des Christen-
thums gegen asiatische Wildheit, von der Herrschaft der
Priester und Priesterkönige über das geknechtete Volk, von
mancher blutigen Tragödie in der Geschichte Rußlands und
seiner Herrscher, ruht doch hier Iwan der Schreckliche neben
seinem Opfer, dem eigenen Sohne. Hier gipfeln alle Re¬
miniszenzen der Vergangenheit.

Steigt man bann auf den Thurm Iwan Walickis, so
bietet sich dem Beschauer ein unvergleichlicher Anblick, ein
einziger Blick umfaßt dort die verschiedensten Zeiten und
Länder; man möchte rufen: Das ist der Orient, ein Märchen
aus 1001 Nacht, das Bagdad Harun al Raschids, oder ein
zu Stein gewordenes Zeltlager eines der kriegsgewaltigen
Tartarcnchans Mittelasiens doch nein, die Sonne wirft ihre
Strahlen auf die Kuppeln der Erlöserkirche und Hunderte
von Gotteshäusern zeigen, daß Moskau christlich ist, das
wahre Haupt und Herz des heiligen Rußlands, seinMütterchen. >

-» ..Zunder am Sonntaff , de» 13 . d. M ., in
Rudeshemi zu Ehren der Torpedo -Flottille statt¬
findenden Empfauns -Feier ist der Verein in freundlicher
Weise eingeladen worden und ersuchen wir unsere verehrlichen
Ehren- und activen Mitglieder, sich an dieser Feier recht
zahlreich betheiligen zu wollen.

Gemeinsame Abfahrt mit dem Zuge 9" Uhr Vormittags
vom Rhcinbahnhofe aus (Sonnlagsbillct). F391

Orden und Ehrenzeichen sind anzulegen.
Der Vorstand.

WM hulaincs.
Erste n. einzigste hygienische Neuheit m. folgenden Eigen¬
schaften: Frei von Fett ! Absolut sicher ! Garantirt un¬
schädlich! pr. Dtz. Hk. 2.— zu haben in allen Drogen- u.
sonstigen einschläg. Geschäften. Wo nicht erhältlich,
direct bei E . Ilaiunicrscliuaidt , Sieglmrg , F193

ff.Export-Apfelwein Fl.80 Pf.
v. Geb. Frejeisen, Sachsenhausen.

OM-Sdierrye, i,»« ,,, fl  s«pr.,
bei 12 Fl . je 2 Pf . billiger.

Carl Erb,
Adelheidstrasse 76 , Ecke Schiersteinerstr.

Filiale Schierstein , Rheinstrasse 4. 6592

Kartoffel-Abschlag.
Gelbe engl. Kartoffeln per Kumpf 20 Pf .,Ce»tner Mk. 2.10,

mugnum botstam per Stumpf 22 Pf ., Ccniner Mk. 2.20.
Consltmhalle Jahustrastc2 und Moriststr.rste 16.

Künstl. Zähne 2 Mk.
ohne Nebenkosten.

Beste Qualität
unter Garantie!

(Schmerzlos.)
Stiftzähne, Reparaturen , Plomben , Zahnziehen,
Zähnereinigen etc. etc. zu massigen Preisen bei

reeller gewissenhafter Bedienung.

Lehnhardfs Zahn-Atelier,
ftircligasse (1, II . Uircligasse G, 51.

Gemeinsame Drtskrankenlasse.
Bürean r Lnisrnstratze 22.

Kassenärzte: »Sv. Aitiinmssc , Mciikistr. 9. » r . Melius,
Westcndstraße1, «5r . Mess , Kirchgosse 29, B»r . Ifleymann,
Kirchgassk8. 1»r . Jimgerumiin , Langgasse 31, II : . «teile »,
Oramenstraste 23, Me . r . aiinstcin . Friedrichstrabe 40,
M»\ Lippert , Taunusstr . 53, Dr . Meyer , Friedrichstr. 39,
»r . Schräder , Stiftstraße 2, B»r . Schrank , Nhein-
straße 40, Dr . iVachcuhusen , Friednchstraße41. Spezial¬
arzte: Für Allgenkrankheiten Dr . Unancr , Withklinstraß- 18;
für Nasen-, .Hals- und Ohrenleiden fi>r . B’ ickrr jmi . , Lang-
paffe 37. Dentisten: Müller , Langgasse 19, Sünder , SJtauvittus=
strabc 10, Wolf !", Michelsberg 2. Masseure und Heilgehulsen:
Itlei » , Nkilgasse 22, Schweibücher , Michelsberg 16,
Mntheg , Schwulbacherstr. 3, Masseuse Frau M' reei ». Hernianu-
Itraste 4. Lieferant für Brillen: Trenum , Neugasse 15, inr
Bandagen ec. Firma A.  Stoss , Sanitälsmagazin, Taunusstr . 2,
für Medizin u. beral. ftimmtl . Apotheke » hier,_F320

§Uz »ii >t»- Koffer tu größter Auswahl billigst. 5772
5f . Iinminert , Lnttlcr,

Mctzgergasse 35 (nächst der Goldgasse).

Geschäfts-Empfehlung.
Meinem Bekanntenkreise, sowie Gönnern bringe ich

meine Lokalitäten in Erinnerung. Für reichhaltige Speisen,
Mittagötisch von 50 Pf. an und höher, sowie diverse gute
Getränke ist bestens Sorge getragen.

Gleichzeitig mache ich die werthen Vereine und Gesell«
schäften auf mein separates Sälchen aufmerksam.

Hochachtend

Rh . Theis,
_ 28 . Michelsberg 28.

Ein SteljslljmliMlt!utcS:u'eu*l

i. ui . k . H.
Prima Referenzen. (W . PhÜippj & C. Kalkbrenner .) Prima Referenzen.

(lackirt , Emaille , Majolika -Fliesenbekleidung ),
(Mocliherdc

(Kohlen- und Gasherde combinirt).

Buck- und Brutapparate.
Wärmapparate, Wasdikesscllierde.
IF HeisswasseranSagen. rzg

Wir haben unsere Abtheilung für Kochherde
bedeutend erweitert und können deshalb

Mnchhmle
Arbeit. i| zs  rvcHöei uuntJ lYiuncmuune \ rii F.niMc» i • t , , .. . ± ,“ hervorragend selioner Ausstattnng

zu sehr billigen Fabrikpreisen liefern.
Unsere Kochherde sind mit allen Verbesserungen der Nenseit ausgestattet und in Güte

und Dauerhaftigkeit als vorzügliches Fabrikat anerkannt . 4444

Verkaufs- und fflusterlager: Friedrichsirasse 12.

■. . *'

GuteArteih
J bosfesMafei

Ä Kaiserliche MundKüche
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)i«.t Jeder Aussicht zu gewinnen, der ein Loos zu dev bereits um 2 » . Nnl irr. unwiderruflich stattflndenden Ziehung der llliniKS*
livripor ■*fcriioloü «*rle kauft . Es kommen 1Ö compl # b (‘.*)|mniite <>Nl| ir . Ijuxiim- «■• f *cliriiwcli }i«

und S4l4d massive Sil berge wiiino zur Verloosung. CiinsU(!>lo üowiiuu 'IwniceHj well weniger Loose u# Torhältniss*
massig mehr u . höhere Gewinne . Loose a 1 Mk., 11 Loose 10 Mlc., Loosporto u. Gewinnliste !!0 Pf. extra empf. die General-
Agentur von Leo Wolff« Cftnigsbergi. PrM Kantstr . 2, sowie hier d. If. F. de Fallels , Carl Caswel, Job . SUksph,  Moritz Cassel . 5956

Frauen-Sterbekasse.
Sterberentc: 500 Mk. — Beitrag! 50 Pf. siir den Sterbe^

fall. — Eintrittsgeld : 1 Mk.. vom 45. Jahre ah 10 Mk. —
Die im 13. Jahre bestehende Kasse besitzt einen ansehnliche»Reserve¬
fonds. — AnfuahNte, auch männlicher Personen» im All ge¬
meinen ohne ärztliche Untersuchung. Beitritt«-Vrklärnnge»
nehmen die Vorstandsmitglieder Franc» Wörthstr. 16,

Hirschgr.24, II««», , Kirchg.47, Sedanstr.13.
Ellcubogeng. 8, Ttlix«». Westendstr. 5,

Hellmundstr.56. Sedanstr.1, l» . « i«», Geisvcrgstr. tl,
Schwarz , Blcichstr. 7, 8pi , Hellmundstr. 36. Uuvcrzafft,
Adelhcidstr. 46, jederzeit entgegen. K318

Tapetenhandlung
Grosse Auswahl — Billige l 'rcise

von
J . «& F . Sutli , Wiesbaden,

Musoumstrnsse4, Ecke Dolaspeestrasse3. 5771
Tapetf -ii-SBeste von letzter Saison billigst.

Seife»u.
L» Meiste Kernseife . . . .
I » hellgelbe Kernseife . . .
»a gelbe Kernseife . . . .
Natnr -Schmierseife . . . .
Weist« Schmierseife . . . .
Krystall-Soda.
Seifenpnlver:

Dr . Tlinmpsou 'g Seifeu-
Pulver.

Salmiak - Terpentin-Teisen-
Pulver (Fabrikat Iduautli
& Uath ) .

Salmiak -Terpentin-Selfcn-
Pttlver in neutraler Packung

Seifen -Pulver (neutrale Puckg.)

1 Pid.
Prkis bei
10 Psd. 100 Pfd.

Pf. P '. Pf-
25 24 23
24 28 22
23 22 21
16 15 14
19 18 17
4 3 2* l2 U

1 Pack.
Preis bei
10 Pack. 100 Pack.

14 13 12

14 13 11
8 7 6V»
6 5’/* 5

Kölner Consnm-Rnstalt,
Schwalbacherstrafte 23 . Telephon 503.

Deckensteine,
gesetzl. geschützt, zur Herstellung von fencr- «. schwamm-
fichere» Massivseöken(billiger als Holzbalkendcckcn) und
von leichten Zwischenwänden liefert per Mille 46 Mk.

DamWeselnierk Geisberg MiesbOen.
Telephon No. 2150.

Ausführl. Prospekt gratis und franco. 4626

Ium Klliserbksuch!
empfehle Büsten Sr . Mas. des Kaisers in verschiedenen Größen
Mid billigen Preisen zu Decorationszwecke».

Hochachlnugsvoll
«§«» 11 SSclafU, Dotzheimerstraße5.
NB. Gleichzeitig bringe meine Neparaturwerksrätte in

empfehlende Erinnerung. 6837
1 » Süss- Rh lim- Butter per Pfd. 1.— Mk.,
Corncd - Becf 2 Dosen (engl.) . . 1.20 „
Langes gern . Brod per Laib —.35 „
Kwctsclieuinus . . . per Pfd. —.20 „
Rübenkraut . . . . , „ —.15 „

empfiehlt 6782A 1W5 ca  wr Ecke Karlstr.22® IW ^ u, Adelheidstr . 50.

Zareii ' Thee
Patentamtlich geschützt.

Per Pfand | Per Pfund„netto“ „netto“
lülk.2.—bis Mk. 2 — bis
Mk. 4 —. Mk. 4.- .

Feinste Qualitäten mit„Krone“
Mk. 5 .— bis Mlc. 10. — per Pfund „netto“.
Hervorragend durch Kraft, Aroma und

besonderen Wohlgeschmack.
Die nach langjährigen Erfahrungen zu¬

sammengestellten Zaren -Thee -Mischungen
geben der jetzigen Geschmacksrichtung
entsprechend

äusserst kräftige Aufgüsse.
General -Depots für Wiesbaden nur bei:

Willi . Ilcinr . Birck , Ecke Adelheid-
und Oranienstrasse , Aag . Kortheuer,
Nerostrassc 26. 4412

ma 4«u>au> >»!»»»»»» per Kpf. 20 Ps, 1 Riesige Ansmahl in Postkarten» Originelle Geschenke*
»> gerbe englische „ „ 18 „ I Artikel für Kinder und Erwachsene zu halben Preisen. Fliegende

im tktr . bedeutend billiger , frei Haus. I Blume», Tellenvackler, Niespulver, Wahrsagekarten ic. Ganz neui
Kl . Kirchgasse 3 . A. Mcliaul . Adlerstraste 34. « Künstliche« Leben. Flasche 50 Ps . Zanberlaven Spiegelgasse l.

15. Sieh und der 4 Masse 202. Königl. Prellst. Lotterie.
vom l0 . Mai ItlOO, »ormittaas.

nur dt« ttcnmiui über**« Marl Rno«in l'iutjitubt» »tammrr»
>» Itlnmnitrn

tOdni« im56r.)
180 551 74 Cfll 75 728 49 810 1004 92 102 32 30 311 Ct [3001 503

23 089 «->93 108 45 207 8 606 03 737 832 909 »160 210 434 539 Bl
»62 65 4141 299 463 78 Oll 731 11000) 40 825 5028 341 70 I30U0] 127
606 [3000] 631 788 828 «6 927 83 0071 130 270 1600] 870 627 831 966
7211 668 719 67 898 954 77 K071 800 78» 0165 209 89 (10001 345 52

10121 62 253 368 (10001 653 711 852 72 941 11118 38 50 50 213
670- 81,1 940 1«028 24» !8i>00] 65 300 40 919 13013 171 »7 206 5«
(lull)] 424 76 (500) 634 654 771 88 803 949 1 4021 71 118 19 86 250
365 |300) 622 |300>788 874 75 956 15080 82 103[30001 82 86 396 432656 703 811 94 1(5078 284 328 563 815 9.(8 (300] 17059 384 88 410
HO 180001 90 18124 [300) 33 56 63 410 43 551 731 891 IÜ .-61 [500]
118 43 52 427 650 631 708 84 815 41 88 908 69 84

«0301 99 [500] 45" 512 66 67 751 « 1126 234 35 310 458 531 661
[10001 872 919 43000 152 212 69 1600] 32t 489 948 «8052 120 267 309
415 526 48 63 622 66 731 938 '44,73 119 73 [300] 278 98 314 52 7<'
404 68 75 642 53 732 902 49 114)0] 87 «1*917 60 240 [1000] 300 40 446
62 525 603 919 «0219 422 511 26 79 9» 13000] 632 77 819 «7011 209
417 48 83 845 *« 004 [3000] 24 254 334 459 755 857 986 « 0002 192
206 494 714 (1000)

150201 348 500 81 [1000] 603 908 93 81063 79 126 75 285 389150,1
668 84 64t 70 [80001 995 »«>>18 (3-901 302 19 400 7>lö 92- »8018 [500]
62 279 409 4? 09 617 88 716 !U „«1 92 109 293 338 431 56 81 072 8-
[300] 7-97 802 918 3,5521 63 700 [30001 56 978 » 3013 259 372 667
10001 709 16 34 [1000] 922 * 7964 1193« 91 11003] 357 49-9 550 753

836 42 916 33 » «031 160 200 39 69 72 550 99 »» ,,42 422 524 70
617 859

40142 69 [1000] 95 4C6 92 501 631 35 885 990 4X235 70 562 672
[3000] 84 798 »48 4 *24» 342 54 91 502 750 819 [300o| 997 4» !59 279
435 536 901 44240 482 580 87 (500) 45090 363 [3000] 520 847 917 21
4,1062 159 16001 80 467 525 27 674 82 47091 46« 503 675 751 68 969
4S16rl 241 53 59 68 [1000] 77 98 1300] 422 515 92 649 701 40 (300, 60
78 86» 49030 44 52 1300] 77 [300] 86 261 [300] 62 392 487 517 61 73
671 81 741 71 (6<K>! 865

50 (27 256 483 566 610 81 51057 175 360 415 49 75 531 791 54127
887 470 79 615 7'>., 99 865 38 01 66 69 35 135 297 423 549 612 707
817 930 52 3 4221 22 338 48 50,. 98 854 9 13 70 »5071 86 123 83 425
522 90 671 873 948 [500] 51»>20 76 117 222 305 472 565 733 57 835
930 57 »08 47 428 57 579 60« 25 [300! 90 »8050 149 86 344 1600] 60
689 671 [1000: 819 68 50021 139 613 745 310

«0 >35 50 237 [1000] 336 511 [3001 48 13000] 68 600 11 754 92 [500]
876 <51181 275 451 5,2 878 96 993 «54010 71 84 97 197 231 »»420
540 76 612 24 735 824 04 16 159 691 770 906 8" 05059 1500] 276
535 48 808 86 «,»201 415 582 728 38 61 910 87253 [3000] 348 103
574 [3001 81 612 747 993 « 4031 64 6! 474 Ö0O41 135 304 76 714 62

70024 39 193 219 344 446 88 501 51 89 094 762 890 938 88 71460
666 774 81 7 « 132 331 739 7* 132 36 [1000] 170 298 496 - 406« 84
246 400 1500] 96 867 75147 98 256 94 485 535 680 [30001 77 727 37
998 70 ->46 188 [3000] 211 21 36 340 41« 50 88 588 [500] 618 (30«
47 [10 000 ] 727 77 83 810 83 97 77115 « l 217 49 95 316 78 99 421
70 5ÜU> .43 845 986 78144 £11,00] 69 429 51 541 83 6o3 712 870 955
70342 466 705 848 956

80041 55 103 202 18 37 483 539 707 42 51 [1000! 973 81056 3S0
516 818 [6uO] 65 8« 134 23« 347 562 722 62 831 8U091 318 8» 570
652 91 752 91 832 52 55 8 4053 238 78 57 ' 91 729 867 94 900 8506»
94 148 223 48 (300J 50 371 99 469 77 86103 271 [300] 90 370 7» 539
48 618 20 767 87 172 219 26 91 450 [80:0] 760 826 94 88060 [1000]
90 113 83 221 28 69 464 701 [300] 805 82 922 89128 33 82 [300] 511
620 738 [1000] 980

80193 98 291 344 498 5.8 89 620 703 [500] 872 (50 00 ) 0 1057 59
[5001 221 89 315 48 479 539 709 815 911 82 9*142 201 98 116 17 504
694 717 18 185 08198 349 4»7 61 550 «2 786 840 60 83 91 902 94164
IIOOO] 259 323 1300] 61 95 [50uj 470 91 767 810 05 >19 [300] 29 t»l 91
218 88 65 301 429 654 796 818 50 915 85 9>10,2 »37 :3U0] » 7»09 85
183 98 202 445 668 825 [300] 975 »* 112 277 321 94 520 28 666 716 61
979 99099 168 302 73 636 764 66 850

I 90142 210 348 406 66 730 61 845 68 971 80 96 101125 92 [500]
214 433 91 578 688 754 955 75 10 -009 117 302 544 84 818 28 10*292
359 79 [1000: 431 62 95 521 3:8 [1O00J 675 716 78 «82 [300] 980 104002
95 124 81 254 74 88 382 13001 452 [100» 648 712 31 87 98 85« 90 970
105214 457 583 [300] 679 fiOiOl 830 103086 118 201 845 497 [500]
6ÖH 620 702 91 966 80 107117 283 401 14 63 «5 582 618 864 986 84
108 >15 58 457 60 515 18 27 35 689 961 94 109 >14 133 95 444 670
856 919 65

110039 78 232 14 90 345 ISS 93 552 742 951 70 111092 148 287
94 1300] 418 21 71 5u4 9 11 625 130 jJ 37 99 738 «37 15 11 *111 90

15. Ziehung der 4. Klaffe 202. König!. Prellst. Lotterie.
st.-n»»a vom io. Mai WM, »nÄmittags.

t!ur dt> wtwmut über* *0 Mark finb orn btlnneubcn llammrr»
m Klammer» btigcfügi

iOüili «' iwäür.l
124 339 505 30 671 837 [3000] 1350 520 853 «268 489 48 598 699

736 68 954 [1000] 67 » 632 91 700 832 83 64 972 4102 270 387 502
[10001 76 [500] 617 [lOOOi 716 847 76 999 »>>27 43 145 301 19 487 592
613 60 809 43 901 « 152 206 74 341 49 51 73 577 615 76 702 88 (501)]
870 910 7010 [1000] 48 70 86 127 249 555 675 856 8083 223 368 534
848 «04 »041 88 223 982

10002 24 202 67 97 328 86 480 523 602 [500] 876 905 11320 401
23 99 606 1*315 62 664 877 907 18005 114 48 213 328 90 596 622
845 914 13000] 48 Ich 103 84 108 93 248 [100») 326 93 607 957 15011
177 231 310 [8001 15 436 41 683 94 [5001 724 «57 95 10014 267 92
316 63 625 609 79t 831 13000] 994 17»65 137 72 231 49 614 [5001 49
18057 274 «6 87 349 81 88 414 [lOOUJ 658 786 834 981 ll »011 [500]
107 506 829 916 63

« »016 89 136 73 232 [5001 86 [500] 91 [300] 482 598 901 « 1023 10»
64 340 477 531 692 939 65 13000, 77 3* 131 252 319 516 74 [10UOJ656
95 869 IIOOO] * 3048 [300] 79 130 227 357 517 50 96 * 4043 145 71 88
324 614 777 [3001 857 915 25025 2>>0 416110,« ! 529 819 59 921 « «010
«4 435 1300] 507 13 612 918 64 70 83 *7034 81 277 98 421 67« 724
965 16001 *8015 223 [10001 28 95 333 5u6 «»094 233 504 700 876
87 981 84

« »016 [5001 95 131 62 360 [10001 81 665 766 99 » 1093 160 [300!
282 481 653 97 938 » *010 32 2(>7 49 [3000] 410 68 750 836 [500] 86
3 * 254 361 87 406 556 614 720 867 942 6513000] 78 11» « 001 90 * 4004
[1000] 303 4 52 4SI 82 668 88 720 56 70 844 995 85052 87 805 433
516 49 54 78 790 [300] 951 97 80 »66 344 92 439 1500] 81 718 37056
57 [500] 97 121 804 537 630 58 63 85 [3000] 973 38071 73 288 117 532
» » 217 50 419 76 84 633 757 833

40187 317 82 693 645 705 41 93 93 916 41058 68 [300] 91 232 489
745 [300] 992 4* 146 511 [3000] 54 70 670 761 67 818 15001 4*050 96
248 350 70 665 69 713 21 907 61 (3001 95 *4108 18 54 73 84 336 434
735 4 5011 113 91 263 [10001 374 441 587 609 946 [1000] 46018 191
251 537 709 47081 239 46 384 424 64 709 872 946 4X023 133 30,>
408 50 80 516 629 54 735 [500] 954 41S018 33 83 292 571 [500] 665 80
711 929 74

»« 030 253 738 932 69 51025 [500] 83 389 403 5*054 61 144 11000!

58 83 938 57115 404 90 97 [500] 557 713 809 46 983 58022 [3000]
80 91 283 456 85 515 652 57 728 880 981 5Ü066 [1000] 150 98 278 443
80 662 744

00149 261 381 730 « 1012 78 180 208 [30001 62 410 524 628 729
870 902 0 *040 129 296 539 68 97 854 95 949 [5001 0*098 212 524
2» 97 605 75 713 887 900 71 [1000] 85 04143 99 281 495 641 733 834
969 «5021 263 [600] 871 [300] 905 08039 136 25t 13001 386 442 78
587 [500] 77 683 783 « 7057 170 87 345 668 779 [1000] «6291 303 762
«»034 163 328 48 79 42» 584 [5001 705 76 943

70120 294 [1000] 367 452 77 523 39 665 815 26 943 71028 [300]
74 619 76 92 762 68 816 936 7 * 140 297 [300] 327 530 77 889 73000
89 315 547 607 718 27 [300] 851 74088 184 85 634 707 75135 83
302 [15000 ] 59 423 88 524 75 723 823 89 70101 11 40 54 304 763
946 [3000] 77013 350 402 531 862 964 781,>9 218 87 99 300 436 819
62 912 52 7 0126 85 418 83 509 53 652 8035 [300] 962

80426 580 95 715 85 [300] 873 927 87 81118 [30001 269 405 45
98 607 881 8 *194 244 67 528 948 8*002 [3000] 111 25 240 302
16 61 460 617 952 59 81069 89 193 287 351 468 71 79 [300] 638 [300]
791 835 967 85053 87 199 412 81 41 [3000] 668 781 80061 352 66
418 47 613 50 716 90 87019 140 85 86 219 383 417 574 86 771 [300]
98 876 97 [800] 88038 156 297 398 [800] 412 54 648 773 77 88 815
37 80089 96 193 240 43 429 46 521 .06 18

93049 67 307 497 508 78 792 82Ü 63 [500] 957 » 1112 318 416[800]
72 518 77 706 905 98 » *044 58 219 32 76 311 410 11000] 25 540 732
940 97 9 *083 .119 65 380 456 581 707 49 947 90 81192 201 381 407
541 630 73 759 74 » 5u68 96 225 [1000] 326 419 593 614 » 6080 19!
237 404 57 605 27 911 82 » 7163 70 284 417 74 578 758 916 [5000
42 61 74 # 8089 133 64 217 330 408 65 875 929 09203 309 420 590
86 601 883 932

100017 160 85 282 337 62 576 711 92 817 48 101022 294 458
564 92 630 42 819 10 *005 4P 11« 283 [1000] 434 548 79 735 866
19 *286 [3U0] 809 437 58313000] 669 [300] 817(3000] 25 93 97 104037
61 330 79 523 195291 417 25 94 521 82 639 804 73 976[500] 100080
388 488 741 810 [300] 36 56 69 982 107027 139 376 [5000 ] 518 681
805 108120 54 270 442 [300] 588 [1000] 632 54 [3001 59 782 802 12
919 100026 260 547 [3000] 637 öl 878 77 982

110020 13000J 162 241 1500J162 662 731 856 91 91 111066 74 126

203 822 572 848 68 11 *003 85 149 905 [1000] 40 568 680 787 8-25
[3000] 78 94» 70 I 14177 80 339 47 431 71 692 706 826 961 [5001 77
1300] 115078 HO 85 240 359 495 584 56 65 657 84 98 700 1 111"4
270 7f>0 45 [500] 813 (50001 16 117139 22t 33 47» «27 988 [30(X)J
1 INI 17 20» 10)0] 50 710 11*012 90 126 300 429 500 701 77 96 980

1*0080 117 98 219 334 36 658 845 [8000! 926 1* 1225 326 70 616
[300] 18 742 983 1**068 i48 280 550 57 [5001 803 52 60 1**052 61
308 38 404 719 1*4000 *9 89 156 277 377 580 (1000) 712 822 28
I*» 196 478 527 43 82 791 820 54 62 912 1* 0->43 77 144 280 70.1 [500]
84 (50O| 859 975 1* 7014 (3001 39 126 71 480 724 842 GO 943 1*8276
477 «9 524 40 [30001 706 76 870 975 ! 2# 268 329 727

1*0088 339 60 574 656 65 824 IIOOO] 28 1* 1067 370 71 681 843
83 97 1**251 401 716 848 903 15001 53 75 1**055 578 833 1*4005
101 63 235 307 469 603 23 723 882 907 1*»050 10 000 ] 135 344
(3001 605 7»8 24 805 928 1*0871 82 316 [3001 73 426 5>.l 1500] 644
717 28 31 92 847 971 77 82 1* » >94 127 45 287 422 65 651 729 83
83t 74 966 I3H09I 177 98 [300. 2,>5 1600) 41 453 [3001 513 16 661 87
841 902 26 84 1*# I88 (500] 295 473 79 11009) 711 800 9

110 07 10 [500] 70 467 977 » 1591 620 1300] 84 902 7 flOOOJ 18
44 Ich» >79 115 562 767 83 91 811 952 63 14 *008 48 162 429 007 95
739 8-W90« 45 144046 83 92 251 1300! 470 613 761 [1000] 84 961 96
145032 36 235 99 353 583 628 130001 32 882 88 [.300] 148036 121[600]
555 630 [10>0] 705 991 I 171.77 391 459 520 22 37 957 1 18146 50
259 479 571 80? [300] 52 [300] 9? 910 18 71 14Ö184 531 40 677 87 745
8.0 ,2 912

|5 « >iO 77 173 98 2»ß 442 82 I510S4 480 501 83 648 817 [I00M
15*027 54 98 137 4! 4,3 274 575 763 824 26 82 951 15 *022 72 92 107
280 97 458 603 772 95 154007 89 238 546 609 740 55 155 ,09 3» 314
612 810 90 94 150443 56 [30001 701 814 28 [500] 933 50 157052 336
68 476 [10001 627 609 55 823 74 [1000] 933 34 15 *165 220 386 405 63
523 63 739 82t | 5 »010 94 420 34 617 39 727 817

1600 )4 65 70 89 150 68 215 320 49 71 462 637 95 831 68 101098

7026« 807 981 10*031 241 [1000] 733 819 48 63 77 ICUJd.'l 111 238
"ü7 1 70030 mio  13000] 7t 287 [3000] "76 490 888 92 97 [8000] 99 808
»82 171,6 « 7t 350 776 89 921 34 I 7*017 157 486 623 608 50 907

93 (5001 107 »5 249 [1000 ! 395 45001 411 53 66 1300 ] 97 585 708 893
>70375 84 43» (3091 500 43 840 55 921

180958 127 385 487 [3000] .‘>15 45 77 94 642 86 [30001 749 97 813
3001 23 90 1Ml»21 83 81 188 256 450 [3»00i 505 65 734 897 935 73
INJ122 55 284 379 466 526 [5001 617 810 18*037 138 209 302 63 435
79 651 181152 512 74 641 45 711 26 830 185097 127 41 43 69 95 412
41 68 526 920 186055 71 214 451 54 513 12 77 68 728 [1000] 80
187126 216 78 397 411 39 59 [5>lOJ 84 539 62» 33 44 89 94 758 853 944
188009 l iö [3»0| 496 67? 847 933 49 189084 124 [300] 330 33 73
[3000] 85 406 570 877 89 99 [1000! 942 [300] „ „ „„I80286 305 32 544 88 600 17 858 76 921 101096 392 o79 672 767
«82 103030 173 76 1300] 439 536 723 31 839 958 85 10 *059 65
[1000] 150 311 73 77 41» 515 701 29 961 131103 28 35 41 339 514 31
665 761 937 [10001 92 103101 527 619 190041 42 476 (10001543 850
197046 182 362 458 130». 82 587 664 98 781 810 36 79 930 37 [300(3
74 98 1»8030 55 133 35 [300] 336 483 579 1300] 636 78 IOtfOU2
81 40! 661 742 57 926 13>X>0]

*09144 306 418 23 836 919 «01013 60 115 216 31 304 10 695 «69
-5 936 74 *0 215» 90 206 417 513 9»2 *0 *023 142 2tt 300 719 67
805 *04124 2168«6 *05047 [8000] 98 145 78 IIOOO] 208 37 329 34 [300]
428 558 601 18 703 8« 684 926 74 8t *«01.01 15 222 340 [5>W] 62 85
453 569 700 898 [300] *07217 88 723 902 57 *98 »4 3.83 [500] 570
63 619 .43 80 *09206 52 [300] 485 512 89 [5U01 632 950

«10142 261 392 [5001 418 3» 68 559 150016«6 .30»] 729 44 57 71
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Polizei -Verordnung.
Auf Grund der §§ 6, 12 und 13 der Verordnung vom

20 . September 1367 (G .- S . 1629 ) und auf Grund des § 137 des
Gesetzes über die allgemeine Lanbesverwaltung vom 30 . Juli 1883
wird unter Zustimmung des Bezirksausschusses folgende Polizei-
Verordnung erlassen:

,8 1. Selbstfahrer (Automobile ) , welche nicht auf Schienen
lausen , unterliegen den folgenden Vorschriften , im Uebrigen den
Bestimmungen der §8 3 . 4 , 6 dir 14 , 20 bis 22 , 26 bis 43 der
Wegepolizeiverordnung vom 7. November 1899.

8 2 . Jeder Selbstfahrer muß so eingerichtet sein , daß er sofort
zum Halten gebracht werden kann.

§ S3. Auf der linken Seite jedes Selbstfahrers muß beim
Gebrauch auf öffentlichen Wegen der Wohnort und der Vor - und
Zuname oder die Firma des Eigcnthümers mit deutliche », un¬
verwischbaren Buchstaben angebracht und sichtbar sein.

Ausgenommen sind Selbstfahrer , welche Eigenthnm der Post¬
oder der Militärverwaltung sind , desgleichen Selbstfahrer , welche
außerhalb des Regierungsbezirks wohnenden Personen gehören und
nur vorübergehend im Regierungsbezirke benutzt werden.

8 4 . Selbstfahrer dürfen an entgegenkommenden Zug - oder
Reitthieren oder Viehtransporten nicht schneller als mit der Ge¬
schwindigkeit eines kurz trabenden Pferdes vorbeifahren . Die
Geschwindigkeit eines Selbstfahrers darf beim Ueberholen von Zug¬
oder Reitthieren oder Viehtransporten nicht größer sein als zum
Ueberholen erforderlich ist.

Die Bestimmungen der 88 35 und 36 der Wegepolizeivcrordnung
werden hierdurch nicht berührt.

Werden Zug - oder Reitthiere oder Viehtransporte angehalten,
um Selbstfahrer vorüber zu lassen , so dürfen letztere nur mit der
Geschwindigkeit eines Schritt gehenden Pferdes vorbeifahren.

8 5 . Selbstfahrer , welche an Zug - oder Reitthieren oder
Viehtransporten vorbeigefahren sind , dürfen aus der nach 8 4 zu¬
lässigen Geschwindigkeit nur allmählich zu größerer Geschwindigkeit
übergehen.

8 6 . Die Geschwindigkeit von Selbstfahrer » auf öffentlichen
Wegen außerhalb der Ortschaft darf 10 Meier in der Sekunde nur
mit polizeilicher Erlaubniß übersteigen.

8 7 . Selbstfahrer haben , abgesehen vom Ueberholen — vergl.
88 40 , Abs . 2 , 41 der Wegepolizeiverordnung — Signale zu geben,
wenn ne von anderen Fuhrwerken , Reitern , Viehtransporten oder
Fußgängern , an denen sie vo ' beifahren wollen , nicht bemerkt
werden.

Jedes unnöthige oder zu laute Abgeben von Signalen ist
verboten.

8 8 . Der Führer eines Selbstfahrers darf sich von dem
letzteren nichts entfernen , ohne dafür gesorgt zu haben , daß der
Selbstfahrer sich nicht von selbst in Bewegung setzen kann.

Die Bestimmung des 8 20 Satz 3 der Wegepolizeivcrordnung
wird hierdurch nicht berührt.

8 9 . Beschränknngen in der Benutzung öffentlicher Wege , welche
nicht für die sonstigen Fuhrwerke gelten , dürfen für Selbstfahrer
nur mit Zustimmung des Regierungs - Präsidenten anqeordnet
werden.

8 10 . Zuwidcrhandlunge ' i gegen die Bestimmungen der 88 2
brs 8 werden mit Geldstrafe >s zu 60 Mk .. im Unvermögensfalle
mit entsprechender Haft beftri t.

8 11 . Diese Verordnen !, tritt mit dem 16 . Februar 1900
in Kraft.

Mit diesem Zeitpunkt -ird der 8 19 der Polizei -Verordnung,
betreffend das Radfahren , s om 11 . Februar 1896 ausgehoben . *

Wiesbaden , den 28. Dezember 1899.
Der König !. Regierungs -Präsident.

In Vertr . : Bake.

Bekanntmachung,
betreffend Straßensperrung.

Am 17 . d . M . werden in der Stadt Biebrich folgende
Straßen : Die WieSbadeiier Allee , die Wiesbadener - und Schloß-
strage und die Rbeinganstraße von der „Krone " bis zur Regatla-
straße in der Zeit von 2- 6 Uhr Nachmittags für den öffentlichen
Fnhrverkehr und für Radfahrer gesperrt . Zn Ausnahme hiervon
können Wagen , deren Inhaber sich als Besucher der Reaatta-
Tribüne ausweisen . die Rheingaustraße von der „ Krone " ab bis
spätestens lh3 Uhr durchfahren , doch dürfen sie dann nicht mehr
zurückfahren , sondern müssen hinter der Regattastraße nach Schier¬
stein zu Ausstellung nehmen.

Um unliebsamen Weiterungen vorzubeugen , dürste es im
Interest - des Publikums liegen , wenn die von Wiesbaden kommen¬
den Wagen , sofern sie nicht vor 2 Uhr am Festplatz sein können , von
Wiesbaden aus ihren Weg nach Biebrich über die Mainzer Land¬
straße . den Mühlweg , die Frankfurter -, Friedrich -, Adelheid - und
Rheinstraße nehmen.

Biebrich , den 5. Mai 1900.
Die . Polizei -Verwaltung , gez. Vogt.

Unter Bezugnahme auf vorstehende Bekanntmachung wird auf
Grund des 8 83 der Straßenpolizei -Verordnung vom 10 . Juli 1876
Folgendes zur öffentlichen Kenntniß gebracht:

Die Bievricherftratze wird am Donnerstag , den
17 . Mai d. I ., von Nachmittags 2 Uhr ad bis zum
Schlüsse der m Biebrich stattsindenden Regatta für den
öffentlichen Fnhrverkehr nnd für Radfahrer hier¬
mit gesperrt.

Den am genannten Tage nach 2 Uhr Nachmittags per
Wagen oder per Fahrrad von hier nach Biebrich fahrenden
Perlonen wird empfohlen , den Weg über die Mainzerstraße und
Mainzer Landstraße zu nebmcn . *

Wiesbaden , den 7. Mai 1900.
_Der Polizei -Präsident . St. Prinz V. Ratibor.

Bekanntmachung.
Auf Grund des 8 83 der Straßen - Polizeiverordnung vom

10 . Juli 1876 wird Folgendes zur öffentlichen Kenntniß gebracht:
1. Anläßlich des am Freitag , den 1» . Mai d . I . , Nach¬

mittags von 3 Uhr ab . auf dem diesigen Kuriaalplatz siallfindenden
„aroßen Blumeii -Corfos " wird der Kursaatptatz nnd die
WiNielmstratze zwischen beiden Kurhans -Eolonnade » von
Nachmittags 2 Uhr av für den öffentlichen Berkehr,
ferner die beiden KurtmuS -Colonnoden von demselben
Zeitpunkt ab für den öffentlichen Durchgangsverkehr
vis zur Beendigung des Corsus hiermit gesperrt.

2 . Zu den , am Sonntag , den 20 . Mai d . I . , Nachmittag,
von 3 °,'2 Uhr ab , auf dem Kursaalplatz stallfindeiiden „großen Prei ».
und Blumen -Corso des Ganverbandes IX des Deutschen Radfahr-
bnndes " findet die zu 1 angegebene Sperrung des öffent¬
lichen Verkehrs bezw . Durchgangsverkehrs von Nach¬
mittags 2 V- Uhr statt . *

Wiesbaden , den 5. Mai 1900.
_Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor.

Bekanntmachung.
Bei Einrichtung aller gewerblichen Anlagen mache ich hiermit

besonders darauf aufmerksam , wie es im Jntercffe der Unternehmer
liegt , daß sie zweckmäßig ihre Baugesuche vor der Einreichung der-
selven an die Behörde mit dem Gewcrbe -Jnspector besprechen , und
etwaige Anforderungen des Letzteren gleich bei der Anfertigung de«
Projects berücksichtigen . •

Wiesbaden , Den 9 . März 1800.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor.
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Bekanntmachung,
betreffend das Droschkenfuhrwesen.

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß vorn
1. Aprit d. I . ad aus den folgenden Droschkenhaltevlätzender
Sradt Wiesbaden die daneben angegebene Zahl Droschken Auf¬
stehung zu nehmen hat:

Zahl der
Droschken.

1. Am Kriegerdenkmal im Nerothal . 2
2. In der Saalgaffe , an der Mündung in die Taunus¬

straße . 8
8. Aus dem Kranzplatz . 3
4. In der Sonnenberaerstraße , an dem durch die Kur¬

anlagen führenden Chaiscnweg . 2
5. Bor der alten Kurhauscolonnade . 20
6 . Vor der neuen Kurhauscolonnade (auch Theater-

colonnade genannt ) . 20
An allen Abenden , an welchen Vorstellungen
im Königlichen Theater stattfindcn , bleibt der
vorqcnannrc Halteplatz nur bis 8 12 Uhr Abends
mit 20 Droschken, nach 8 12 Uhr Abends nur
mit 10 Droschkerr besetzt.

7. An der Südseile des RalhvauseS . 4
8. Am der Südseite der Musenmstraße . 3
9 . Auf der Ostseite der Victoriastraße , an der Mündung

in die Frankfurtcrstraße . 6
10. In der Blumenstraße — Westseite— an der Mündung

in die Biersladterstraße . 3
11 . Auf dem südlichen Fahrdamm der Rheinstraße vor

dem Ludwigsbahnbof . 20
12. Auf dem Reitwege der Rheinstraße , anfangend an

der Rheinbahnstraße . 10
13. Auf dem Reitwege der Rheinstraße , anfangend an

der Moritzüraßc . 10
14. Auf dem Reitwege der Rheinstraße , anfangend an

der Wörtbstratze . 3
15. Auf der östlichen Fahrbahn der Biebricherstraße , am

Eingänge zur Fischerstraße . 2
16. Ans dem Mauritiusplatz . 3

Den für den EisenbahnSienst bestimmten Droschken find
rachfolgendc Halteplätze angewiesen worden:

a) für den Dienst auf dem Taunus - und Sudwigs-
bahnhofe auf dem nördlichen Fahrdamm der Rheinstraße,
anfangend an der Mainzerstraße,

b) für den Dienst auf dem Rheinbahnhof auf dem
Reitwege der Rheinstraße , anfangend an der Adolphstraße
in der Richtung nach der Nicolasstraße.

Die vorstehend zu 2, 3, 3 , 6, 11 und 13 genannten
Salteplätze find von Morgens 6 Uhr ab mit je 2 Droschken
zu besetzen. Der zu 18 genannte Halteplatz ist erst von
3 Uhr Nachmittags ab mit der angegebenen Zahl Droschken
zu besetzen, während die Dienstzeit sämmtticher übrigen
Droschken auf den vorgenannten Halteptätzer» um 7 Uhr
Morgens beginnt.

Mit Ausnahme von 10 Droschken auf dem Halteplatz vor
der alten Kurhauscolonnade bezw. nach beendigter Vorstellung
im Königlichen Theater — oder wen» solche Vorstellung nicht statt¬
findet — auf dem Halteplatz vor der neuen Kurhaus¬
colonnade (auch Theatcrcolonnade genannt ) deren Dienst¬
zeit bis Nachts 12 Uhr währt » dauert die Dienstzeit
sämmtticher übrigen Droschke« auf den Halteplätzen bis
11 Uhr Abends . *

Wiesbaden , den 14. März 1900.
Der Volizei-Präsident . K . Prinz von Ratibor»

Polizei - Verordnung.
Aus Grund der §§ 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom

20. September 1867 über die Polizei - Verwaltung in den neu
erworbenen LandeStbeilcn , sowie der §§ 143 und 144 des Gesetzes
über die allgemeine LandcSverwaltung vom 30 . Juli 1883 wird mit
Zustimmung des Gemcindevorstandes nachstehende Polizei -Ver¬
ordnung erlassen:

§ 1. Gegenstände, welche in die städtische Desinfections -Anstalt
hierielbst zur Dcsinicction verbracht oder an dieselbe versandt werden,
muffen entweder mit einem entsprechend großen , dichten und unver¬
sehrten Tuche, welches kurz vorher mir einer 5 % . Carbollöiung
durchtränkt worden ist, oder mit einem durch Oel , Firniß oder dgl.
undurchlässig gemachten Stoff umhüllt und von allen Seiten fest
und lückenlos eingeschloffenfein.

8 2. Zuwiderhandlungen gegen vorstehende Vorschrift werden,
so weit nicht die Bestimmungen in 8 327 des Reichsstrafgefetzbuches
Anwendung finden , mit Geldstrafe bis zu 30 Mark oder verhältuiß-
mäßiger Haft bestraft.

8 3. Diese Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündigung
in Kraft. *

Wiesbaden , den6. November 1899.
Der Polizei -Präsideitt . K . Prinz von Ratibor.

Acker-Verpachtung.
Montag , den 14. Mai d. I . , Vormittags 11 Uhr

werden in dem Amtszimmer der unterfertigten Stelle die im
District „Galgenseid " hiesiger Gemarkung bclegenen Domänen»
Grundstücke L.-B . Ro . 4637 und 4638 auf die Dauer von
8 Jahren nochmals öffentlich verpachtet. F254

Wiesbaden , den 9. Mai 1900.
Königliches Domänen -Rentamt.

Verdingung.
Für den Neubau eines Jnternatsgebäudes bei der Königlichen

Obst - und Weinbau -Lehranstalt zu Geisenheim solle» die Tischler¬
arbeiten und zwar rd . 1100 gm Fußböden , sowie 11 Thürcn des
Kellergeschosses öffentlich vergeben werden.

Der Ausschreibung liegen die durch die Regierungsamtsblätter
bekannt gegebenen Bedingungen für die Bewerbung um Arbeiten
und Lieferungen zu Grunde.

Die AngebotSformnIare nebst Bedingungen und Zeichnungen
können im Baubüreon in der Königlichen Obst- und Weinbau-
Lehranstalt zu Geisenheim Vormittags von 9—12 Uhr eingesehen
bezw. die Angebotsformulare und Bedingungen auch von dort gegen
Porto - und vestellgeldfreie Einsendung von 2.00 Mark be¬
zogen werden . ' (Journ .-No .212/ö 9 ) F159

Die Angebote sind versiegelt, kostenirei und mit entivrcchender
Aufschrift versehen bis zu dem am Samstag » den 26 . Mai 1900,
Vormittags 11 Uhr , im vorgenannten Büreau stattfindenden
Eröffnungslermine einzureichen. Die Zuschlagsfrist beträgt 14 Tage.SSS -- »«•>im-
Der Kgl . Kreis -Bauinspector . Der Kgl . Reg . -Baumeister.

Stock . I . Franz.

Bekanntmachung.
Der Gärtner Friedrich Schwartze von Sonnenvera beab¬

sichtigt auf dem Grundstücke im District „Königstuhl ", Lagerb.
No . 7533b und 7534b ein Gärtner -Wohnbaus zu erbauen und bat
deshalb die Ertheilung der Ansiedelungs -Genehmigung (8 1 des
Gesetzes betr. die Gründung neuer Ansiedelungen in der Provinz
Hessen-Nassau , vom 11. Juni 1890 Gesetz-Sammlung Seile 173)
beantragt.

Gemäß 8 4 des genannten Gesetzes wird dieser Antrag mit dem
Bemerken bekannt geniacht, daß gegen den Antrag von den Eigen-
thümern , Nutzungs - »nd Gcbraüchsberechtigten und Pächtern der
benachbarten Grundstücke innerhalb einer Präclusivsrist von zwei
Wochen — vom Tage der erstmaligen Bekanntmachung an gerechnet —
bei der Königlichen Polizei -Direction hier , Einspruch erhoben werden
kann, wenn der Einspruch sich durch Tbatiacken begründen läßt,
welche die Annahme rechtfertigen , daß die Ansiedelung das Gemeinde-
Interesse oder den Schutz der Nutzungen benachbarter Grundstücke
aus dem Feld - oder Gartenbau , aus der Forstwirihschaft , der Jagd
oder der Fischerei gefährden werde. , *

Wiesbaden , den 28. April 1900.
Der Magistrat . In Vertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Zum Schutze des Waldes.

Zur Warnung des Publikums vor Ucbcilreiungen werden nach¬
stehend die den Schutz des Waldes vor Bränden bezweckenden
Strafbestimmungen hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht:

a . § 368 No . 6 des Strafgesetzbuches . Mit Geldstrafe bis zu
60 Mk. oder bis zu 14 Tagen wird bestraft , wer an ge¬
fährlichen Stellen in Wäldern oder Haiden oder in gefährlicher
Nähe von Gebäuden oder feuerfangenden Sachen Feuer an¬
zündet.

d . 8 44 des Feld - und Forstpolizei -Gcsetzes vom 1. April 1880:
Mil Geldstrafe vis zu 50 Mk. oder Haft bis zu 14 Tagen
wird bestraft , wer

1. mit unve, wahrtem Licht oder Feuer den Wald betritt oder
siet, demselben in gefahrbringender Weise nähert,

2 . im Walde brennende oder ginnmende Gegenstände fallen läßt,
sorrwirit oder unvorsichtig handhabt,

3. abgesehen von den Fällen des 8 368 No . 6 des Strafgesetz¬
buches im Walde oder in gefährlicher Nähe desselben im
Freien ohne Erlaubniß der zuständigen Forübeamte » Feuer
anznndet , oder das gestatteter Matzen angezündetc Muer
gehörig zu beaufsichtigen oder anszulöschen unterläßt;

4 . abgeiehcn von den Fällen des 8 360 No . 10 des Strafgesetz¬
buches bei Waldbränden , von. der Polizeibehörde , dem Orts¬
vorsteber oder deren Stellvertreter oder dem Forstbcsitzer
oder Forstbeamten zur Hülfe aufzefordert , keine Folge leistet,
obgleich er ohne erhebliche eigene Nachlhcile genügen konnte.

e. Regienmgs -Polizei -Vcrordnung vom 4. März 1889. Mit Geld¬
buße bis zu 10 Mk., im Unvermögensfalle mit vcrhältnitz-
mäßiger Haft , wird bestraft , wer in der Zeit vom 1b. März
vis 1. Juni in einem Walde außerhalb der Fahrwege Cigarren
oder aus einer Preise ohne verschlossenen Deckel raucht . *
Wiesbaden , im April 1900.

Der Magistrat.
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Bekanntmachung,
betreffend die Abhaltung vonWatdfestrn im hiesigen Gcmeindewald.

1. Die Benutzung von Plätzen im städtischen Wald zur Abhal¬
tung von Waldfesten kann Vereinen und Gesellschaften nur dann
gestattet werden, wenn sie

a) sür sich geschlossen bleiben,
b) an Dritte , nicht zu dem feiernden Verein oder der feiernden

Gesellschaft gehörende Personen Speisen oder Getränke
gegen Entgelt nicht abgeben.

Für jeden Festplatz kann nur einem Verein oder einer Ge¬
sellschaft diese Erlaubniß ertheilt werden, cs ist also nicht erlaubt,
daß gleichzeitig zwei oder mehr Vereine oder Gesellschaften gleich¬
zeitig auf einem Waldplatz ein Waldsest abhalten.

2. Die Erlaubniß kann nur für folgende Plätze ertheilt werden:
») an Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen:

1. auf dem Speierskopf,
2. im Eichelgaricn,

gegen Vorauszahlung einer Abgabe von 15 Mark an die
Accisekaffe. (Auf diesen Plätzen dürfen Tische und Bänke
aufgestellt werden).

b) an Werktagen gegen Vorauszahlung einer Abgabe von 10 Mk.
an die Accisekaffe:

auf den Plätzen unter ») und weiter:
3. auf dem Glasberg, oberhalb der Klostermühle,
4. Ende der Kastanieiiplantagc an der Platterstraße, am

Eingang des Kisselbornweges.
5. Distrikt Kohlheck, oberhalb der SchwalbacherBahn.
6. Psannkuchenbrücke.
7. Trauerbuche.

Die Anweisung dieser Platze erfolgt durch das Accifeamt. Auf
den unter 3—7 genannten Plätzen dürfen jedoch keine Tische und
Bänke ausgeschlagen werden.

3. Die Erlaubniß zum Abhalten eines Waldfestes ist mindestens
einen Tag vor der Veranstaltung bei dem Accise-Jnspector ein¬
zuholen und wird nur gegen Vorauszahlung der unter 2. festge¬
setzten Gebühr zur Accisekaffe sür jeden Fall ertheilt.

Diese Gebühr wird für die Ueberwachung und die Reinmachung,
sowie sür etwaige, kleinere Beschädigungen des Platzes entrichtet;
größere Beschädigungen müssen nach allgemeinen Rechrsgrundiätzen
besonders vergütet werden; hierüber entscheide: der Magistrat mit
Ausschluß des Rechtsweges endgültig. Außerdem ist in den zu¬
treffenden Fällen die verwirkte Betrievssteuer zur Stadlkaffc zu
entrichten.

4. Die in den Fällen der Nr. 1 und 2 ausgestellten Tische
oder Bänke müssen am folgenden Tage in der Frühe und falls
das Waldsest an einem Tage vor einem Sonn - oder Feiertag ab-
gehalten wurde, am Abend desselben Tages wieder entfernt werden.
Wird diese Entfernung über den Vormittag, bezw. den Abend ver¬
zögert, so gehen die Tische und Bänke in das Eigenlhum der Stadt¬
verwaltung über, welche ermächtigt ist, über letztere frei nach ibrem
Ermessen zu verfügen; etwaige Ersatzansprüche Dritter hat der Verein
(Gesellschaft), eventuell Derjenige, welcher die Erlaubniß erwirkt hat,
zu vertreten.

Diese Bestimmung gilt auch für den Fall , daß die vorherige
Einholung der Erlaubniß versäumt sein sollte; auch hat in solchen
Fällen die Nachzahlung der Gebühr (No. 2) zu erfolgen.

5. Die Waldfeste müssen in der Zeit vom 1. Juni bis 1. Sep¬
tember um 9 Uhr Abends, in der übrigen Zeit um 8 Uhr Abends,
beendet fein.

6. Vereine (Gesellschaften), sowie Alle, welche im Wald lagern,
haben in allen Fällen den Anweisungen der Forstbeamten und der
die Aussicht führenden Accisebeamten unweigerlich Folge zu leisten
(vergl. ß 9 des Feld- und Forstpolizeigesctzes vom 1. April 1880),
sowie die bestehenden Voischristen über den Schutz und die Sicher¬
heit des Waldes und die Schonungen inne zu halten. (Bergt ins¬
besondere§ 368 No. 6 des Reichsstrafgesetzbnches, 8 36 und 44 des
Feld- und Forstpolizeigesetzes, 8 17 der Regierungs-Polizeiverord¬
nung vom 4. März 1889).

Die Erlaubniß zur Abhaltung eines Waldfestes kann ohne An¬
gabe von Gründen verweigert werden; mehr als zweimal im Jahre
wird einem Verein (Gesellschaft) die Erlaubniß zur Abhaltung cines
WaldiesteS nicht ertheilt. *

Wiesbaden , den 26. März 1900.
Der Magistrat. In Vertr. : Hetz.

Bekanntmachung.
Ein Theil der Zinsen der Luise Slbegg -Stiftung soll zur

Bestreitung des Schulgeldes für bedürftige, durch Fleiß, Betragen
und Fortschritte sich auszejchnende Zöglinge der hiesigen Obeireal¬
schule, der höheren Mädchen- und Mittelschulenverwandt werden.
Die hierauf gerichteten Gesuche für das Schuljahr 1900 sind bis
zum 29 . d, M . bei dem Unterzeichneteneinzureichen.

Zöglingen der Vorschule, sowie der Unterclassen des höheren
Mädchen- und Mittelschulen kann Schulgelderlaß nicht gewährtwerden. *

Wiesbade « , den4. Mai 1900.
Der städt. Schulinspector. Rinkel.

Verdingung.
Die Arbeiten und Lieferungen zur Herstellung der Ent¬

wässerungsanlage der Klein -VichmarkthaUe im städtischen
Schlacht - und Viehhof sollen verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können während der
Vormittagsdienststundenim Rathhause, Zimmer Ra. 34, eingesehen,
die Verdingungsunterlagen von Zimmer No.57 gegen Zahlung von
1 Mk. bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene An¬
gebote sind bis spätestens Dienstag , den 18. Mai 1990 , Vor»
mittags 11 Uhr, einzureichen, zu welcher Zeit die Eröffnung der
Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter staitfinden wird.

Zuschlagsfrist: 3 Wochen. *
Wiesbaden , den 30. April 1900.

Stadtbauamt , Abrd. für Canalisationswesen.
_ Der Ober-Ingenieur . Frensch. _

Verdingung.
Für den Neubau , ,Feuerwache , Acciseamt u. Leihhaus"

an der Neu- und Schulgaffen-Eckc hiersclbst sollen nachstehend be-
zeichnete Arbeiten im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden:

Loos I Zimmererarbeitenfür das Acciseamt und Leihhaus,
„ H „ „ die Feuerwache,
„ III Dachdeckerarbeiten für das Acciseamt und Leihhaus,
* IV „ „ die Feuerwache.
„ V Spenglerarbeiten für das Acciseamt und Leihhaus,
„ VI „ „ die Feuerwache.

Verdingungsunterlagen können Vormittags von 9 bis 12 Uhr
im Rathhauie, Zimmer No. 42, gegen Zahlung von 25 Pf . für
jedes Loos bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 3 Loos . . .“
versehene Angebote sind spätestens bis Dienstag , 15. Mai 1900»
Vormittags 11 Uhr, hierher einzureichcn.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung der
obigen Loos-Reihenfolge— in Gegenwart der etwa erscheinenden
Anbieter. Zuschlagsfrist: 4 Wochen. *

Wiesbaden , den 27. April 1900.
Stadtbanamt , Abtheilung für Hochbau.

Der Stadkbaumeister. Gcnzmer. _
Viehhos-Bericht

für die Woche vom 3. bis 9. Mai.

Vich-
gattnng

Es waren
auf-

getrieben
Stück

Qual. Preise
per

von -

MgPf.

- bis

M.jPf.

Ochsen . I. 50 kg 66 68 _
j 105 II. Schlacht- 62 — 65 —

Kühe . .
J 133

1. gewicht 62 — 64 —
II. 46 — 50 —

Schweine 775 1 kg — 90 — 96
Kälber . 566 Schlacht- 1 20 1 60
Hammel. 202 gewicht 1 24 1 28
Ferkel . . 287 Stück 20 — 36 —

Wiesbaden , den9. Mai 1900.

Anmerkung.

Städtische Schlachthaus -Verwaltung.

Bekanntmachung.
Samstag , den 12. Mai er., Bor¬

mittags 10 Nhr, im Pfaudlokal Dotz-
heimerstratze 11/13 hier:

Fortsetzung
der Zwangs -Bersteigerung vom
1. und 2 . d. M.

Es kommen zum Ausgebot : F237
Haushaltungs - und Küchen - Geräthe in
Porzellan » Glas , Metall , ferner Bett¬
zeug, Tische, Stühle , Portieren , Decken,
Nippsachen , als : Vasen , Becher , Krüge,
Service , Tassen re.

Die Sachen sind zum Theil ge¬
malt und sehr werthvoll l

Wiesbaden , den 10. Mai 1900.
l £schliofeii 9

Gerichtsvollzieher.
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Kirchliche Arne«gen.

Goangelische Kirche.
Sonntag , den 13. Mai . Cantate.

vergkirchr . Jugendgottesdienst 8' /- Uhr : Pfr . Beesenmeyer.
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Pfr . Diehl . Nach der Predigt:
Christenlehre . Abendgottesdienst 5 Uhr : Pfr . Grein . — AmtS-
wochc. Taufen und Trauungen : Pfr . Diehl . Beerdigungen:
Pfr . Grcni.

Evangelisches Gemeindehaus , Steingasse 9. Das Lesezimmer ist
Sonn - n . Feiertags von 2- 7 Uhr für Erwachsene geöffnet. —
Jungfranen -Berein der Bergkirchen -Gemeinde . 41/*—'7 Uhr:
Versammlung confirmirter Töchter.

Marktkirche . Juaendottesdienst 8 ' /- Uhr : Dekan Bickel. Haupt¬
gottesdienst 10 Uhr : Pfr . Ziemendorff . Abendgottesdienst 5 Uhr:
Psarrviear Prcmcr . — Amtswoche. Dekan Bickel. Sämmtliche
Amtshandlungen . Montag , den 14. Mai , Nachm. 4 Uhr , im
Pfarrhause Luisenstraße 32 : Armencommission . Die in diesen
Wochen statifindende Hauscollecte für den Gustav -Adolf -Bercin
wird der Gemeinde warm empfohlen.

Mngkirche . Hauptgottesdienst 10 Uhr : Pfr . Lieber . Nach der
Predigt : Christenlehre . Abendgottesdienst 5 Uhr : Pfr . Risch. —
Amtswoche. Laufen u. Trauungen : Pfr . Lieber . Beerdigungen:
Pfr . Risch.

Clarenthal . 10 Uhr : Gottesdienst . Pfr . Risch. '
Bersammlungen in, Saale des Pfarrhauses An der Ringkirche 3.

Sonntag Nachm. 4' /, Uhr : Versammlung junger Mädchen
(Sonntagsvercin ) . Mittwoch Nachm, von 8 Uhr an Arbeits¬
stunden des Fraueuvereins . Mittwoch Abend 8'/- Uhr : Probe
des Ringkirchenchors.

Diakonisse,i -Mutterhaus Panlinenstift . Hauptgottesdienst 10 Uhr;
Kliidcrgottesdienst 11 Uhr . Frauennähverein jeden Dienstag von
4—6 Uhr. Pfr . Neubourg.

Evangelisches Vereinshaus , Platterstr . 2 . Sonntagsschule Vorm.
11 '/- Uhr . Sonntagsvcrein junger Mädchen : Nachm. >/-5 Uhr.
Abendandacht : Sonntag 8V- Uhr.

Katholische Kirche.
Sonntag , den 13. Mai . 4. Sonntag nach Ostern.

1. Pfarrkirche znm heil . Bonifatins . Erste heil . Messe 630, zweite
630, Militärgottesdienst 745, Kindergottesdienst 8" , Hochamt
10 Uhr , letzte hl. Messe 113° Uhr . Nachm. 230 Uhr Andacht mit
Segen (515 ). Abends 8 Uhr Maiandacht , ebenso am Dienstag,
Donnerstag u . Samstag . An den Wochentagen sind die hl . Messen
um 53° 6 '", 640 und 91Ü Uhr . 6‘" Uhr sind Schulmessen und
zwar Montag u . Donnerstag für die Schule in der Bleichstraße,
Dienstag und Freitag für die Blücherschule, Mittwoch und
Samstag für die Rheinstraße -Schule , die Töchterschule in der
Luisenstraße und die Institute . Samstag 4 -- 7 und nach 8 Uhr
ist Gelegenheit zur Beichte.

2 . Maria -Hilf -Kirche . Frühmesse 6, zweite hl . Messe 730, Kinder-
gottesdienst (heil. Messe mit Predigt ) 8" , Hochamt mit Predigt
10 Uhr . Nachmittags 2S0 Uhr Christenlehre mit Andacht (518).
Abends 6 Uhr ist Maiandacht . Montag , Mittwoch und Freitag,
Abends 8 Uhr , ist Maiandacht mit Segen . An den Wochentagen
sind die hl. Messen um ö30, 615 u . 8>6 Uhr . 6»5 Uhr sind Schul¬
messen und zwar Dienstag u. Freitag für die Castellstraße -Schule,
Mittwoch und Samstag für dieLchrstraßc - u . Stiftstraße -Schule.
Samstag Nachm. 4 Uhr ist Salve . Gelegenheit zur Beichte ist
Freitag Nachm. 6—7, Samstag Nachm. 4—7 und nach 8 Uhr,
Sonntag Morgens von 580 Uhr an . Die österliche Zeit ist sür
Wiesbaden bis Christi Himmelfahrt ausgedehnt.

3 . Kapelle der barmherzigen Brüder , Schulberg 7. Sonntag,
Morgens 6 Uhr Frühmesse , 8 Ubr Amt , Nachmittags 5 Uhr
Andacht . An den Wochentagen 6‘5 heil . Messe.

4.  Kapelle ini St . Josephs-Hospital, Langenbeckstraße. Sonntag
Morgens 8 Uhr heil. Mesie mit Predigt , Nachmittags 3 Uhr
Andacht . An den Wochentagen ist Morgens 6' 3 heil . Blesse.tltlratholischer Gottesdienst. Engl.Kirche,Frankfurterstr.3.onmag , den 13. Mai , Vormittags 9 '/- Uhr : Amt mit Predigt.
Lieder : No. 93, 7, 61. W . Krimmel , Pfr ., Schwalbacherstraße 2.

Dentschkatholische (freireligiöse ) Gemeinde.
Sonntag , den 13. Mai , Vormittags 10 Uhr : Erbauung im Wahl¬

saale des Ratbhauses . Theuia : „Utiliiärsmoral ". Lied : No . 398.
Predig . : Baron v. Zucco -Cuccagna , Mainz . Der Zutritt ist
Jedermann gestattet.

Evangelisch -lutherischer Gottesdienst , Adelheidstraße 23.
Sonntag , 13. Mai (Cantate ), Vorm . 9 '/, Uhr : Predigtgottcsdienst.

Pfr . Staudeiimrqer.
Kaptisten -Gemeinde , Kirchgaffe 46, Hof, 1 St.

Sonntag , den 13. Mai , Vormittags 9 ' /- und Nachmittags 4 Uhr:
Predigt ; Vorm . 11 Uhr : Kindergottesdienst : Nachm. 5' /- Uhr:
Inngfranen -Versammlung , wozu alle Jungfrauen herzlich einge-
ladkn sind. Mittwoch , Abends 8 '/- Uhr : Betstunde . Zutritt frei.

Wethodiften-Gemrinde, Helenenstraße1, 1. Etage.
Sonntag , den 13. Mai , Vormittags 9 ' /- Uhr : Predigt ; Vorm.

11 Uhr : Sonntagsschule ; Abends 8' /- Uhr : Predigt . Montag,
Abends 8 '/s Uhr : Jugendbund . Dienstag , Abends 8 '/- Uhr:
Bibeistunde . Freitag , Abends 8 '/- Uhr : Gebetsstunde.

_ Prediger Barnickel.

_ v L - itvarmr «, o -autenitratze 18.
Jeden Abend 87» Uhr, Sonntag» auch Vormittags 10 Uhr: Ver¬

sammlung. Jedermann willkommen.
Russischer Gottesdienst.
10'/- Uhr : Morgengottesdienst , Vorm . 11 Uhr:
nne Kapelle , Kapellenstraße 19.

Eng -li « !, Church Services.
Mai 13. IV . Sunday after Easter . 8.30. Holy Communion . 11.

Morning Prayer , Litany and Sermon . 5.15. Bible Study kor
®rls . 6. Evening Prayer . Mai 14. Monday . 11. Morning
Prayer . May 16. Wednesday . 11. Litany . May 18. Friday.
6. Evening Prayer.

J. C. Hanbury, Chaplain.
G. A. K. Finlay, Assistant Chaplain.

Biebrich • Mainzer Lokal • Dampfschifffahrt
Angnst Waldmann

im Anschlüsse an die Wiesbadener Strassenbahn.
Sommer-Fahrplan ab 1. Mai 1900.

Von Biebrich naoh Mainz: 6»»8 8«»S 9«»* 16«» 11«»* 12«o go» 300
400 500 gm 700 800 8«of 900* .

Ab Kaiserthor-Centralbahnhof Mainz 15 Min. später.
Von Mainz naoh Biebrich: 58»S 8l08 910* igro 4410* 1910 110

210 310 410 510 tzio 710 8i »*f.
Ab Kaiserthor -Centralbahnhof 5 Min. später , an Wochentagen

nur von Nachmittags l 15 ab.
* Nur Sonn- und Feiertags,
f An Wochentagen ab 1. Juni bis 2. September.
8 An Wochentagen nur Dienstags und Freitags.
Bei Bedarf Extratouren . Extraboote für Gesellschaften.

Dampfer-Fahrten.
Hamburg-Amerika-Linie.

(Generalvertreter der Gesellschaft: L. Rettenmayer, Rheinstr. 21.)
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagier-Dampfern

finden statt : Nach Newyork: 10./5. Schnellpostd. Auguste
Victoria, 13. '5. Postd.Pennsylvania, 16.'5. Postd. Belgravia, 17./5.
SchneUpostd. Fürst Bismarck, 20./5. Postd Pretoria , 24.Z5.Schnell¬
postd. Kaiser Friedrich, 27./5. Postd. Palatia , 81./5. Schnellpostd.
Columbia, 3./6. Postd. Patricia . Nach Boston: 11./5. Postd.
Brisgavia, 28./Ö. Postd. Bengalia. Nach Baltimore: 11./5. Postd.
Brisgavia, 18./5. Postd. Bosnia. Nach Philadelphia : 19./5. Postd.
Arcadia, 7./6. Postd. Adria. Nach Montreal: 10./5. Postd. Teu¬
tonia, 28./5. Postd. Frisia. Nach Venezuela und Columbien:
18.'5. Postd. Australia . Nach Jamaica u. Central-Amerika: 21./5
Postd. Castilia. Nach Porto Rico und Hayti : 25./Ö. Postd. Alle-
mannia. Nach Hayti etc. : 11./6. Postd. Bolivia. Nach Ostasien:
18./6. Postd. Savoia. F308

Sonntag , Vorm.
Hl . Messe. KI

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich, Wilhelmstr. 60.)

Ems . , . .
Aller . . . .
KaiserWilh .il.
Werra . . .
Trave . . . .
Saale . . . .
K. Wilh. d. Gr.
Lahn . . . ^
K. Mar. Ther.
Halle . . . .
H. H. Meier .
Hannover . .
Königin Luise
Fried, d. Grosse
Roland . . .
Main . . . .
Helgoland . .
Gross. Kurfürst
Rhein . . . .

Bestimmung:
Newyork
Genua
Genua
Newyork
Genua
Bremen
Bremen
Newyork
Newyork
Bremen
Bremen
Bremen
Bremen
Newyork
Baltimore
Newyork
Galveston
Newyork
Baltimore

Letzte Nachricht : F 308
3. Mai 6 Uhr Nm. Horta passirt.
6. Mai 1 Uhr Nm. von Newyork.
6. Mai 6 Uhr Vm. in Genua.
7. Mai 6 Uhr Nm. von Gibraltar.
9. Mai 5 Uhr Vm. in Neapel.
9. Mai 2'/« Uhr Nm. Hurstcastle p.
8. Mai 12 Uhr Mitt. von Newyork.
2. Mai 68/* Uhr Nm. v. Cherbourg.
9. Mai 5 Uhr Nm. Dover passirt.

27. April 4 Uhr Nm. von Galveston.
1. Mai 2 Uhr Nm. v. Baltimore.
2. Mai 2 Uhr Nm. von Baltimore.
3. Mai 4 Uhr Nm. von Newyork.
1. Mai 6 Uhr Vm. in Newyork.

28. April 12 Uhr Mitt. Lizard pass.
30. April 2 Uhr Vm. v. Cherbourg.
2. Mai 3 Uhr Nm. von Bremerh.
7. Mai 7 Uhr Vm. Lizard passirt.
8. Mai 3'/- Uhr Nm. Scilly passirt.

Red Star Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden : Wilhelm Bickel, Langgasse 20.)

Antwerpen-Newvork-Dienst. D. „Noordland“, am 2. Mai
von Newyork nach Antwerpen abgegangen ; D. „Westernland “,
am 5, Mai von Antwerpen nach Newyork abgegangen; D.
„Kensington“, am 6. Mai in Antwerpen von Newyork ange¬
kommen; D. „Southwark“, am 8. Mai in Newyork von Antwerpen
angekommen. — Antwerpen-Philadelphia-Dienst. D. „Switzer-
land“, am 2. Mai in Philadelphia von Antwerpen angekommen;
D. „Aragonia“, am 3. Mai von Antwerpen nach Philadelphia
abgegangen; D. „Nederland“, am 9. Mai in Antwerpen von
Philadelphia angekommen._ F307

KotationSpreftenSvtutbet 8. 64 >ellen6ttg ’iä >t » fcctBiKpbraicrri n SMeSSabta.
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